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VORREDE. 

/ 

Zwei bisher ungedruekten gedickten Hartmanns ven Aue, 
dureh deren herausgäbe ieh die freimde der aUdeuisehen 
diehtkunsi zu erfreuen hoffe, habe ick seine Heder und sei' 
nen armen Heinrich zugesellt, weil* in ihnen noch manches 
der Verbesserung bedurjliy schien und damit nicht allzusehr 
zerstreut wäre was van diesem dichter uns übrig ist» [die » 
lieder sind van der zweiten ausgäbe ausgeschlossen worden, 
weil sie inzwischen in des minnesangs frühling au/hahme - 
gefunden haben.] 

Auf die lieder folgen die beiden ungedruckten büchlein, 
denen ich diesen uamen gegeben habe weil das zweite sich 
selbst so nennt und das erste derselben gattung angehört, 
ich beduj'fte eitler gemeinsameri bezeichnung und hoffe dass 
diese nicht zu fremdartig klingt, wenn auch die literar- 
historiker weniger als billig ist die unterscheidenden benen- 
mmgen hervorheben mit denen das deutsehe m£tteiiäter seine 
diehtarien selbst bezeichnet. 

Beide büchlem stehen in der bekannten Ambraser hand' 
Schrift, deren reichhaltigkeit die entsteüung der in ihr 
erhaltenen gediehte entschädigt {die k, Ar. Ambraser Samm- 
lung beschr. von Alois Primisser s, 277). der g^falligkeit 
des auf Sehers der Ambraser Sammlung^ des herm Joseph 
Bergmann y verdanke ich es dass ich von ihnen, wie früher 
vom Erec, abschr/ften erhielt, das erste büchlein folgt in 
der handschriß auf den Iwein, bl.11 — 26, und filhrt die 
Überschrift Ein schone Disputatz. Von der Liebe, so einer 
gegen einer schönen frawen gehabt vnd getan hat. dies 
gedieht war durch Primissers anzeige in dem faschenbuche 
des freiherrn von llormayr (1822) bekannt und herr von 
der Hagen hat das ende desselben (lö45^.), wo der leib 
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als ßtrspreche im aujtrag des Herzens redet, i?i deji nach- 
tragen zu seiner Sammlung der minnesinger (3, 468") mit- 
getheilt, er hat richtig bemerkt dass die Strophen dieser 
rede gleiehmäuig um eki räwtpaar abnehmm und dau dar 
duarek an »wei stelien sieh Hidlem verrathen. aber er hat 
die erste dieser lüehen an eäter stelle (»aeA 1801) ange* 
nammen wo der sinn nicht darauf fuhrt und diese unge- 
sungenen Strophen mit unrecht einen leich genannt, [zeitsehr, 
4y 395 gibt Uaupt zu dass diese Strophen gesungen werden 
sind und einen leich bilden.] unmögltrh fxöm}ni sie, wenn 
auch ihre Zeilenzahl ungleich ist, Hartmann von Aue als 
leichdichter bewähren, wenn also der von Gliers in einem 
leiche {MS. 1, 43*') von dem von Gutenburg, dem von Turne, 
Heinrich von Rucke, dem von Aue, Friedrich von Hausen 
rühmt Daz wäreu alse gaote man Daz man an leichen ir 
geadz niemer mer geTinden kan, so wird man, wenn der 
ausdruck genau ist, an verlorene leiehe Hartmanm denken 
müssen, dieses bitehhin ist in der handsehrfft a^f das ärgste 
verderbt und ich hätte es aus dieser Zerrüttung mit allem 
Jleisse {und an mühe habe ich es nicht fehlen lassen) nicht 
in leidliche gestalt MU bringen vermocht, wenn nicht der 
Scharfsinn Lachmanns, dessen beistand und gewohnte gute 
auch bei den übrigen gedichten mich erfreut und ermuntert 
hat, mir zu hilfe gekommen wäre, dennoch warten noch 
manche stellen auf Verbesserung. 

Weniger verderbt und nach meinem gefiihle ein besseres 
gedieht ist das zweite büchlein. es heisst in der handschrifl 
£m klag einer frawen. so sv der lieb halb tuet: ein albernes 
muverständttis der warte (l4) Dise wlpttehe klage, sntm 
glück ahnte ich, ein gedieht das müten »wischen hartmamii' 
sehen steht, »wischen dem ersten büchlein und dem Free, 
bL 26 — ^28) werde wohl auch von Hartmann sein: Jetzt wird 
niemand daran »wedeln, obwohl sich der dichter nicht nennt, 
Hartmanns gepräge wäre unverkennbar, wenn er auch nicht 
eine strophe eines seiner lieder fast wörtlich wiederholte, 
ich habe auch andere stellen angemerkt die er nach seiner 
gewohnheit mehrmals anwendet. 

In dem ersten büchlein, wenn nicht etwa mehr fehlt als 
die 6 Zeilen in den beiden unzweifelhaften lücken, sind ab^ 
schnitte von 30 seilen so wenig anzunehmen als itn armen 
Beinrieh, das zweite büchlekt enthält, worauf Lachmann 
wdoh a^inerksam ma«dU, 27 mal 30 Zeilen, wenn man die 
letzten 16 Zeilen als geleit für sich bestehen lässL mit den 
absätzen durch die im ruhepunkte gegeben habe treffen meist 
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die grossen anfanqsbuchslaben der haJidschriJi zusammen, 
die ich nicht bezeichnet habe tneil ich hierin meinen ab- 
Schriften iiicht iibendl traute und weil ich keinen feser stören 
wollte, hat sich doch jemajid (jefundeji der an meiner aus- 
gäbe des KreCf an der kenner genug tadelnswerthes finden 
müsseut nichts auszusetzen wüste ais die ßusgerückte?i seilen 
und dum iek die beide» z nicht unierseheiae, da ich auch 
dieses mal keine neuen buchstaben habe schneiden lassen, so 
will ich wenigstens den ängstliek fragenden durch die Ver- 
sicherung trösten dass ich jene beiden laute in der ausspräche 
würklich unterscheide. 

Briefe oder büchlein sind aus dem vierzehnten und fuf^f» 
zehnten Jahrhundert genug vorhanden, der erste band von 
dem Uedersaale des frdherm von Lassberg enthält ihrer 
eine ansehnliche zahl; andere sind z. b. abgedruckt oder 
nachgewiesen im anzeiger für künde des deutschen ma. 
1833 s. 39. 125. 1838 s. 552. 1839 s. 216. aber die drei buch- 
lein im frauendienste Ulrichs von Lichteiistein ^ den mark- 
graf Heinrich von Tslrieii zwischen 1215 und 1219 lehrte 
an prieven tihteu süeziu wort (frnuend. 9, 17) iraren bisher 
die ältesten die ma?i von einem namhaften dichter kannte, 
in der form eines briefes sind lehren der minne schon in 
einem gedickte des zwölften Jahrhunderts abgefasst (JJocen 
-misc, 2, 306, vgl, Lachmann über den eingang des FarM, 
s, 3) , so dass auch diese gattung der poesie das drevsehnte 
Jahrhundert von dem zwölften überkommen hat, aus der 
romanischen dichikunst, die namentlüA m den breus und 
leiras der Provenzalen dieselbe gatiung zeigt, diese form 
herzuleiten wäre misUch: sie Hegt so nahe dass sie überall 
von selbst entstehen konnte, und es gibt lateinische gedickte 
aus früherer tsmt des mittelaüers die sich mit ihr berühren, 
ich se/ze ein anmutiges kleines gedieht hierher das im neun" 
ten Jahrhundert Walafrid ganz in dem tone eines liebes- 
bnefchens gehalten hat, wenn auch die Jreundin an die er 
es richtete keine geliebte war. 

Ad amicam. 

Cum splendor lunae lülgescit ab aethere purae, 
Tu 8ta 8ub divo, cernens speculamine miro 
Qualiter et lana splendesdt lampade pura 
Et spleodore sao caros amplectitar uno, 
Corpore diyisos, aed mentis amore ligatos. 
Si fades fadem speetare neqnivit amantem. 
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Hoc saltem nobis lumen sit pignus amoris. 
Hos tibi yersiculos Mus transmisit amicas, 
Si de parte tna fidei stat fiza eatena. 
Nmie precor nt yaleaa feliz per saecola euneta. 

bei Canisitts {lect, ant. 1^ 2, 245 Bttm*)l vcn dem ich dieset 
gedieht entlehne, sieht m der ersten xeüs Mgeeeat und in 
der dritten QaaUter ex lona splendeseai 

Hartmams armer Heinrieh ist uns in MweieHei [ebreieHei\ 
gestait Hheriiefert, 

A. die Strassburger handschriß {in der bibliotkfik der 
Johanmter A 94 bl. 23"— 35") [1870 verbrannt], ick habe 
keine neue vergleichung benutzen können, aber den abdruek 
in Müllers Sammlung deutscher gedickte mit der ausgehe der 
brüder Grimm zvsamviengehalten und wo ich unsicher war 
in meinen amnerkungcn ein frugezeicken gesetzt. 

B. die Überarbeitung des echten textes. sie ist in zwei 
handschriflen erhalten. B" nenne ich die IJeidelbej'ger hand- 
schrifl 341, worin dieses gedieht von bl. 249' bis 25S' steht, 
Lachmannn hat mich mit einer rerg/eichung der absehrift 
überrascht die von dieser handschrift sich in der königlichen 
bibliothek zu Berlin befindet und ich habe mich damit voll- 
kommen begnügen können, mit bezeichne ich den ab- 
druek der Koloexaer handschrift {Kaloesaer eodeof al^ 
deutscher gedickte, herausgegeben van Johann Nep. grafen 
von MaÜdth und Johann Paul Köffinger s, 425 ff.), die 
behauptung, die ich hier und da finde, die Kolocxaer hand- 
schrift sei aus der Ileidelheiujer abgeschrieben, wird weder 
im armen Heinrich noch in den anderen gedichten von denen 
ich den teoft beider kenne bestätigt: beide können abschrif- 
ten einer verlorenen sein, in hinsieht auf den armen Hein- 
rich sind sie mehr merkwürdig, weil sie lehren welche ent- 
stellung ein edles werk durch rohe willkür erleiden konnte, 
als nutzbar : doch blickt einige mal, wo in der Strassburger 
handschrift gefehlt ist, echte färbe unter der übertünchung 
hervor, wo ich durch B Übereinstimmung von B" und /?* 
bezeichne sind unbedeutende abwcichungen der Schreibweise 
nicht gerechnet: an ihnen verliert niemand etwas und ich 
fürchte vielmehr diese beiden liandschriften zu oft wegen 
unerheblichem unterschieden zu haben. 



[C. bruchst&cke aus S. Florian, abgedruckt von F, Pfeiffer 
Germ. 3, 347. 348.] 

Nach den Vorgängern die ich bei diesem gedichte hatte 
konnte meine arbeit nur eine nachbesserung sein, ich habe 
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mich zuweilen, wo ich keinen gvund zur abweichung sah, 
nahe?' an die Slrassburyer handschvift gehalten ^ öfter me- 
trische Unebenheiten durch genauere Schreibung oder durch 
hoffentlich nicht viislungene änderungen geglättet, einige 
mal auch fehlem des sinnes abzuhelfen gesucht, so schien 
mir 114 das präsens lebet statt des Präteritums unerläss- 
lieh, 265 Lachmanns Verbesserung von andern landen dem 
sw$us nach trißig, aber meine Vermutung tob yrOmden lan- 
den leichter, 447 manbttre an sieh um wegen der deutUch 
beabsichtigten Wiederholung der werte des arxtes mü Srbere 
xu vertauschen, ich brauche nicht alte meine änderungen 
at^fxuzählenx sie ergeben sich leicht aus einer vergleichung 
mxt Wackemageis oder mit Wilhelm Müllers ausgäbe, was 
meine vorg&nger an dem texte der handsehr\ft verbessert 
haben ist von mir nur da mit ihren namen angemerkt wor- 
den wo es kritische berichtigung und nicht blosse gramma- 
tische regebmg war. 

Von dem dichter, obwohl sein Jahrhundert ihn oft rühmt 
oder auf seine gedichte a?ispielt, wissen wir sehr wenig, die 
Züricher museumsgesellschaft stellt in ihrer denkschrift zur 
feier des 1\n junius 1840 herrn Hartmann von Aue an die 
spitze der m ärmer 'die geboren in Zürich oder fremdher 
gekommen und eingebürgert für licht recht und Wahrheit, 
religiöse und bürgerliche freiheit geredet und geschrie- 
ben und durch iwe Schriften Zürichs namen verherrlicht 
habend ich hoffe, sie kann dies besser rechtfertigen als da- 
durch dass es ein addUches geschlecht von Aue in Z&rich 
gab oder durch die annähme des freiherm von Lassberg, 
Hartmann dienstmann jsu Aue sei aus dem geschleckte der 
rüter von Westerspül an der Thür gewesen^ die dienstman- 
nen der abtei Reichenau waren, gegen diese folgerung aus 
dem Wappen TIartmanns in der Weingarter und der Pariser 
handschrift hat Jacob Grimm {Gott, gel. anz. 1838 s. 140) 
den gewichtigen einwand erhoben, der sich von selbst auf- 
drängt, der zu Schwaben gesessene herr Heinrich, desse?i 
sagenhafte geschichte Hartmann erzählt hat war kein dienst- 
mann (sin burt imwandelbaiie und wol den fUrsteu gelich a. H, 
42) und kein geistlicher herr, er heiratet und der dichter ^ 
denkt sich ihn oj/'enbar dem geschlecfite angehürig mit dem 
er selbst durch dienstverhültnis verbunden war, dem ge- 
schlechte der herren von Aue als deren dienstmann er selbst 
van Aue hiess* ehe man also nicht verlässige nachrichten 
aufdeckt ni:&ssen wir uns begnügen Hartmann von Aue einen 
schwäbischen ritter mu nennen, da er wenigstens eins seiner 
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UeJer in Franken (fnhrhlet hat {s. 22, 19) [MSF. 2 IS, 20; 
doch vtfl. auch Mailin unz. f. d. alt. 1, 128], und sich seihst 
nirgend ausdrücklich, sondern nur den armen Heinrich uU 
einen Schwaben brnfekknet, vültMkr von den Schwaben so 
redete dati es scheinen kam ais unierseheide er sieh van ihnen 
(got weiz wo], den Sw&ben maoz ieglieh biderber man jehen, 
cunr 8t d& beime bftt gesebeoi das bezseis willen niene wnrt 
a, E, 1422 ff,), so hihmte man ailet^alls seine heunat in 
sweifel Miehen; aber Heinrich vom Türlein iasst in seiner 
kröne Uartmanns Krec aus Schwaben kommen, [ VgL jetzt 
L, JSehmid des minnesangers Hartmenn tan Aue stand heimat 
und geschleckt, Tübingen 1875.) 

Als Gottfned von Strassburg seinen Tristan dichtete {um 
1210) war Jlarfmann noch am leben; seinen tod beklagt 
Heinrich vom Tür lein, dieser aber dichtete seine kröne um 
das Jahr 1220. denn wenn herr Pfeiffer in seiner dankens- 
wcrlhcn recension meiner ausgäbe des guten Gerhard {Münch, 
gel. anz. 1842 st. 72 s. 571) bemerkt, in der zwiefachen roi- 
heri folge, in welcher Rudolf von Ems im Alexander und im 
Wilhelm die verschiedenen dichter aufzähle sei kein sicherer 
beweis für die seitfolge su finden^ so isi diese bemerkung 
iSAerßüssiq, wenn sie warnen soll aus Jenen aiffzählungen 
einzelne jähre su berechnen, und unrichtia, wenn sie Imig^ 
net dass Rudolf chranologisehe folge beaüiehiiffi hat. tm 
Alexander (». d. Hagen MS, 4, 866 f.) folgen auf einander 
Heinrich von VeldekCf Hartmann der Auer, Wolfram von 
Eschenbach, Gottfried von Strassburg, Konrad von Himels* 
furt, Wimt von Grofenberg^ Ulrich von Zetzighofe?i, Blicker 
van Steinach, Heinrich von dem Türlein, Freidnnk, Konrad 
Fleck, Albrecht von Kemenat, Heinrich von Leinau, der 
Stricker, Wetzet^ Ulrich von Türheim, im Wilhelm (v. d. 
Hagen MS. 4, 8(38 f) werden aufgezählt der von Veldeke, 
der Auer, der von Eschenbach, Gottfried von Strassburg, 
ßlicker , Ulrich von Zetzighofen, Wirnt von Grafenberg, 
Freidank, der von Absahne, der von Fussesbrunneti, Konrad 
Fleck, der von Leinau, der Stricker, Gottfried von Hohen' 
lohe, Albrecht von Kemenat, der Türheimer, man sieht^ 
Rudolf nennt nicht in beiden gedichten durchaus dieselben 
und er ordnet gleiehsteitige dienter nicht das eine mal aanst 
so wie das andere (und warum oder nach welcher regel näite 
er es denn ihm kbnnenf), aber es isi deutUch dass er im 
ganzen die xeiffolge in weicher diese diehier bekannt wur* 
den beobachtet und dass wir berechtigt sind einem dichter 
den er »wischen Wimt van Grqfenberg {oder Ulrich van 
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Zetziqhofen oder Blicker von Steinach^ denn diese drei sind 
gleichzeitig) und Freidank aufzählt um das jähr 1220 zu 
setzen. Hartmann von Aue ist also zwischen 1210 U7id 1220 
gestorben, ich theile die stelle aus Heinric/is kröne, die be- 
reits herr von der Hagen MS. 4, 263 /. 871 hat abdrucken 
lassen, hier und da berichtigt mit, ohne für das einzelne ein- 
stehen »u können, da ieh von der HeäMherger handsehrift 
{H) nur die iesarten kenne die Hahn seinem ausxuge aus 
der Wiener handsekrift {W), in Ferdinand Wb(fs werke . 
über die lais s, 4t3 ff., beigefugt hat. Heinrieh wm 7Ür- 
lein hat vorher riUer der tt^elrunde aufgezähH, wie Hart- 
mann im Eree, daraus eraab sieh nur van sdbst die Ver- 
besserung der nächsten xeiun. 



5. aoM reken luuide W, Ynd ander recken n. Et s, Erse 162S/f. 

6. Swaben W. 8. es were H, er wser W. 13. hftrtmui iT, 
Stermaii W. 15. nachreden H, nahred W, 



t 



Ob ich daz reine gesinde 
daz mit dem Seiden kinde, 
dem kttnege Artüsey was, 
als ich es tU ofte las 

an firecke, nande, 

den von der Swäbe lande 

uns brähte ein tlhtjere, 

ich weiz wol daz ez wsere 

überic unde unlobelich. 

omb die rede sd hdn icli 

die UDgenanten genant, 

die Til Ithte nnbekant 

meister Hartman wären, 

oder er wolt bewären 

ein valsch nächreden dar an, 

daz Übte tsete ein valscb man, 

als in stn natüre 18ret, 

der nibt wan boBse m^ret 

daz kuide er wol bedenken. 

in enmoht nibt Ithte bekrenken 

ein man der zweier zungen phlac 

und der vil bittern uäcbslac 
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binden nach dem manne sieht 

und im vorn ab die schaode tweht 

des was er alles voUekomen. ss 

der got der uns in habe genomen 

der mttezn im ze ingesinde haben^ 

und werde nimmer ab geschahen 

von des lebens buoche. 

der himelsche künee geruocbe 30 

daz er der sele I6ue 

mit ui?erwerter kröne 

nnd mfleze im mit alle yei^ben 

swaz er ie in disem leben 

getmte wider stn holde, » 

wan Yon der werlt sehnlde 

geviel der sei diu missetät 

der der lip gedienet hat 

mit tugent richem siuue. 

des bimels küneginnei 40 
diu muoter ist onde maget, 
ze der genftden st geklageti 
ob der slle iht gewerre. 

vater sun und herre, 

guot wistuom und gewalt, 

got einer in der drivalt, 

erhcer umb in, richer Krist, 

diu din tohter und diu muoter ist 

nnd ein tflbe äne gallo, 

daz stn sdle iht gevalle so 
in deheinen toatitehen last, 

wan du selbe gesprochen bäst, 
'swer min vor der werlt vergibt 
unde an mir verzwivelt niht, 
daz selbe im von mir geschibt/ 55 
Solich klage und ditz gebet, 



25. aUw W, 
30. himdisch W, 



27. m^eii JFf muBe JET. zeln gSBinde W. 
32. TnTerwereter B, vnwerder JF. 33. al IT. 




Digitized by Google 



xm 



daz ich daz ie getet, 

daz sol man niht vür wunder hau. 

wan 80 der reine Hartman 

min herze besitzet, W 

80 kaltetz unde switzet 

und bristet ande kraehet 

sin togent mir das machet 

der er bi stner ztt phlao. 

owd tcBitteher slao, » 

wie du an im hast gesiget 

daz er in touber molten liget 

der ie schein in vreuden schar 1 

Hartman unde Reinmär, 

swelch herze nach werltvreuden jeit 10 

(wan dar näch ir l^re streit), 

die mttezen si Ton schalden klagen. 

si habent in vor getragen 

tngentbflde nnd werde llre. 

swer wtbes lop unde !r 6re is 

ß6 vtirder als si taten, 

der ist unverräten 

von mir wider wibes namen. 

si künden stillen unde zamen 

swaz von nide valsches vloua 80 

Bwä man wtbes güete beloae, 

da stnonden dise zw^ ze wer 

wider der Talaehsdre her. 

wtbes gtlete, dirst geschehen, 

kondestaz ze rehte spehen, 85 

daz dir nie groezer schade geschach. 

din lop wirt yal unde swach, 

wan si valwent liplös 

an den diu freude ir reht verlös 

61. chaltes kältet €• R, 67. motte W, 69. Bebatr W. 
78. jne Tor f , Tor W. 74. werde J?» weidee W, 76. vorder 
W, meret H. 77. Der ei R, 79. chnmen W, 88. Talacber W, 
64. deristlF. SMmidettTi IT, Kuntesta tCIi JBT. 99 fehlt JF, 
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und wibes freude aller meist, 
oucb muoz ich klagen den von £iit| 
den guoten Dietmaren, 
und die andern die dä w&reOt 
ir 8Ül nnd ir brtteke 
Hdniieh Ton Blicke, 
nnd von Hfieen Friderfeh, 
von Gnotenbnre Uoirtchy 
und der reine Hüg von Salzä. 
got der mliez si setzen da 
da ir sele genäde habe. 
vUr war si dirre werlde liabe 
mit sölher zaht bouten, 
swä si des ie getrouten 
daz si daz beste t»ten, 
daz wart mit seihen stieten 
sd getfin das d& an in 
nie geriel scbanden gwin. 
wis in, got, als ich in bin. 

90. vröd W, lob B. 91. mvz JV. 93. die da h, da di 
94. brvke JV. 95. ruke fV. 96. husen Ä, Eisen IF. 
97. guten burch W, gutenburg IJ. 98. haug W. 100. Da H, 
fehlt W. 104. taten W. 105. ßtaten W, 106. da //, dar W. 
107. schänden schaden W. gewin W, 108. Wis B, weis W. 

Ich erlaube mir einige bemerkungen anzureihen die sieh 
meht m{f Ilartmann von Aue beziehen. Hang von Salxa, 
der sonst m der geschickte der deutschen dichtkunst ver- 
sehellen t'st, mag der Hugo de Salza sein den ick als xeuge 
in einer i/rkuftde Li/diriffs des 'Sn, landgrafen von Thurin- 
gefiy vom jähre 1174, in Tentzels supplemcntum historiae 
Gothanae secundum s. 491 und in Scharmuts vindemiae li- 
tcrariae collect io prima s. Ml, finde, und vielleicht ist dies 
derselbe Hang von Sulza der ein hospilal ifi Salza stiftete^ 
das, nach Urkunden bei Schöttgen und Kreusig, dipL et 
Script* hist. Oerm. ], 762 j^., sein söhn Günther im einver- 
nehmen mit semer fitut, semen hindern, und seinem bruder, 
der eanonicus zu Bamberg war und wie er selbst Gunther 
hiess, im Jahre 1272 dem kloster Volkerode schenkte»* v^ar 
Haug ün jähre 1174 noch jung^ so ist es leicht mögHeh 
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dass im jähre 1272 noch söhne van ihm lebten. [S. auch 
MSF, 245 anm,] 

Vm Dietmar von Eist und von Hoinrieh vm MSeke 
weiss ich nüshts neues mu sagen. [ VgL MSP. 245; F. Pfeiffer 
Qerm. 7, 110 — 112.] aber FHedrich von Hausen^ der, wie 
Muerst Lachmann {zum Iwein 4431) bemerkt hai^ im mai 
1190 in einem gef echte gegen die Türken umkam, lasst sich, 
wie mich dünkt, in Urkunden nachweisen, Waltberas de 
Hiueil et Fredericus filius eius stehen afs zeugen in einer 
Urkunde des erzbischofs Christian des \n von Mainz vom 
jaire 1171, bei loannis rer, Mog. vol. 2 s, 649; Fridericus 
filins Waltberi de Husen bezeugt eine Urkunde desselben erz' 
bischofs, datum Papie anno dominice incarnacionis mclxxv 
indict. vin, bei loannis 2, 522. ößer erscheint in Urkunden 
Walther. Waltberas homo Ii her de Hosen leistet im jähre 
1159 versieht die vogtei über Rorheim, das dem kloster 
Seh&nau bei Heiaelberg gehörte; die %u Wormss ausgestellte 
Urkunde steht in Qudenus sylloge variorum diplomatum s. 18. 
als »euge kommt er schon in den vierziger Jahren vor, in 
einer Urkunde des bischofs Buggo von Wormss (Gudenus 
S, 7). in den sechziger jähren tvird er in einer Urkunde 
von Konrad sancte Marie ad gradus in Moguncia prepositus 
erwähnt, kaisrr Friedrich der \e hatte ihn mit Untersuchung 
einer rechlssadw beaujlrayt^ imperator vero tribus discretis 
et prudentibus viris, videlicet Waltherns de Husen et Wol- 
frammo de Steiue et Wernbero de Bolanden iniunxit qua- 
tenus predictam adireot curtim {Osthoven) et attentios de 
fimulla ibi oobabitante inqairereDt u. s. w. {loannis 2, 667X 
im Jahre 1165 Jinda ich ihn in emer Wormsser Urkunde 
kaiser Friedrichs des In {Port» leges 2. 139) und m urkun" 
den des abtes Heinrich von Lorsch (Gudenus s. 21. 24. 
loannis rer. Mog, tom. nor. s. 117); im Jahre 1171 noch 
in einer andern Urkunde des Mainzer erzbischofs Christian 
(loannis 2,648); im Jahre 1173 in einer zu Speier ausge- 
stellten Urkunde kaiser Friedrichs des \n {Würdtwein subs. 
1, 367, loannis 2, 589, Pertz leges 2, 143). [weifei^es ur- 
kundliches material s. zu MSF. 245 inid Müllenhoff z, f, 
d. a. 14,134.] seinen tod Oeklufjf Spervogel äMS, 2,227", Mich 
riuwet Vruote über mer, Und von Husen Walther, Hein- 
rich von Gebeebensteio, Und Ton Stonfen was ir noch ein: 
6ot genftde Wernharte Der ttf Stelnberc saz Und niht yor 
den Iren versparte. [richtiger MSF, 25, 20.] ai{fden versüß 
geschichtlicher erläuterung dieser Strophe lasse ich mich hier 
nicht ein; so viel versteht sich von selbst dass Wemhart über 
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dessen tod Spervogel klagt nickt der Wemhart von Steinberg 
sein kann den Herr van dm* Hagan MS, 4, 686 aus einer 
Urkunde vom jähre 1230 beibringi, eben so falsch ist, so 
viel ich weisSf was er s. 687 angiht^ dau Wauher van Hau- 
sen in Wormsser Urkunden bis 1194 vorkomme, ich denken 
diese behauptung ist ein durch einen druckfehler verschlim- 
mertes misverständnis dessen was herr von (Irr Fingen selbst 
s. 151 anm. 1 undeutlich f/rsagt hat; nicht mit Wulthor von 
Hausen, wie er seine eignen warte zu misdeuten scheint, 
sondern mit Blicker von Steinach bezeugen die ministeriaten 
Herimbert und Hartwig (nicht Hartwin) ron Hausen eine 
Urkunde von lj84 (bei Gudenus s. 34 j. aus den bczicbun- 
gen der Urkunden in denen Walther und Friedrich von Hau- 
sen vorkonunen, besonders aus der van Walther selbst im 
jähre 1159 ausgestellten, ergibt sieh ihr gesehlecht als ein 
pßUssisches, herr von der Sagen widerspricht sieh, wenn 
er, wie es scheint, s. ihOf* den dichter Friedrich von HaU' 
sen von dem pfälzischen geschlechte aus demunwahren gründe 
sondert dass in ihm kein Friedrieh vorkomme, und doch s, 687 
behauptet, Friedrich von Flausen stehe jenem Walther nahe, 
s. 151 denkt er an einen Friedrich von Hausen der im 
jähre 1210 als dien st mann der ?narkgrafen von Hohenburg 
vorkommt, setzt aber auf den folgenden selten den dichter 
doch an den Rhein, aber in ein schwäbisches geschlecht, und 
lässt ihn im ju/ire 1190 umkommen, dass der dichter in 
rheinischer gegend wohnte {um\) den Ria MS, 1, 92'', 
alnmbe den Bin 94'), passt nicht besser at^f eüsen öenwa" 
ben , der nicht nachgewiesen ist, als at^f das pfälzische ge- 
schlecht dessen bürg in der nahe von Mannlmm lag. mir 
scheint Manes meinung {bad, archiv \, bl), dass der dichter 
ein Pfalzer war, das richtige zu treffen ^ me irriges auch 
sonst sein aufsatz enthalten mag. wenigstens sehe ich nichts 
was verhinderte den dichter für den söhn Walthers zu hal- 
ten und den der im Jahre 1190 in dem kreuzheere kaiser 
Friedrichs war für denselben der fünfzehn Jahr früher ohne 
Zweifel in des kaisers gefolge sich in Ftalien befand, die 
sprichwörtliche anspielung des dichters auf Trier ^ Mich dun- 
ket wie ir wort geliche ge Rehte als ez der sumer von 
Trim tote (1, 93'^) genügt nicht mit Lachmann {über die 
leiehe s, 426) seine heimat dorthm zu setzen, auch woM 
nicht die niederdeutschen reime die er sich einige mal ge^ 
stattet SU haben scheint. 

Ober Ulrich van Gutenberg, den IFeinrich vom Türlein 
neben Friedrich von Hausen als gestorben beklagt, weiss ich 
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nur das zu sageUt was mcmand bczwcifoln wird, dass es 
ftiehtf wie herr von de?' Hagen meint (4, 119 f., wo es über^ 
haupt an wunderlichem nicht fehlt), der sein kann der noek 
1276 lebte, [vgL Martin z. J\ d. a. 23, 440.] 

Auf Hartmanns Iwein spielt Wolfram von Eschenhach 
an im fi'inßni buche des Parzival (25'> , 10), dessen sech- 
stes nach dem soinmcr 1204 [I203j gedichtet ist {Lachmann 
rorr. zu Wolfr, xix); eins scliwr lieder (s. 22, \MSF, 
218,51) ist nach Saladins todc, also nach dem merz 1193 
gedichtet; im Iwein (2791 ff.) ertrahnt er wie sich Free um 
Enitcns willen verlegen habe und denkt wohl an die auf Zäh- 
lung im Erec weim er ex sich erspart die ritter der taf ei- 
runde zu nennen {Iw. 4709 daz ich st alle nenne die ich 
da erkenne y daz ist alsö gaot vermiten): andere sichere 
andeutungen über die seit der abfassung seiner einzelnen 
gediehte habe ich nicht gefunden, aber es unterliegt keinem 
Mhnken den Erec für diu früheste seiner werke su erklären, 
herrn van der Hagen (4^ 264), aber ehe der Erec gedruckt 
wary schien der Gregor das früheste, wie die noch nicht 
durchgebildete darstelhtng verratke vjid ein bekenntnis des 
dichtere (617 ff.) dass sein mund nach nicht geschickt sei 
recht von liebe und leid zu reden, weil er, in gleichmütigem 
zustande, beides noch nicht erfahren habe, allein dass er 
noch nicht liebe erfuhren habe ist gar nicht Hartmanns mei- 
nuufj und es widerspräche , wenn man alles gejiau nimmt, 
was er in einem liede {s. 4, 26 ,/*. 206, 18]) sagt, ein 

Tvip — der ich gedienet ban mit stfetekeit sit der stiint 
deich üf mim stabe reit: er meint bloss da.9s er Jioch nie 
freude noch leid in vollem ma.sse (rehte liep noch grozez 
herzenleit) empfunden habe, und ich weiss hieraus keine Zeit- 
bestimmung zu gewinnen, dagegen lehrt eine vergleichung 
des Versbaues dass Hartmann den Gregor nach dem Erec 
und mit geübterer kunst gedichtet hat* ungefähr eine »eit 
mit dem Gregor verrathen die beiden büehleinf van denen das 
erste auch wähl das ältere sein wird. Hartmann dichtete es 
als junger mann (6 ff,)j aber dach, wie es seheint, nach 
seinem kreuzsuge, denn was er van dem meere erzählt 
(353 ff.) macht eigene anschauung wahrscheinlich, besonders.- 
durch die worte daz ist allen den wol kunt die dä mite ge- 
wesen sint. das kreuz nahm er nach .seines herren und nach 
Saladins tode (s, U, 3 ff. 22, 18/. [MSE. 210, 23. 218, 191); 
es drängen sich also seine vorhandenen gedrehte mit auS' 
nähme des Erec, in wenige fahre am Schlüsse des zwölften 
Jahrhunderts zusammen, denn den Iwein halle auch ich für 
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die jüngste seiner erzählungen, obwohl die früh nu* abfasfuimj 
des armen Heinrich sich leichter fühlt (vergl. die anmerkung 
SU Tw. 21) üls mit ejitscheidenden Gründen darthun lässt. 
[vgl. E. A üinnonn über die reihenjolge der werke Ilart^ 
manns von Aue z, f. d. a. 22, 25 — 74.] herr San- Marie 
JMUeh {Üben und[dichten WolJ ^rams von Eschenbach 2. 239) 
memt, im emgange de» armen Heinrich erseheine dem mehter 
Meine kmut sehen nicht mehr als edt blosser »eOvertreibt 
wie im eingange des /«wni, den er vor Scharfsinn falsch 
überseixt, senaem auch als em mittel trübe stunden sanßer 
SU machen, und er ist geneigt {s, 317) anzunehmen dassder 
arme Heinrich erst nach Wolframs Wilhelm gedichtet war» 
den, da Wolfram, ungeachtet seiner sichtlichen Zuneigung zu 
Hartmarins gedickten, wie des Gregor so des armen Hein- 
rich nirgend gedenke ^ dessen heilung mit der des Anfortas 
entschiedene ühnlichkeil habe: aber diese einfalle^ sowie die 
hemerkung dass der arme Heinrich ein dankgedicht Hart- 
manns an seinen Herrn, Heinrich von Aue, sei^ oder dass 
es ein leichtes wäre den wälschen gast zu einem fortlaufen' 
den eemmentar von Wolframs Jnrnieal umsubilden, oder 
dass FMdank Wefframs werke ausgebeutet habOt oder viele 
emdere gleiches werthes, haben nur das verdienst saehieer» 
ständigen sur er heiterung zu gereichen. 

Hie ersten bogen dieses buehes haben den mann dem 
vor allen das leichte und genaue verständniss der dichtungen 
Hartmanns verdajikt wird bei der Vollendung des fünfzig- 
sten Jahres seiner amtlichm thatigkeit als eine kleine fest- 
gabe und als ein zeichen meiner Verehrung begrüsst^ er wird, 
so wünsche und hoffe ich, die letzten mit derselben mir oft 
bewiesenen nachsieht und giite und mit jener regen und för- 
dernden Iheilnahme an der Wissenschaft empfangen die sein 
greisenaUer auszeichnet und noch lange auszeichnen möge, 

Leipzig 11 September 1842. M, H, 

\Tn dieser zweiten ausgäbe sind die nackbesserungen in 
Haupts handexempUir und die grossentheils damit zusammen^ 
' fallenden in den anmerkungen zur zweiten aufläge des Erec 
an folgenden stellen eingetragen worden: a. Heinr, 34. 47. 1 79. 
189. 204. 246. 328. 405. 525. 570. 658. 717. 741. 753. SI35. 
871. 872. 886. 945. 946. 1105. 1134. 1238. 1346. 13S3. 
1393. 1411. 1495. 1 büchl. 40. 145. 146. 232. 233. 251. 297. 
306. 429. 441. 445. 457. 503. 511. 512. 561. 655. 656. 658. 
702. 789. bU. 816. 881. 916. 1051. 1053. Uli. 1144. 1189. 
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1208. 1216. 1291. 1292. 1295. 1357. 1489. 1498. 1566. 1612. 
1654. 1679. 1681. 1716. 1732. 1755. 1762— 1764. 1831. 
1833. 1853. 1879. 1906. 1908. 1910. 1913. 2 hüchl 87. 
110. 225. 315. 323. 386. 479. 538. 582. 624. 670. 717. 736. 
745. 754. 757. 761. nachzutragen waren noch folgende 
Lesserungen Lachmanns in den lesarten zum Iioem: a. H. 
174 arzte (z. Jw. 1553), 328 liebt (4194), 566 trüric beidiu 
und unfro (5099), 436. 1017 zuo (5878), 729 volgend ist 
(7438), 854 dann (7438), 1035 niemer mer (3512), 1089 
binde, 1090 din schosner Iip (3560), 1392 engeloubten (1730), 
1 büchl. 355 wesenn, 959 dann (7438). auch hätte ich statt 
der Seitenzahl der dritten uujlage des Iwein die verszahl 
angeben sollen zum 1 büchl. 251 v. 1159; 449 v. 1208. 

Die stelle» der hohlem, an weMen folge dieser nach" 
trSee die lesarten ssu ändern tbaren^ hol J. SeemüUer freund- 
Hehst mt der Ambraser kandsehrift eoüatiomdert, xum 
armen Heinrieh bemUMte Haupt selM eine vergleiehung der 
Sirasshurger kandsehrift von F. Roth, leider, wie es sAeuU, 
nur für den as^angi die Heidelberger hs. der erzählungen 
habe ick selbst neu verglichen, die S. Florianer bruchstiicke 
habe ich für sieh unterhalb der übrigen lesarten vollständig 
abdrucken lassen, die daraus sich ergebenden änderungen 
habe ich dagegen ebensowenig als die hesserungsvor schlage 
späterer kerausgeber, auch wenn sie zutreffend erschi(me?i, 
in den lext aufnehmen wollen: ich korinte nicht sicher sein 
dabei immer mit Haupts eigenen ansichtm übereinzustimmen . 

Ich würde sonst, wie dies schon Beck gethan hat, fol- 
genden in C zum texte hinzukommenden versen aufnähme 
gewährt haben: den 2 in AC {hier unvollständig) hinter 852 
folgenden, aber mit Wackemagels änderung LB^ 544, 33. 
34 da sol nü schiere der tot mich loBsen von der helle 
not: den 4 in B€ kbtier 662 earhandenen und den 4 nur 
m bt «üsr eierte audi nteht vaÜstandig, erkedtenm versen 
hinter 652. damit wdte die IheUbarkeit durch 30 auch ßar 
die eersxahl des a, Hemr» hergestellt 

Für das erste b&Mein ist gewiss beaehtensuteri dass 
der leich am schluss gei^ade 270 verse uu^fasst. die sieher 
nachweisbaren iücken in diesem leich werden ähnliche im vor- 
hergehenden unstrophischen stück ebenfalls wahrscheinlich 
maehen\ und eine solche, etwa nach 352 anzusetzende, könnte 
die zu t}. 359 wünschenswerte erklärung zu die da mite ge- 
wesen sint enthalten haben, sind im 1 büchlein 6 verse ausge- 
fallen, so betrüge die gesammtzahl 1 920 = 64 X 30 versCy d. h. 
vier guatemionen, für ein allein übersandtes gedieht sehr passend. 




Endlich ist ßr den Gregoriug, dessen lücken Jetzt durch 
die handschrifl J ausgeßtUt sind, ein ähnliches zahlcnrerhiill- 
nis höchst wnhrseheiniich. zunächst sind folgende nur in A 
überlieferte verse nls interpoliert zji erkennen: 871. 872 das 
man cz noch touf'en solde unde ziehen mit dem golde ; eine 
Wiederholung von 56ii. 570, die vollständig iiher flüssig ist und 
widersinnig^ weil der abt es nicht verschweigt^ dnss das kind 
noch getauft werden soll, ebenso ans t Ossig sind lOSl. 1082, 
die nur in EJ i7ber liefert sind^ nicht in AC. sie unterbrechfm 
das kunstvoll gegliederte lob des jünglings mit einer heschrän- 
kungj von der man nicht einsieht^ warum sie gerade hier ein- 
treten solL drittens halte ich auch die \1 verse U49 — IlOO, 
die sich in E allein vorfinden, nicht aber in AJ, für inter- 
poUert» sie brmgen nieht» neues, ja Üb eekhtsexeUen 1159. 
1160 md so gui wie ganz 1147. 1148. eine derartige 
Wiederholung wird man nicht nUi Haupt zu 3rec 5061 enU 
schuldigen dürfen: es ist etwas anderes^ wenn^ wie im Eree 
geschuthtt ein zu nnfang einer rede ausgesprochener Vorwurf 
nach einer eingehenden begründung am schluss mederhoft 
wird, und wieder ein anderer fall liegt z, b. Greg, 1698 
voPf wo ein vers, der nur ein nicht eben gewichtiges Satz- 
glied enthält, bald darauf, 1752 wiederkehrt; oder wenn die- 
selben verse nach Wingerem Zwischenraum sich wieder ein- 
finden, was Hartinann sich nicht selten gestattet, dnss wie 
oben angenommen isl^ solche Wiederholungen auch durch inter- 
polation entstehn können^ zeigt u. a, B im a. llfinr., wo nach 
006 ein vers eingeschoben ist, der 614 so gut wie völlig 
gleich steht, müssen somit von der verszahl der ausgaben, 
3834, abgezogen leerden 2 -f- 2 4- 12, so dass nur 3818 
bleiben, so kommen andrerseits wieder dazu: 170 t^erse der 
in J erhaltenen einleitung, femer 2 verse nach 3642, tco 
die Übereinstimmung von EGJ gegenüber der hs, A entschet-- 
det, m weicher überdies v, 3643 ni/At recht verständiieh 
ist, so hat denn der Gregornts gerade 3990 verse, so dass 
auch dies gedieht sich den ai{f s, VI angefahrten anschHesst» 



Strassburg 1 fehr. 1881. 



Ernst Marthi,\ 
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D£R ARME HEINRICH 



Ein ritter so geleret was 

daz er an den buochen las 

swaz er dar an geschhben vant 

der was Hartman genant, 

dienstman was er ze Oawe. 5 

er nam im mange sebonwe 

an misltehen bnoehen: ^ . . . ^ 

dar an begnnde er suochen 

ob er iht des funde 

da mite er swsere stunde 10 

möhte senfter machen 

und Ton sö gewanten sachen 

das gotes dren töhte 

mid dft mite er sieh möhte 

gefieben den Unten. 15 

nn beginnet er in diuten « - -v. - 

ein rede dier geschriben vant. 

dar umbe hat er sich genant, 

daz er siner arbeit 

die er dar an hat geleit 20 
niht äne Idn belSbe, 

Dis ist von dem armen heinriche A, Ditz ist der arme heinrich 
got mach vns im gelich B", Ditz ist ein mere rieh von dem armen 
heinrich JB^. 3. 8. der an A. 5. zuo A. Un was ein d. von 
owe B. 6. der nam im eine sch. B. 7. An einem ieslichen (its- 
lichen B^) buche (buchen B'') B. 8. suche suchen B^. 10. do 
AB^. 11. Senfter mochte m. B. 12. mit so geweren sachen B. 

13. Dai zug. B. 14. und fehU B. do ABK 16. dch A. hie 
heg. er HOB d. 1^. 17. die er AB% er hie 20. daiaii Äi aa 

dtts buch B. 21. Aue Ion icht b. B, 

1* 
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und iwer nfteh «rnem Itbe 

st hoere sagen oder lese, 
daz er im bitende wese 

der Hcle heiles hin ze gote. 28 

man seit, er si sin selbes böte 

■öde erlceae sieh da mite, 

swer Uber des andern sehnlde bite. 

Er las dita selbe mmrey 
wie ein herfs waire as 
ze Swäben gesezzen: 
an dem enwas vergezzen 
deheine der tugent t 
die ein liter in siner jogent 
ae Tollem lobe haben sol. as 
man spraeh dö niemen als6 wol 
in allen den landen« 
er bete ze einen banden 
gebart und dar zuo rlcheit: 
oach was sin tugent vil breit 4u 
Bwie ganz sin habe wjere, 
sin burt unwandelbare 
nnd wol den filrsten gelich, 
doob was er nnnftob als6 iteb 
der gebnrt nnd des gnotes 4» 
fib der dren nnd des mnotes. 

22. Swer iz nach B. 23. sü A {so immer), fehlt B. lesen A. 

24. in A, fehlt B. 25. Der sele heiles B\ Der seien heil A. 

26. Men seit A: er gicht B. 27. do A. ÜB lose sich selber da 
m. B. 28. über A: vor B. schuldet: sunde B. 29. dis selbe 
uns ditz B. 30. wie daz ein B. 31. Zu ^4 {oft für ze). 32. enwas 
A'. was niht B. 33. Dekeine der tugent .<4: d^eine wis der t? Lach- 
mmm. ASkt äa tB, 34 Dk^: deri?. littar JW087S5. 

85. ZfqßommB» 36. men A, 06 fM B, nieman (louf famin) 
immer AB, 37. In allfln den rieben B, 38. hallt A. er hatte 
weriichen B. 39. Geburt uide (ufi B») iridnift B. 40. bereit A, 

lin 1 die wai vil braft B. 41. sine A. 43. An gebort imw. 
At 80 was sfai bnrt uamidelbere B. 43. Andern f. g. B. 44. er 
fehlt A. er was unnahe alfo rieh B. 45. der gebfirte A» 48. so 
i^: ab eke B*. 
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Stn name der was erkennelich) 
und Idez der henre Heuriohy 
und was von Onwe gebom. 
flfli bene bftte yerswom 50 

Talscb und alle tOrperheit, 

und behielt onch vaste den eit 

ßtaete unz an stn ende. * 

an alle missewende 

staont 0ln die nnd sin leben. 56 

im was der rebte wnnaeb gegeben 

ze werltlfohen dien: 

die knnde er wol gemdren 

mit aller hande reiner tngent. 

er was ein bluome der jugent, 60 

der Werlte frönde ein Spiegelglas, 

stseter triawe ein adamas, 

ein gannn kröne der zuht 

er was der ndtbafken flnbt, 

ein schilt sbier mSge, 66 

der mitte ein gltcbin wftge: 

im enwart über noch gebrast. 

er tmoe den arbeitsamen last 

der eren über rücke. 

er was des r&tes brücke, lo 
nnd sanc vi! wol Ton minnen. 
alsns knnd er gewinnen 

47. muK tßt A, s. zu Er. 5500. 48. er was geheim beiniidii^. 

40. TOB der oawe Ä, 50. hette das hatte im B, 51. dmp- 
hfltt B, 53. vfl wol beh. er den eit B. 53. Stet Us B, 55. tQ 
fftuDt A. Stimt ein gehurt nn b.L^. 56. dar rechter jP. 57.Zno 

Die B, 58 — 60 — von der guten frau 1474—1476. 58. die 
fM B. 59. Mit mancher bände tngent B. «3. ganze A. 63. 64. £r 
was müde des gutes ein lewe eines mutes B. 63—67 sind gebargt 
m Dieterichs flucht 2331—35. 9962. s. Wh. Grimm heldens. 184. 
66. geliche AB. Derselbe vers Rahenschlacht 911, 3. 67. Ime (Im 
B^) wart B. 68. den arbeitsamen last Lachmann der ersamen last 
Af die arbeit (erb. B") als (alse i?«) ein last B. 69. Die ere B, 
71. so wol B, 72. konde er gew. B: künde er wol gew. A. 
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der Werlte lop unde prfs. 

er was hübesch und dar zao wfs. 

Do der herre Heinrich t5 
also geniete sich 
eren unde guotes 
und froßltches muotes 
und werltltcher wünne 

(er was fUr al sin küune 80 

geprtset unde geeret), 

stn hochmuot wart verkeret 

in ein leben gar geneiget. 

an im wart erzeiget, 

als onch an Absolone, S5 

daz diu tippige krßne 

werltltcher stieze 

vellet under fUeze 

ab ir besten werdekeit, 

als uns diu scbrift hat geseit. 90 

ez spricht an einer stete da, 

'media vtta 

in morte sümus:' 

daz bediutet sich alsus, 

daz wir in dem tode sweben 95 
s6 wir aller beste wsenen leben. 

Dirre Werlte veste, 
ir staete, unde ir beste 

73. uß iren pr. B. 74. er was schone junc hübsch uR wis B. 

75. herre fehlt A. 76. alsus (-st B'')AB. genietete A. nach 
78 Un in der werlde (werde B'') lebete in dirre suze swebete B. 79. In 
der W.W.B. 80. für alles sin k. Ay über allez sin k. B. 81. Ge- 
hohet jP*, Gehoet B'^. 82. Sin hoher muot A: unrehter höchmuot 
£r. 1229. daz wart im schire verkeret B. 83. Er wart vil ga- 
hes (gachs B'') geneiget B. 84. an im so wart erz. B. 85. ouch 
fehlt B. absalone B. 86. der die B. 87. üfi ouch der werlde 
suze B. 88. v. nider under die füze A, gezuckete under die fuze B. 
vergl. 702, Iw. 1578. 89. würdikeit A. Von siner hohsten (husten 
B') werdikeit B. 90. geschrift A. an ein smeliches leit B, vergl. 118. 

91. Es sprichet A, Daz sprichet B. einre stette A^ einer stat B. 

94. sich^: uns B. 96. best ^, bast^. dS. ir fehlt beidemal B, 
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unde ir groeste magenkraft, 

diu stät äne meisterschail. 100 

des möge wir an der kerzen sehoi 

dn wftrez bilde geBehehen, 

das 8t seiner toohea wirt 

enmitten d6 st lieht birt. 

wir stn von broaden saehen. lOS 

nd sehent wie unser lachen 

mit weinen erliscliet. 

unser süeze ist vermischet 

mit bitterre gallen. 

unser bluome der muoz vallen UO 
so er allergröenest wsenet sin. 
an hem Heinriche wart wol sehin, 
der in dem hcabsten werde 
lebet tS dirre erde, 

derst der yersmiebte yor gote. 115 
er viel von shne geböte 

ab siner besten werdekeit 
in ein versmsehelichez leit^ 
in ergreif diu miselsubt. 

dö man die swseren gotes zaht 120 
gesach an sinem Übe, 
manne nnde wtbe 
wart er d6 widerssdme. 
nt sehent wie gename 

M. Die aller hohBCe(liAste^«)naiikraftj9. 100. stet ^. 101. Das 
JB*i Das B^. 108. 100 einer AB, eichen A, 104. En mitten 
J: vor ans 2?. lieht fehü A. 105. sint A. 106. Na s. ^: war- 
tet B. iinserz 5«. 108. «nser honic (honic ist ß") gemiBciiet let 

(Ist fehit B") B. 110. die ^. III. so wir aller beste wenen 
sin B. 112. heinrich A. daz wirt an dem herren heinriche f-ea 
B'') 8ch. B. 113. hoehesten A, Do er in siner hohsten werde B, 

114. Lebete AB% lebte BK erden A, 115—118 fehlen B. 

115. Der ist d. versmehete v. g. A. 117. Abe A. 119. Do 
begreif in B. 120. die swere A, des waren B. 121. sach B. 

in. miane Bi naa A* 128. dO ßM B, t24. warta wie 
geneme B^ vergU 100. wie gar g. ^1. 
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er e der werlte wtere, 1» 

und wart oü alse anmsere 

dai in niemen geroe an aaeb: 

al8e oooh iobe gMuhaeh, 

dem eddn und dem ileheii, 

der oneh yil jMnerltcheD lae 

dem miste wart ze teile 

mitten in 8lm heile. 

Und do der arme üeiDrich 
alrSst verstaoüt sich 

daz er der Werlte widerstaont^ 195 
als alle sine geüehen to<mt^ 
d6 aohiet in Hb bitter lelt 
von tobee gednltikmt. 

wan ez leit tob der guote 

mit gedultigem muote 140 

do ez ime ze ltdenne gescliach 

durch der adle gemach 

den siechtüom und die smiheit 

die er von der werlte leit: 

des lobet er got nnd frönte sieb. 

dd tet der arme Heinriob 

leider niender also: 

wan er was trürec unde unfro. 

sin swebendez herze daz verswanci 

136. Er wart ir älie mua. B, 127. Bas man in migeme 
sseb B, IIS. Tobe B^. 130. der alao lern. B, 138. Mitteln d. 

In iinem besten lieOe ver 13t B, 133— ISS/Mmi^. 139. Das 
Mt yob <Job B^f) B, 140. gednldecUeliem (-tid- J») B. 141. Wsa 

B. 142. seien A, 143. siechtam B: siechtagen A, amacheit Bz 
swacheit A. t44. Den er A, die yob (job ^^?) B. tos den lea- 

ten 1. B. 147. niergent Ay nirgen B. 148. Wan er was A: er 

wart B. 149—157. Sin honic wart ze fzv B") gallen sin blume muste 
▼allen Ze (Zv B*^) heu wart im sin grunez gras der e der werlde vevre 
(fevre B^) was Sin swebende vroude im versanc sin swimmendez herze 
daz ertranc Ein trflbes wölken dicke bedackte siner sunnen blicke 
Ein swinde bitter donerslac der brach im sinen mitten tac Sin morgen- 
steme der erlasch ungeme dulte er daz Ufi schemte sich vil sere B, 
149. verswant A. 
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sin swimmendiu tVöude ertranc, IM 

8in hochvart muoste Valien, 

sin honic wart ze gallen, 

ein swinde vinster donreslac 

zerbrach im stoea mitten tac, 

ein trttebez wölken imde die 156 

bedaht im stner sonnen blie. 

er sente sieh ▼!! sdre 

daz er ad manege %n 

bindr im mtteete lixen. 

verfluochet und verwäzen leo 
wart vil ofte der tac 
da sin geburt ane lac. 

Ein wenic fröuwet er sich doch 
von eime tröste dannoch: 
wan im wart dicke geseit 166 
das dieia selbe siecheit 
wttie yil mislieh 
nnd eteltchia gnislieh. 
. des wart tU maneger slahte 
sin gedinge und sin ahte. 170 
er gedähte daz er wsere 
vil Ithte genisbsere, 
und fuor alsö dräte 
näch der arzate rate 

gegen Manpasiliere. 175 

dft Tand er yil sehiere 

nihi wan den nntröst 

das er niemer wttrde erldst. 

150. Sin swiimende fr. wart ertrant A. 153. timre slag A. 
154. ime sin A. 158. so groze B. 161. vil dicke B. 162. Da 
B»f Do ABK sine B. 163. Ein wening A. 165. Daz im dicke 
vas ges. B. 166. dise A, die B. 168. ettelicbe A, etsliche B. 

genislich AB, 169. 170. Do wart sin mat afi ein acht harte 
manicher slacht B, 169. Der irart fai t. m. sL 17). Un dachte 
172. feneaebere B. 173. geirate A, Do ihr er also drate B, 

176. mmbasiUre B; aniDtbaBeUie BK 176. Do A^, vil dt 
alio B. 177. Nnwent Leider niht wan B, 178. Uode das A, 
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Daz horte er vil uogernei 
und faor gegen Saleroe ISO 
und Bttooht oucb da duroh gonift 
der wtsen arz&te list 
den besten meister er dft yani 
der Seite ime sehant 

ein seltssene mserC) tSS 

daz er genislich waere 

und wa r doch iemer ungenesen. 

do sprach er 'wie mac daz wesen? 

dia rede ist harte unmtlgelicb. 

bin leb gnislicb, sd genise ieb: 190 

nnd swas mir ftr wirt geldt 

Yon gnote oder tob arbeit, 

daz trüwe ich voUebringen.* 

'nfi lät daz gedingen' 

sprach der meister aber do: 196 

'iuwerr stthte ist also 

(waz fmmet daz icbz in iLont tao?): 

dft börte arzente zno: 

des wieret ir genidtcb. 

nn enist ab nieman s6 ileb aoo 

noch von sd starken sinnen 
der st mUge gewinnen, 
des sint ir iemer ungenesen, 
got enweile der arzat wesen.' 
D5 sprach der arme Heinrich 206 

179. ^B: fSUÄ. 161. 1S2. fMw B. 183. 184. D» (Do 
i^) Ues er vragen sehant nach den besten meistern die man vant B, 

183. do A. 186. Eine A. Der sait im do (da B^) ein mere 
B. 186. er were genesebere 187. were ^/?. 18S— 209. Meister 
wie mac daz gewesen Sprach der arme heinrich war umhe nntrost ir 
mich Bin ich geneselich (genesUch B") sehet so genese ich Mir enwirt 
niht vor geleit an gute noch an (an fehlt B") arbeit Ich entruwe iz 
wol Volbringen an deheiner slahte dingen Im wolt denne iwer recht 
brechen B. 189. du redest A. 190. genislich A. 191. wurt^. 

196. Uwerre A. 197. froraet A. ich es uch A. 198. hörte 
Lachmann : hoeret A. 200. aber A. 204. g. welle dan A. 
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*war umbe untrcestent ir mich? 

ja hän ich gnotes wol die kraft: 

ir enwellent iuwer meisterschaft 

und inwer reht oach breohen 

und dar zno versprechen 210 

beidia min «über und mtn golt, 

ieh maohe ineh mir alsö holt 

das ir mieh harte gerne entert' 

'mir wtm der wille vnrewert' 

sprach der meister aber dö: 215 

*und waere der arzenie alsö 

daz man si veile funde 

oder daz man si künde 

mit deheinen dingen erwerben, 

ieh enlieze inch niht verderben. 220 

DU enmac des leider niht «tn: 

dft Ton muw in dxa helfe mhi 

dnreb alle ndt rtn Tersaget 

ir mllesent haben eine maget 

din vollen erbsere 2SB 

und ouch des willen wsere 

daz 81 den tot durch iuch lite. 

nu enist cz niht der liute site 

daz ez lernen gerne tuo. 

85 hcort oneh andera niht dar zno 2S0 

niwan der maget herzen biaot: 

207. ji Wackemagei: Joch A, 210. un wolt an mir verapr. B, 

211. Beide AB. 213. nert B. 214. nnbewert B. 216. und 
fehlt B. der B . die A. arzedie so B. 219. Mit ichte enr.B. 

221. Des mac leider n. gesin B. 222. des muz euch sin d. h. 
m. B. 223. Ane mine schulde versait B. 224. muezent A, soldet 

scholdet ß^. 225. Vollen vriebere B. 226. die in dem w. w. B. 

227. durch üch litte A: gerne lide B. 228. 229. daz man si 
zwischen ireu brüsten snite Nu ist iz niht der werlde site davon si 
wir in iamen mite (dsm — mite fehU B'*) Daz ]£dne (deheine B'*) 
dai dnrcii ach tn B, 380. danen (dane B') höret anden niht mB. 

231. Naweot der mcgiBde blnot A^ Waa der leineD meide hoien 
blnt B, vergl 452. 
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daz wsLT fUr iawer saht guot.' 

Na erkante der arme Heinrich 
dai das wmre munUgdich 
das iemea den enrttrbe 
der gerne fllr in etOrbe. 
alsna was im der Mit benomen 
df den er dar was körnen, 
nnd dar nach Air die selben frist 
hat er ze 8iDer genist 210 
debein gedinge mere. 
des wart sin herzesere 
alfld kreftie nnde grte 
daz in des aller meist yerdrös, 
ob er langer lolte leben. m 
nü fnor er- beim nnd gnnde geben 
stn erbe und oueh sin varnde guot, 
als in do sin selbes maot 
nnde wtser rät lerte, 

d& erz aller beste bek^rte. 250 
er begnnde bescbeidenüehen 
8tn armen irinnde rieben 
nnd trdst oneh Mmde armen^ 

daz sich got erbarmen 
geruochte über der sele bell: 



232. Das were f6r (fnr f ^ vor B») AB, rache B, 233. Do 
sprach der 9l h. B. 234. daz were gar anm. B. 236. ?or JR, 

Nach 236 TD gir yerturbe Got der sol der arzet wesen oder ich 
bin immer ungenesen B {vergl. 203. 204). 237. wart im sin tr. B. 

238. üffe den^, darumbe B. bekomen (-u- B^') D. 239. selbe 
A. Doen hatte (Donen bat B^) er zu der selben vr. B. 240. zuo 
sinre A. zu sines libes g. B. 241—244. Gegen in gedinges niht 
mer sin bitter herze wart so ser Un euch sin iamer also groz daz in 
der zit vü gar verdroz B. 245. Daz er iht lenger B. 246. er für 
heim an blonde vergeben begunde^. 247. Allez sin varendezg. 

248. Rechte als in sin s- m. B. 249. gelerte B. 250. Do ers 
A, 80 er iz B. kerte B. darauf und sin heil merte B^, 251. Er 
maehte iMsdiflideiiliGhe B, 252. sine A. Mnt A, Tnrnt A riche B, 
263. trortil: beriet B, 264. das sich got Uss erb. B, 265. w^A, 

Genediclichai aber d. sete h. B. 
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gotes hiasern viel daz ander teil, 
aisus s6 tet er sich abe 
beseheidenlichen stner habe 
nnz an ein geriate: 

dar fldek er die linte. 200 
fUflin jmnerltehe gesohlht 
d!n was fltii eines klage niht: 
in klageten elliu diu lant 
da er ione was erkant, 

und ouch von vrümden landen 986 
die in nach sage erkanden. 

Der % dite geriate 
und der es dannooh biote, 
daz was ein Mer bdman 
der yfl selten ie gewan 210 
dehein groz ungemach, 
daz andern büren doch geschacb, 
die wirs geherret wären, 
und 81 die niht verbären 
beidin mit stinre nnd mit bete. 215 
swas dirre gebore gerne tete, 
des dühte Sinen herren gnooe: 
dar zno er in ttbertrnoc 
daz er dehein arbeit 
von frömdem gewalte leit 



256. den klosteni gab er daz beste teil Sinen liebesten v^reunden 
zehant den bevalch er bürge ufi lant B. 357. AI aus bo tet A: äIbus 
tet B. 258—268. aller siner varnden habe Ufi vloch zehant die leute 
vÄre uf ein wilde gereute Do er sich von den leuten zoch (gezoch B^) 
Qfi verre in einen walt gevloch (¥loch B^) Der daz selbe gereute in 
dem wilden walde buwete B. 258. Bescheidenliche A. 263. alle A. 

264. Do^. 265. von den landend. 267. e Lachmann: fehlt A. 

271. Ie dehein (kein B'') uag.B. 272. geburen A, gebovren J?"» 
Sibowern B^, doeh fM B* 274. und ■! die laehmmmi Uli wA 
io A, BO üäM B, 275. BflUBn Si geben ichos ufi onch die 
b. B. 276. bounaa B. 277. mum b. gennog jL Dai naai lin 
bm fat (mr B*) fpatB, 278. Waa er Sa aUei abcrtmc B, 278. de- 
bäne B. 280. g. nie gdett B. 
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des was deheiner stn gelieh 
in dem lande als5 iteb. 
zno deme zöeh sieh 

stn herre, der arme Heinrich. 

Bwaz er in bet e gespart, 285 

wie wol daz nü gedienet wart 

und wie schone er sin genözl 

wan in vü Itttzel des verdros 

swaz im geschach doreh in. 

er hete die trinwe nnd oneh den sin 290 

das er yil willeeltehen leit 

den knmber nnd die arbeit 

diu ime ze Itdenne geschach. 

er schuof ime rieh gemach. 

Got hete dem meier gegeben 265 
nach stner aht ein reinez leben, 
er hete ein wol erbeiten lip 
und ein wol werbendez wip, 
dar zno bet er sebceniu kint, 
din §;ar des niannes frOnde sint, aoo 
. nnde bete, 86 man saget» 
nndw den binden dne maget, 
em kint Ton ahte jftren: 
daz künde wol gebären 

so rehte güetlichen: 905 
diu wolte nie entwicbeu 
von ir herren einen fuoz: 

281 — 284. Des cn was in den riehen ander allen sinen geUcheu 
Dehein bouman also rieh zu dem zoch sich der arme heinrich B. 
281. was fehlt A i 285. in het 6 g. Wackernageh. in hette g. im 
vor hatte verspart B. 286. w. w. im daz vergolden w. B. 287—294 
fehlen B. 287. schoene A. 289. Swaz im zuo lidende g. A, 
291. wfllecüdifln WMmiaffdi gmriDielidie J, 3S3. nütade A. 

295. den A. 296. in aUen nie ein r. L 297. Er hatte wol 
ebien B. eibeiten B»^ ubeiten B, erbeiteleii A, aoi— 903. Unte den 
loch er ein» matt ak ims ditz buch hat gesait Wd fon zwdf iaren B, 

304. Daz ^: si B. wol B: so A. 306. ai woldfi nie niht wichen 
B, 307. iime A. iram B, kh übergehe von Jeixt an dieee formen. 
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nm stne hnlde und sinen gruoz 

sd diente si ime alle wege 

mit ir gttetttehen pflege. 310 

Bt was oveh sd genseme 

das st wol gezaeme 

ze kinde deme rtohe 

aQ ir wsetliche. 

Die andern beten den sin 315 
daz st ze rehter mäze in 
wol gemiden künden: 
dö fldch hi zallen standen 
zno ime nnd niender anders war. 
a was shi knnewtle gar. 3» 
st hete gar ir gemflete 
mit reiner , kindes gliete 
an ir herren gewant, ' 
daz man si zallen ziten vant 
undr ir herren fuoze. 325 
sus wonte si suoze 
ir herren ze allen ziten bi. 
dar zQo so liebt er ouoh si 
swä mit er onch möhte^ 
mid dax kinden ti^hte 380 
ZOO ir kintltehen spil, 
des gap der herre ir yiL 

308. Umb i?*, ümbe B'^. 309. so fehlt B. 311—314 nach 
a2Ö B. 311. Uü was B. 312. zeme B. 313. deme A-. einem B. 

314. an ir wsetllche Wackemagel: An ir werliche mit schöner 
wetUdie (werltUehe B^) B, vergl Er. 8290. 315. aaden h. den geein 
^. 316. 81 fM jL 317. Wol gem. Bi Gem. wol A, 318. so B. 

sno (SV B») aUea AB». 319. niergent Af nirgen B. nach 
320 fol00t 811—314 B. 321. Sd hatte gw ir g. ^, So hatte si ir 
g; B. 323. an iren siechen h. g. B. 324. zuo allen ziten A, selten 
irgen B. 325. Under irs h. fueze A^ Dan (Danne B^) zu sinen tu- 
zen /)'. 326. si suoze Lachmann: die sueze A. mit siizer un- 
muzen B. 327. Wonte si irem herren bi B. 328. sö und ouch 
fehlen B. liebt: Lachmann zu Iw. s. 478. 329. er ouch so 
er B. 330. töhte Lachmann: wol dohte.^. daz der meide lochte/^. 

332. des gewan er ir vü ß. 
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onch half in sere daz diu kint 

so lihte ze gewenenne sint 

er gewan ir swaz er veiie Tant, s» 

apiagel uide härbant 

lud «was kiaden Uep aol tfa« 

gttrtel onde Tiogwltii. 

mit dienste biftht en üf die wt 

daz si im $M heimlich wart aio 

daz er si sin gemahel biez. 

diu guote maget in liez 

beliben selten eine; 

er dAbte et vil reibe. 

ewie staike ir das geriete w 

dia kindeeehe miete» 

iedoeh geliebte irs aller meist 

TOD gotes gebe ein sttezer geist 

Ir dienst was so güetlich. 
do du der arme Heinrich 350 
dritt jar da getwelte 
unde im got geqaelte 
mit grdzem jämer den 11p, 
nü saz der meier mid stn wfp 
unde ir tobter, din maget S55 
von der ich iu e bän gesaget, 
bi im in ir unmüezekeit 
und begnnden klagen ir herren leit. 

333. 334. fehlen B: vergl. Im,ZZ2\ f. 335. waz A. Er koufte 
ir waE man veiles v. B. 336. gurtel B. 337. 338. umgesiellt B. 

337. und swaz] daz B. sol Wackeniagel: solte AB. 338. Spi^l 
B* 339. ers Wackemagel: e^vz A, M. d. brachte si iz an d. v. B. 

340. daz er ir also holt w. B. 341. sin gemahel A-. niht wan 
gemale B. 342. 343. owe wie selten in do liez Die g. mait aleine B. 

345. gerieter A. Swie sere aber iz ir (im riete (riet B^) B. 

346. mieter A. dise kintUche m. B. 347. iSo quam ir doch 
attermeist B. 348. gäbe B, 349. wart also B, 350. ein dd fehlt 
B, 351. do getweHe J, dai enlirelte B, 952. ÜB in g. g. A, got 
ifl rare quelte B. 353. Mit grooen Mren slnen L B, 354. Na A: 
ebiw UgBB B. 353. alf HÜB dii baeb hat genil B. 357. Da bi 
an ebflr m?zechait B, 358. ünde bcguade d. J,Mak wMm B. 
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diu klage tet in midiel ii6t: 

wan 8i Yorhten das sin töt aoo 

tft aSre solte letzen 

und y\\ gar entsetzen 

eren unde guotes 

und daz herters muotes 

würde ein ander herre. 365 
ü gedahteu also verre 
nnz dirre selbe bäman 
alsiiB fragen began. 

Er sprach 'lieber heire min, 
möbt ez nnt inwem bnldmi stn, 870 
ieh fragte vil gerne. 
80 vil ze Saleme 
von arzenien meister ist, 
wie kämet daz ir deb eines list 
ze iuwerme ungesunde 375 
niht geraten künde V 
herre, des wondert mich/ 
dd bolte der arme Heinrieb 
tiefen edft von herzen 

mit bitterliebem smerzen: m 
mit selber riawe er dö sprach 

daz ime der süft daz wort zerbrach. 

'Ich ban disen schemelichen spot 
vil wol gedienet umbe got. 

359— 364. Daz klaiteu sidaz tet in not sivorchten daz ires herren 
tot Sere begonde si letzeu un ouch vil lichte entsetzen Von allem irem 
gute uü daz ouch von hcrterem (herteren £•'} mute JB. 366. si clai- 
ten also sere B. 367. unz Wackemageh Bitze du A. Daz der 
sflibe bonmaii B, 309. iUtot Ai Siaen becrea B. 369. Er spr. 
ffl L h. n. 2?. 311. 8o nagte ich each y. g. B, 372. so vil so su 
8. B, 373. Yoa anedie B, 374. ivie kämet fihlt, dai eah ir ^. 
376. nie niht gehelfen k. B, 377. Lieber h. B, 379. l^iaSisn güfnn 
Ay Einen t Safts (sunfz B») B: sOft s. zu Hr. 3027. 380—384. den 
iemerlichen smerzen Den wiste er mit den ougen er sprach vreunt das 
Ist ane lougen Daz ich disen schemelichen (sebentlichen B'*) spot habe 
verdienet u. g. B. 381. solicher A. 3S2. süfze A, 

H. T. ▲,0«, Dm arm« H«iarieh. 2 
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wan dü saehe wol hie vor 385 

du hdh offen stnoiit mtn lor 

nfteh werltlteher wflime 

und dai niemeii In Bim kQiaie 

etoen willen baz hele dan ieh: 

und was daz doch anmtigelich, dOO 

wan ich enhete niht gar. 

do nam ich ain vil kleine war 

der mir daz selbe wunschleben 

von sinen gnaden bete gegeben. 

daz herze mir dd aisd stnont ao5 

als alle w«rltt6reii taonti 

den daz saget ir mnot 

daz s! dre nnde gaot 

ftne got milgen bftn. 

808 troug ouch mich mtn tamber wän, 400 

wan ich in llitzel ane sach 

von des genäden mir geschach 

vil eren unde guotes. 

dd du des hohen muotes 

den höben portenare bedroz, 40» 

die Salden porte er mir besldz. 

dä knm ieh leider niemer in: 

das rerworhte mir min tamber sin. 

got h&t dnreh läche an mieb geleit 

ein sns gewante siecheit 4lo 

385. Du weist wol daz hie bevor stunt vil oflten min tor Mit mau- 
cher haude ?runne ezn hatte under minem kunae Sinen willen niemen 
bas dan ich du was harte nnnragvlieh Minen «illea hatte (hak B») 
ieh mit nowen gar ia (je B') nam ich dee vil kleine war Der air dits 
wnnechlicheB leben B. 389. hette den ich 391. niht ger W^ekgr» 
nageh aAt vil g. A. 394. bette A,\»X B'. 395. Do mhr min hof 
als offen stunt B. 396. alle weit toren A, aller werlde toren B. 
397. Den da retet ir tumber m. B. 399. Wider g. wollen h. B. 
400. also betreue mich B. 401--404 fehlen B. 404. höhmuotes? 

Do des den hohen got verdroz B. 406. der seiden pforten B. 

407. Do kum Dane kume B'\ Donen kum B''. in A: hin B, 

408. daz verlos B. 409. 410. Nu hat got räche an m. g. die 
smehelicheu siecheit B. 
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die niemen mag erloesen. 

nu versmsehent mich die bcesen, 

die biderben raochent min niht 

swie boBse er ist der mich gesiht^ 

des boeser mnoz ieh dannoeh du: m 

8hl unwert tnot er mir sehte, 

er wirfet d'ougen abe mhr. 

nü schinet erste an dir 

din triuwe die dü hast, 

daz dü mich siechen bi dir läst 420 

und von mir niht enfliuhest 

swie dü mich niht eoschiahest, 

swie ich niemen Uep st danne dir, 

swie tU dtes heiles stö an mir, 

du vertrfiegest doch wol mfnen töt 425 

nü wes unwert und wes not 

wart ie zer werlte merre? 

hie vor was ich din herre 

und bin din dürftige nü. 

min lieber friunt, nü koufest dü 480 

und mte gemahel nnd ctin w^ 

an mir den Ewigen Itp 

daz dü mich siechen bt dhr lüst 

des dü mich gefräget hast, 

daz sage ich dir yil gerne. 435 

ich künde ze Säierue 



41!. Die nieman von mir mag erl. A. 412. versroahent A. Nu 
Ycrsmahe ich den b. B. 413. ruochen A. Die irumen gern m. 
n. B. 414. Wie kranc er B. 416—419. alrerst nu lestu (lesestu 
B") werden schin Die grozen trewe die du hast B. 417. Er würfet 
die ougen A. 419. Dine A. 420. hast B. 421—425. Wie wenic 
du mich vleuhest wie lutzel du mich scheuhest Wie gerne daz ich si 
bi dir wie vil dines dinges stet an mir So über sehstu doch wol m. 
t B, 423. Ufi swie — dan dir A. 424. Swie dines hefles Ä, 
42S. wes lumrde (oibi^ nn) B. 427. wart sar (zu der B^^ wailde 
groier mere B. 429. Din darf tige so bin ich na B. 430. vü lieber 
TT. B, 431. das erste und fehlt B. 433. mir B^, 436. Idm 
koade B^ leb kam A. 

2* 
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keinen meister rinden 
der sich min nnderwindeo 
getörete oder wolte. 

wan da mite ich solle 4M 

mtner stthto genesen, 

dtt mfleste ein soloh saehe wesen 

die in der Werlte nieman 

mit nihte gewinnen lurn. 

mir wart niht anders dil gesaget 44-% 
wan ich mtieste haben eine maget 
diu vollen erbajre 
' und oucb des willen wsere 
daz den töt durch mich lite 
nnd man efi sno dem henen snitei 450 
und mir w»re niht anders gaot 
wan Yon ir herten daz blnoi 
nü ist genuoc unmtigelich 
daz ir deheiniu durch mich 
gerne lide den tot. * 455 

des muoz ich schemeliche n6t 
tragen nnz an min ende, 
daz mirz got sehiere sende!' 

Daz er dem vater hete gesagt, 
daz erhdrte onch din reine magt: 400 
wan ez hete diu vi! sUeze 

437. Einen meister nirgen vinden Do künde ich kein mdster 
V. A\ verbessert von Larhmann. 439. Torste B. 440. Wan do — 
■olte A, mit der genist der ich s. B. 441. An miner suche g. B. 

442. Daz muoste eine soliche A, daz muz ein sulche (sulchen B^) 
B. 443. Daz si in der werlde dehein (kein B'-) m. B. 444. Mit 
keiner habe erwerben k. B. 445. n. a. do g. A, anders niht gesait B. 

446. Wan daz ich ra. han eine m. A, ich solde haben eine mait B. 

447.448. Die in dem willen were daz si niht verbere^. 447. Die 
voUe manbere A : vergL 225. 449. dorch ndch Ai gerne B, 450. das 
man al zwiaclien Iren brosten snite.^. 45t. 453 fekim B. 453. Hn 
wwe das niun. B, 454. das ünmer keine (debeine B*) B. 456. kh 
schenüiche A, ich dise schemeliche B» 457. hiz B. 458. mir g, 
8Ch. geiaide B, 459. dem valer Ai ahne mayer B. hatte AB. 

460. aas hört ir (die B^) tochter die mait B, 461. Do hatte B. 
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ir lieben herren llieze 

stände in ir schozen. 

man möhte wol genözen 

ir kinüioh gemttete m 

bin le der eogel gttete. 

siner rede nun st war 

ande marhte 0! oiieh gar: 

fli enkam von ir herzen nie 

unz man des nahtes slaieu gie. 470 

do 81 zir vater ftiezen lac 

und ouch ir muoter, so Bi pflac, 

und st beide entsliefen, 

manegen sütt tiefen 

holte 81 von herzen. 415 
nmbe ir heiren amerzen 
wart ir riawe alad grdz 
das ir engen regen begdz 
der alftfenden fliese. 

ans erwahte st din süeze. 4S0 

Do 81 der trehene enpfundea, 

si erwachten und begunden 

st fragen waz ir wjere 

und welher bände swiere 

si alBO stille möhte klagen. 485 

nn enwolte 8t es in niht sagen. 

nnd dd ir yater aber tete 

462. Ins lieehcn h. f. B. 468. Sten uf iram Mhom^. 464. Ifen 
A. was ittoohle ilGfa gaioM(-n M*) B. 465. Zn inm UnUiehea 
(•m B») g. B» 466. wen aller engel g. S, 467—469. Dise rede 
merkete sie gar nfi nam ir in irem herzen war Daz siez (sie is B*) 
Qz irem herzen nie gelie ß. 468. Ufi merkete A. 470. Bitze man 
Af biz sie B. 471. Zu irs vater fuzen do sie lac B. 472. ufi zu 
irre m. als s. pfl. B. 473. Do s. b. sliefen ß. 474. süfzen J, 
sunfz B. 476 — 480. den iemerlichen smerzen Wiste sie mit den 
ougen daz was ane lougeu Ir iamer daz wart also groz daz ir der 
engen r. tIoz Uf der sl. vuzen do erwachten die suzen ß. verf/L zu 
386—364. 486. it die hrüder Grimm: /MIT A. 481. entstanden ß, 
483. 483. wagen lie begonden (begonden B») Wai ir geschehen 
w. B. 484. oder w. B, 485 •^489. Sie also tragen (tooge B*) 
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vil manege dro uude bete 

daz si ez ime wolte sagen, 

si sprach 'ir möhtent mit mir klageo. 

waz möht uns mc geworren 

danne umb nnsem herren, 

daz wir den snln verUesen 

und mit ime verkieien 

beide gaot und 6re? mn 
wir gewinnen niemer m^re 
delidnen herren $M gnot 

der uns tno daz er uns tuot/ 

Si sprachen 'tohter, dü hast war. 
DÜ frumet uns leider niht ein har 500 
unser riuwe und din klage: 
liebez kint, da von gedage. 
ez ist ans also leit so dir. 
leider nd enmnge wir 

ime ze keinen staten komen. 506 
got der liftt in uns benomen: 
het ez lernen anders get&n, 

der müese unsem fluoch han/ 
Alsus gesweigeten si si du. 
die naht bleip si unfrö 510 
und morne allen den tac. 
swes lernen anders gepflac, 
diz enkam von ir hereen nie 

klagete owe wie ongene lie iz sagete Wan daz ir der vattr tet beide 

mit trewe uß mit bei Daz sie iz in mnste sagen B. 489. es eime^. 

490. moehten Ay mocht (mochtet B") wol B. klagen B : leit- 
clagen A. 49t. Waz kan uns gewerren mere B. 492. Den umbe 
A. wen umb B. 493. Sul (SchuUe B^') wir den verkiesen B. 494. ünde 
mit eime verk. A, un ouch mit im Verliesen B. 496. Ja (Jo B") 
gewinne wir nimmer m. B. 499. best A. 500. 501. nu enist uns 
niht als umb ein har Unser weinen uü unser klage i>'. 503. alse 
tfSM B^) leü alae (ate B^) d. B, SM. enknnne B. M&. Im su 
tt niht k. B. 107. Un bete ea ieman aadera g. A, Hette^ B*) m än- 
dert ieman g. B, 500. Da mite wart ai geewefget do B. (11. Bia 
an den andern t. B, 51S. Bwa kauk a. pfl. .i, avea aber laauuA 
pfl. B, 513»518. 8o (Do i^) qoam ia ir na dem .lienen nie Ua 
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QDz man des andem nahtos gie 

släfen näch gewonheit. 5U 

dd fli ddi heie geleit 

an ir alte bettostal» 

8t bereite ab«r ein bat 

mit weinenden ougen: 

wan si truoc tougen ö2ü 

nähe in ir gemüete 

die aller meisten güete 

die ich von kinde ie yernam. 

welch kint getete oneb ie aleam? 

des einen sieh gar beWac, 9& 

gelebeteB mome den tac, 

daz 81 benamen ir leben 

umbe ir herren wolte geben. 

Von dem gedanke wart si dd 
vil ringes muotes onde frö, 680 
and bete deheine soige me, 
wan ein Torhte tete ir 
86 sis ir berren sagte, 
dac er dar an rmagte, 

und swenne siz in allen drin 685 
getscte kunt, daz si an in 
der gehenge niht enfunde 
daz mans ir iht gunde. 
Des wart sd gröz ir nngehabe 



das ai aber slaftn gie Dw nabtes nach gewonbait ai hatte ir aber ein 

hat bereit B. 614. Bitae men A, 520. si truc also tougen 

52t. Nehest irem g. B. 522. alre meiste A, alwecaken B^, alber- 
8ten B". 523. Die ie dehein (kein B'') man ie yernam B. 524. wa 
getet ie k. a. B. 525. Wan si sich gar des erwac B. verwag A : 
doch s. zu Erec 2955. 526. Gelebete bü m. d.t. .4, g. si den andern 
t. B. 527. binamen sazehant B'', sanzvhant B". 528. vor ß. 

529. den gedanke (den gedanken ?) A, dem gedinge B. 530. vil 
fehlt B. muotes unfro A? 531. d. swere me B. 532. w. eine 
vorhte die tet^, w. eine klage die tet B. 533—539. Iz was ir groste 
sorgen (sorge B") wan siez an dem (den B'') morgen Irem berren sagete 
sie vorhte daz er verzagete So siez (sie iz B") in allen tete kunt das 
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daz ir vater dar abe 540 

unde ir muoter wart erwaht 

alfi onch an der vordem naht 

8t rihten sich ür zao ir 

und sprächen 'sich, was wirrel dir? 

dd bist Til alwnre 545 

das dü dich sö manege fw»re 

▼on selber klage bftst an genomen 

der Diemen mac zeim ende körnen. 

war umbe lastü uns nibt släfen?' 

BUS begunden st si Straten: 550 

waz ir diu klage töbte, 

die niemen doch enmöbte 

verenden noch gebUezen? 

8Q8 w&nden 8t die sttezen 

gesweigen an der selben stont: 555 

dd was ir wille in vil nnkimt 

SoB antwnrte in din maget 
'als uns mtn herre hkt gesaget, 
gö mac man in vil wol ernern. 
zewäre, ir weit mirz danne wem, 560 
BÖ bin ich ze der arzenie guot. 
ich bin ein maget und hän den muoty 
% ich in sihe verderben, 
ich wil e flär in sterben/ 

Von dirre rede worden d6 565 

Bi an der selben stont Der State nibt enfnnde des wart an der stunde 
Also gros ir nogebabe^. 540. mutaB» 541. nJImS, 542.oneh 
fehit B. Toerder A. 544. si spr. se waz w. d B. 546. dich 
Wackemageh dir By fehlt A, 547. In din klage hast genumen B, 

548. zeim Wackemagel: zem zu B. 549. lestu 5*, lezestu B*. 

550. si die mait B. 551. rede B. 552. doch fehlt B. 553. Er 
wenden B'\ Ir wenden B". 555. Haben gesweiget an der st. B. 
656. ir wille was in vil unk. 7?. 557. Des antwort in die schone 
malt B. 559. Den traw ich harte wol ernern B. 560. Im wollet 
mir iz B. 501 nach 562 B. ze der Wackemagel: zuo sinre A, 

in siner anedie bin ich gut B, 568. Er B; Uesse B, 
564. ich Wolde e 'nxB, 565. Von dirre reden woiden sA dou^ Ton 
dem gedenken worden do B» 
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trdric Hüde nnfrd 

beide muoter mide vater. 

Bine tohter die bater 
daz 81 die rede lieze 

unde ir berren gehieze 670 
daz s! geleisten möbte, 
wand ir diz niht cntöbte. 

'Tobter, dt bist ein kint 
imd düie triiiwe die aint 
ze grds an disen dingen. 5i5 
da enmabt es nibt fttr bringen 
als dd nns bie bftst veijeben. 
du bast des tödes nibt gesehen, 
swenn ez dir kämet üf die Irist 
daz des debein rät ist, 580 
dü enmüezest sterben, 
und möbtest daz erwerben, 
dd lebetest gerner dannocb : 
wan don kcsme nie in leider loeb. 
d& Ton tao zoo dinen mont: 56S 
and wiistd itlr dise stont 
der rede iemer möre Itt^ 
ez gat dir uf dtne büt' 

Alsus so wände er si do 
bedia mit bete und mit drö 590 



566. tröric unde Wackernagel: Trurig beide un beide traric 
und B. 567. Ir muter uü ir v. B. 570. herrea daz geh. B\ s. zu 
Er. 3259. 573. Er sprach dohter (t. B) AB. 574. die rewe dine 
die sint B. 576. es nüt für sin (sie B^') niht vol B. 577. 578. 
Der toten ist so senfte niht als dir din tumber wan vergibt B. 579. dir 
fehlt B. üf] an .ß. 580. daz sin niht lenger r. ist^. 581. Dunen 
m. enterben B, 582. üfi muhtest da denne erw. Möblest du dan 
(dsaaSB Jl*) enr. B, 68S. Dai da Mieles deanocb B. 584. nie 
in Wuekenutf^i in nie itf. Da qneme nie bi teil noeh B, 'sver 
dar inkeml» dar In in leSdee bol geeehoben ifanMr 91 d f%m*aag.i 
Lehmann. 686. d& Yon fehU B. 586—588. daz du sin nach dlrre 
stnnt Nimmer mere werdest lut oder iz gat dir uf d. h. B. 688. äffe 
A, 580. Hie wanle er sie do B. 690. Bede A^ beide B. 
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gesweigen: do enmobter. 
BUS antwurt ime sin tobter. 

'Vater mtn, swie tamp ich si^ 
mir wonet iedoch diu witie bS 
dai ich von aage wol die ndt m 
erkeime du des If bes t6t 
ist Stare iinde strenge, 
swer oucb dann die lenge 
mit arbeiten leben 8ol, 

dem ist iedoch nibt ze wol. auo 

wan swenne er hie g eifag s i 

und df sin alter bringet 

den Up mit michelre ndt, 

BÖ mnoK er liden doch den t5t. 

ist ime diu sele danne verlorn, 9» 

so wajre er bezzer ungeborn. 

ez ist mir kernen nf daz zil, 

des icb got iemer loben wil, 

daz icb den jungen Up mac geben 

nm daz Swige leben. 6lo 

nd snlt ir mirz niht leiden. 

ich wil mir nnde in beiden 

vil barte wol mite vam. 

icb mag iucb eine wol bewarn 

vor schaden und vor leide, 615 

als icb iu nu bescbeide. 

591. Oesweiget han donfln m. er B. 592. to antworte im die 

t B. 593. Si sprach vater wie t. ich m B. 594. so wont mir 
doch B. 595. Daz ir mir sait von dirre not B. 596. Ich weis 
wol daz B. 598. ouch denne A, aber dan B. 599. Mit ung^ 
mache B. 600. iedoch niht so wol A, ouch niht ze wol B. 
601. Wanne swen er hie g. A, Swer so dar niht ringet B. 602. daz 
er uf den alter br. B. 604. so m. er doch ligen tot B. 605. ün 
hat er dan die sele v. B. 606. er ^4: im B. nach 606 Daz truwe 
(traweJ?") ich eine wol bewarn ufi als tumbe baz gcvarn i)?. 607. uf 
ein zil B, 608. daz ich sin got loben wil B, 609. d. i. d, kurzen 
1. m. gegeben B. 610. Umbe AB'', umb B". 611. Daz enschult 
itwkiLl B. 613. yü fehlt B. mit B, do mitte A, 614. ich 
traw is ehe w. b. B. 616. nü fehlt B. 




Digitized by GoogU 



D££ AHME H£IKBICH. 



27 



ir hänt ere unde guot: 

da2 meinet mines herreu muoty 

wan er iu leit nie gespracb 

und oach daz gnot nie abe gebiaolL 620 

die wile das er leben aol 

8d stöt inwer saehe wol: 

und läze wir den sterben, 

an mliezen wir verderben. • 

den wil ich uns fristen 625 

mit also scboenen listen 

dft mite wir alle i^n graeaen. 

nft gnnnet nursi wan ez mnoa weaen/ 

Dia mnoter webende apraeh, 
dd s! der tohter ernst ersach, 630 
'gedenke, tohter, liebez kint, 
wie groz die arbeite sint 
die ich durch dich erliten liän, 
nnd lä mich bezzem lön enpfan 
dan ich dich hoere sprechen. 685 
dü wilt mtn herze breiten, 
aenfte mir der rede ein teil 
jä wUtd aUez dtn heil 
an uns verwürken wider got. 
wan gedenkest dfi an sin gebot V 640 
jä gebot er unde bater 
daz man muoter unde yater 
minne und ^re biete, 
nnd geheizet daz ze miete 
daz der alle r&t werde 



617. Wir haben B. 618. herzen B. öl 9. uns nie leit B. 

620. ouch A: uns B. niht abe brach B". 621. daz er ^: er 
uns B. 622. unser B. 623. Liez wir in (uns B^) erst. B. 
624. muste B, 626. guten B. 630. kindes ernst sach B. 631. Ge- 
denket B^. 634. laz mich ein bezzer 1. e. B. 636. min ^: mir 
ndn 698. ji w. WadIcmMgel i-lock w. A. dn wilt B. 639. An 
adr hin le g. .9. 640. wan fM B. 641. Ja B^i Jo .0«, leeh 
Ä. er fehUB. 643. Ere {JBxikB^) suUe erbiete (-n B^)B, 644.in 
mieten 645. seien Ä. Daz is der seie gniiist w. B* 
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und lancleben flf der erde. 

du gibst du wellest diu leben 

nmb ODBer beider frönde geben: 

dd wilt lew&re uns beiden 

dat leben Taste leiden. m 

wnn das dtn Tater «de ondi ieh 

gerne leben, daz ist durch dich. 

j& soltü, liebiu tohter min, 

unser beider fröude sin, 

gar unsera ISbes wUnne, 655 
ein blaome in dime kUnnei 
nnaera altere ein atap. 
und Iftst OOS Uber din giap 
gestin Ton dtnen sehnldeni 
du muost von gotes holden 600 
iemer sin gescbeiden: 
daz koufest an uns beiden/ 
*Muoter, ich getrüwe dir 
und minem vater her ze mir 
aller d«r genäden wol 065 

Ö46. Un lange leben.-/, uii ein lanch leben B. 647. Du gibst jP: 
Du sprichest A. 648. beide A, zweier F>. 649. Do mite wiltii uns 
b. B. 650. sere B. 651. wan urut ouch fehlen B. 652. lebeut^. 

653. ja soltü Wackemagel : loch soltu Du solt B. 654. beide 
B. nach 664 Unser liebe ane leide unser lieeht der oagen weide 

655. Unser herzen w. B. 656. ander dinem B, 658. Unde 
lu uns itf, lestu uns B. 659. 8ten B* 660. so bist du T.g. h. B» 

661. Immer me g. 1^. 662. das Terdienst dn B, Naeh 661 
WiltD uns tochter wesen gut so solta die rede and onch dsn mat 
Durch unsers herren balde lau. die ich Ton dir vemamen haa B» 
663. 8ü (Si B'f Sie B^) sprach m. AB. 664. minen A {B*?h nunne B»* 

646—662/^^. vn lanc lip vf d' erde, dv ieheft dv welieft 
din leben, dvrch vnfer beid trowede 
geben, dv wilt iedoch vnf beiden, de 
leben vafte leiden, de din vat"" vn ich g'^ne 

leben de ift dv ( ) ich. waz fcholte vnC 

lip vii gvt waz rcholte vnC werltlich 
nvt fwemie wir din eabfloren* dvne CK 

Nach 662 wefen grt. so feholt dv rede tü den mvt Ct*. 
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der rater unde maoter boI 
leisten ir kiade, 
als ich ez wol bevinde 
an in allertegelich. 
y<m iawem gn&den h&n ieh 
die Me und einen sehodoen Up. 
mieh lebet man nnde wtp, 
und alle die mich sehende sint 
sprechent ich si daz schoenste kint 
daz 81 zer werlte haben gesehen, 
wem solt ich der genäden jeben 
me dan in zwein näeh gote? 
des ieh näeh inwerm geböte 
iemer sei vil gerne stiUi: 
wi6 miebel lebt ieh dar anio h&o! 
muoter, sseligez wip, 
Sit ich nfi sele unde lip 
Ton iuwem genäden hao, 

667. irme A, eime B", einem B': 668. daz wol ervinde B. 
669. Von euch beiden a. t. B. 670. von gotes genaden habe leki^. 

671. die fehlt B. 674. heiser jehent? ohne verhum dai ich li 
das seh. k. B. 675. aar irdte haut A, le haben B. 676. Wen 
sott Af wem boI B, 677. Wan eneh beiden nehst g. B. 678--680. 
Ieh wil TB (an B^) linem geböte Minuner kamen wil !s got wan is ist 
selber sin gebot Ich dnMe iz ane xewe (rede B^) Ich wU onch meiner 
trewe An mir selben niht veigeszen iz ist also gemessen Swer einen 
andern (a. fehlt B^) so getxewet hat daz er selbe nnxro stat Daz er 
einen andern krönet nfi sich selben honet Der trewe der si gar ze vil 
durch recht ich evh des volgen wil Daz ich euch trewe leiste un mir 
selber (-n B") aller meiste B. vergl. 813 — 830. 678. der sol ich 
und 679 Iemer me vil A: verbessert von Lachmann. 680. d- zuo^. 

68 1. M. vil s. w. B. 682. nu ich B, 683. Von ewer zweier g. h. B. 



671—680. feie vi» einen fchonen lip. mich lobet man 
vn wip. alle die mich Ceheude Cint. ich H 
de fchonefte kint de fie zbr lebene haben 
gefehen. wem fcholte ( . . ) d' gnaden iehen. 
niewaa ir awsin b(. . .) gete. det fchol 
ick ze ifweiem geböte, ieffi tü ifne 
(tan. wie michel reht ich def han C \K 



670 



675 
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so lantz an iawern hnlden stan 
daz ich ouch die beide 
von dem tiavel scheide 
und mich gote mtteze geben, 
jft ist dirre werlte leben 
ninwan der stte yerlnsi 

oneh hftt mfcb werltlich gelust m 

UDZ her noch niht bertteret, 

der hin zer helle füeret 

ml wil ich goto genäde sagen 

daz er in mfnen jungen tagen 

mir die sinne bfti gegeben e» 

daz ieh Of dis brcede leben 

abte harte kleine. 

Ich wil mich alsin reine 

antwürten in gotes gewalt. 

ich fürhte, solt ich werden alt, 7(W 

daz mich der werlte stleze 

znhte under iUeze, 

als 81 vil manegen bat gezogen 

den oneb ir afleze bftt betrogen: 

85 wnrde leb Übte gote entsaget. w 

gote müeze ez sin geklaget 

daz ich unz morne leben sol: 

mir behaget diu werlt uiht so wol. 

684. So lant es an uwern A, lat mich in gotes B. bb5. Daz 
ich 81 muzze beide B. 6&G. scheiden B^. 687. Uü si zu himele 
m. g. B. 688. ja Wackernagel: loch A. dirre kranken werkle 
leben B. 689. Nuwent A, Daz ist B. 69ü. hette A. ja nu hat 
mich der gelust 691. Unse her fehlt B. 692. hin zer hellen 
SU der lulle B, 693. Des B. 694. das er ndr in J?. 696. Wol 
die witie^. 700. Ich Toerhte solt Ichw.a.^ Ich furchte ufi wurde 
ich a. B, 792. gezuckete B, u. die t vetgh 88. 704. der 
TO der heQe wirt betrogen (getrogen ^) B, 706. den mos m immer 
sin g. B, 707. tuDxe morne bis morgen B. 708. diee werlt ge* 
veUet mir niht wol 



694. 695. fai minen ivngen tagen, mir die dnne C 2*. 
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ir meiste liep ist herzeleit 
(daz 81 iu für war geseit), 
ir sllezer 16n ein bitter nöt^ 
ir lancleben ein gseher tdt 
wir hftn nibt gewiflses m6 
wan hiiite wol und mome 
und ie ze jungest der tdt 
daz ist ein jjemerlicbiu not. 
ez enschirmet burt noch guot, 
schiene, Sterke, höher muot, 
ez enfrumt tugent noch 8re 
fttr den tdt niht m§re 
dann nngebnrt und nntngent 
nnser leben und nnser jugent 
ist ein nebel nnde ein stonp, 
unser st«te bibent als ein loup. 
, er ist ein vil verschaffen gouch 725 

der gerne iu sich vazzt den roacb, 
ez si wip oder man, 
der dis niht wol bedenken kan 
nnd o«eb der wmrlt n&eh Tolnpendist. 
wan nns ist ttber den fdlen mist lao 
der pf eller hie gespreitet: 
swen nü der blic verleitet, 
der ist zuo der helle geborn 

709. 710. Ir gemach ist michel arbeit ir meistez liep eiii herzen 
Idt B. 709. ist] IT AI 711. snzez B. 712. ein bitter tot A, iat der 
gehe tot B. 713. Nu enhabe wir n. B. 714. dan (danne B'') — mor- 
gen we B. 715. üft doch ze jungest tot B. 716. eine./. muter daz 
ist eine groze n. B. 717. Nu enstet geburt un noch daz idaz /ehii 
ß"| g. B. geburt auch A: s. zu Erec 7703. 718. sterke noch 
hoher A, sterke wiser B. 719. Es enfrumet weder t. noch e. A, Nu 
envrumet (enfuret B'') t. ufi e. B, 720. vor B. 721. Den A, Din 
B. 723. roup^. Daz ist ein leben iin ist ein stoup 724. bibet 
B. 725. 726. Wir siu (sind B^>) ein nebel un ein rouch er ist ein 
verschaflfener gouch B. 728. der (des B^) sich des (der B^) niht 
feniniMB kao B, 720. UB oach der weite n. folgende iit Ufl 
tfm weilde folgende ist B, 780. Ja (Jo B*) ist um ^9. 731. pfeUor 
Der püBllel gebreitet B* 733. od ftkU B. 733. hellen 



31 
710 

715 

720 
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« 

nnde enbät niht me verioni 

wan beidiu sele uiide lip. 73» 

DU gedenkent, sseligez wip, 

mtieterlicher triuwe 

nnd senftent iawer riuwe 

die ir d& habent nmbe mich: 

80 bedenket eneh der Taler sieh. 7ee 

ieh wds wol dai er mir beliee gto. 

er ist ein alsd biderber man 

daz er erkennet wol daz ir 

unlange doch mit mir 

iawer fröude mUgent hän, 745 

ob ich joch lebende bestln. 

belibe iob äne man b! in 

zwei j&r oder drin, 

sd ist mtn berre Übte tdt, 

und kument in so groze not iho 

vil lihte von armuot 

daz ir mir alsolhez guot 

zeinem man niht mugent geben, 

leb enmtteze alse swaeiie leben 

daz ieb in lieber w«re tdt 755 

ntl verswig wir abe der nöt» 

daz nns nibt enwerre 

und ÜÜ6 iiiiu lieber herre 

734. euhet niht me A, enhat anders iiiiit B. 735. w. die s. uQ 
den 1. ß. 736. 737. muter vil seligez wip Gedenket an muterliche 
trewe B. 739. du] do A, fehlt B. 740. so versinnet euch min v. 
8. B. 741. 742. Der ist ein also wiser (wiso Bh man daz er seiden 
vü wol gan B. 741 s. zu Er.s.U^. 742. bider 743—747. Nu 
wizzet ir wol daz ir ewer vreude mit mir Niht leuger muget gehan ob 
ich lebendic bestan £in wenic lenger bi eu (bin B'*)B, 747. BWaA 

749. 80 i. min lieber \LtB. 750. so käme irir In .B. 751. Du 
uns besweret wirt der maot B, 752. nii das ir daa so gros g. 
753. manne A, mügen A, Mit mir niht muget gegeben B» 754. tlie 
Biracfae Äi Uchte win B. 755. Dai eueh lieber wer were ieh t 3, 

75e. Nu verswlgen wür aber d. n. Nu swige wir dirre groeen 
n. B, 757. Das die uns icht werre sere B, 758. fehii A, 
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were and alsd lange lebe 

unz daz man mich zeim manne gebe 760 

der riebe si unde wert: 

80 ist geschehen des ir da gert 

und wsenent mir si wol geschehen. 

anders hät mir min muot verjehen. 

Wirt er mir liep, daz ist ein ndt: w 

Wirt er mir leit, das ist der tdt 

wan 8d hftn leb iemer leit 

und bin mit ganzer arbeit 

gescheiden von gemache 

mit maneger bände sache 770 

diu den wiben wirret 

und b! ze fröuden irret 

nt setzt mieh in den vollen r&t 

der dä niemer zerg&t 

min gert ein Mer büman m 

dem ich wol mines libes gan. 

zwäre dem sult ir mich geben, 

so ist gescbafifet wol min leben. 

im get sin pfliioc harte wol, 

stn bof ist alles rätes vol, 780 

da ensttrbet ros noeh daz rint, 

da enmttent diu weinenden kint, 

da enist ze beiz noeh ze kalt, 

dä wirt von jären niemen alt, 

759. Also lange müze leben B. 760. Unze — zuo ein m. g. Ay 
daz ir mich einem manne muget geben B. 761. Der mir si rieh B. 

762. des ir beide g. B. 763. So went ir mir B. 765. mir 
fehlt A, 767. So han ich immer mere 1. B. 768. mit mancher 
a. B, 770, an lebe in snleher eache 771. Baz mancher yfo- 
wen w. B, 772. no A, an B, nach 772 Na bin ich ach vfl treate 
(traute B») tO seligen leate Das keret mir za gnte an gevart nach 
uinem mate B. 773. Na seüsent A , Setset B, 775. richer B, 

776. wol fehlt B, 778. so ist wol bestat m. I. B, 779. Des 
(Ii. get eben an wol B. 781. Do entst. weder ros n. d. r. Aj Da 
es meyt (Denen muet B'') ros noch (noch die B'') rint B. 782. Do 
enmi'igent A, Noch B. 783. Do en ist weder zeheis A, Den (Din^'>) 
bt ze heiz B. 784. da enw. (donen w. B'') der iare B. 
H. T. An«, Der ome H«iiiriek. 3 
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der alte wirt junger, 
da eniet froet noeh hnnger, 
da eiurt deheioer slahte leit, 
da ist gaozla IrOade &n arbeit 

ze dem wii ich mich dehen 

und 8olhen bü fliehen 190 

den daz fiur unde der hagel siebt 

und der wac abe twebt, 

mit dem man ringet unde ie rano. 

8waz man daz jär alee laue 

dar t£ gearbeitea mac, m 

daz verlitiBet aehiere ein halber tae. 

den bd den wil ieb Ifiien: 

er fl! Yon mir Yerwftaen. 

ir miiinent mich: deiflt billicb. 

nü sibe icb gerne daz micb MO 

iwer minne ibt unminne. 

ob ir iuch rebter sinne 

an mir verstan kunnent 

nnd ob ir mir gunnent 

gnotea nnde 6ren, ^ 

sd Iftset mieh k^ren 

ze nnserm herren J68d Eriat, 

des gnade alad stete iat 

daz st niemer zergat, 

unde oueb zuo mir armen hat 810 
alsö groze minne 
als zeiner kUniginne. 
785. Der alt ist der w. j. A. 186. do en (donen B^') ist weder 
durst n. h. B. 787. 78S. Dou ist weder haz noch nit Niht wan meyen 
weter ze aller zit Da en (Donen B'') ist deheiner (keine B'') slachte 
arebeit Niht wan groze liebe ane leit B. 790. uil wil den bu vi. B. 

791. daz f. A: der schvre B; der schwer BK 793—795. Swas 
der mau ie geranc daz iar (ia JB^) das ist in ao laue Was er gearbei- 
tea mac B, 79«. Daz Terlüret seh. ^, das nimet vU übte B, 
798. der .ff. 199— m fehlen B. 799. das ist .4. 806. Beida g. und« 
e. jL 806. 807. Ich wil mich halden {B^ fltgt hinzu and wü erbalden) 
an {kn. B^) unaem benren Jesom crist B, 810. ufi daz er za m. B. 
811. gute B», guter B^. 812. so sa einer rieben (rieben fehlt B^) k. B. 
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ich Bol von minen sehnlden 
fiz iawern holden 

oiemer komen, wil ez got m 
ez ist gewisse süi gebot 
das ich in sl andertdOi 
wan ich den Ifp von ia hin: 
das leist ich ftiie rinwe. 

onch sol ich mine triuwe 820 
an mir selber niht brechen, 
ich horte ie daz sprechen, 
swer den andern fröuwet 86 
daz er selbe wirt unfrö, 

und swer den andern kroenet 8» 

and sich selben hoenet, 

der trinwen ist ein teil se yfl. 

gerne ich in des Tolgen wil 

daz ich in trinwe leiste, 

nnd mir selber doch die meiste. Sao 

weit ir mir wenden min heil, 

so läz ich iuch \ii lihte ein teil 

e nach mir geweinen, 

ich enwelle mir erscheinen 

wes ich mir selber scholdic bin. 89( 

ich wil iemer dä hin 

da ich ganze frOnde yinde. 

ir hftnt doch m% kinde: 

St3— 830 fehlen B. 824. selber .4. 826. selber^? 831. Went 
ir m. w. A, Wolt ir erwenden mir B. 832. zwar ich laz euch ein 
t. B. 833. wemen B. 834. ich wil mir bescheinen B. 835. Des 

SSC mur ich wil ie dar hin .9. 837. ?oU« S. 838. noch 
met B. 

837—838. wen V\ öch ze vil. wie g^ne ich iv def volgen 
wil. de ich iv trivwe leifte. mir felber doch 

die meifte. weit ( ) wenden min heil. 

fo laze ich ivch ein (...) l § nach mir ge. 

weinen, ich enwelle mir erCcheinen. 

wef ich mir fchuldic bin. ich wil iemer da 

hin. da idk tolle frOwede tinde. ir habet &eh C 3«. 

3* 
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diu länt iuwer fröude sin 

und getrcBStent ir iuch mtn. 8io 

wan mir mac daz nieman erwern 

zwäre, ich enwelle ernern 

mioen herren unde mich. 

mnoter, j& hdrte ich dich 

klagen unde sprechen 8tf 

ez t»te dime henen w^, 

göltest dü oh mime giabe etin. 

des wirst 6t harte wol erlftn: 

du stast ob mime grabe niht. 

wan da mir der tut geschiht, 850 

daz eulat dich nienieu sehen: 

ez sol ze Sälerne geschehen, 

des todes des genese wir, 

und ich doch verre baz dan ir/ 

Dd St daz kint dd s&hen 86S 
ze dem tdde sO gihen/ 
und ez sd wtsltchen sprach 
Hüde menschlich reht zerbrachi 
si beganden ahten nnder in 
daz die wisheit und den sin 860 

840. durch got getröstet euch min B. nach 840 Der kurzen 
wist uß der zit die also schiere gelit Morgen hilfet uns miu got uz 
▼OD aller alachte not Des todes genese wir uR ich verre baz dan ir ß. 
vergl. 853 f. 841. Izn kan mir B. 842. Ich enwelle wol e. B. 

844. j& horte ich Wackermgcl: loch horte ich Ay ich horte B. 

847. Soltesta obe Soldesta ob B; 848. dn nirdett rim tü 
wol e. B* 850. dort do mir der t. g. B, nach 852 Do sol uib 
Um» der tot loeaen Yon der heUen und von den geisten boesen Ai 
getilgt 9m LMkmmm. 853. 864. fielen hier B, vergt m 840. 

855. kint sahen B. 856. nach B. sa A^ also B. 857. wis- 
liche Af wizlichen B", wizzelichen B^, 858. nfi meDSChliche r. 
bEMb B, 860. daz den wiBtiim ß. 



850—853 fg. d' tot gelSdiflit de enlat dich nünaii 

fehen. ei fehol le (Siüerne geTchehea. da (bhol C4«. 
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niemer erzeigen künde 

kein zunge in kindes munde. 

ai sprächen daz der heilic geist 

der rede w«re ir voUeist, 

der onoh sent Niklanses pflao m 

dt er in der wagen lac 

nnd in die wtsheit lirte 

daz er ze gote kerte 

sine kintliche güete: 

unde dähteu in ir gmüete d70 

daz 8i si niht enwolden 

noch wenden ensolden 

des 8i flieh hete an genomen: 

der Wille sl ir ron gote komen« 

von jftmer erkalte in der ttp, m 

d6 der meier nnd sin wip 

an dem bette säzen 

und vii gar vergäzen 

durch des kindes minne 

der Zungen nnd der sinne m 



861. Nieht vol (wol B^) brangen k. B, 862. dehon B', deheine 

B*. in B: von A. 863. iahen B; sahen BK hdüge AB. 
864. were der xede B. 865. scen niclawesee A^ sente Niclaus J?^ 
sente Nycolaus B<*. S. Lachmann 2U Im. 901. 866. in siner wigen 
1. B. 867 larte: 8ü8 karte B. 869. Sine k. g. Sine k. gemute B, 

870. gemuete A. si bedahten sich in irre gute B. 871 Ein 
%i fehlt AB. * 872. Sü w. noch ens. weren B. s. zu Erec 5812. 

873. Daz B. 874. Ir were der sin (sinne noch B^) von g. k. B. 

875. Vor B. erkaltet A. 876. Do der meige A, daz der meyer B, 

877. An den A, In dem B. 878. also daz si verg. B, 
879. 880. umgestellt B. 880. zimge BK 



861—871 den erzeigen kvnde. dechein 

zooge in kiudeL' mvnde. Tie iahcu de d^ 

YoUeist 

Cunte 

fnfgm lae. tu in die wiCheit lerte . . . 

er se gote kerte. (In 

Geh bedahte Cd». 
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8ft M der Belbeo stude. 

ir enwederz enkuucie 
einic wort gesprechen. 
daz gegihte begunde brechen 
die muoter von leide. 
SOS geaftiens beide 
riawio nnde iinfird 
anz s! deh bedihften dO 
waz in ir Mren t9hte: 

so man ir doch nibt eumOhte 890 
benemen ir willen unde ir muot| 
so enwaere in nibt also gaot 
80 daz 8f irs wol gundeo, 
wan 8i doch nibt enlinnden 
ir niemer werden dne bas: an» 
enpfiengen «t der rede hai| 
ez möhte in nmbe ir lierren 
vil harte wol gewerren, 
and verviengen anders nibt dä mite, 
mit vil willeclicbem site 9Q0 
sprächen si beide dd 
das Bi der rede waaren M, 
Des Mnte deh din reine magei 

881. So zuo der s. itoncleiiif, Anden idben standen ß. 882. ako 

das sie enkunden B. 883. einic wort Waekemageh £ln elnjg w.A^ 
Ein wort niht B. 884. die gibt B. 885. vor B. 886. gesazen 
sd A. 886 — 890. do sazen (satzten si (sie 8ich%^) beide Un 
dachten waz in tochte na ir nieman enmohte B. 888. Bitze A. 
890. ir fehlt A. 891. Erweren ^. 892. izn were niht B. 893. sie 
18 ir (si iz ir -5«) ganden B. 894. wanne si nen kondeu i)", wannen 
8i enkunden B^. 896. geviengen B. 897. Daz mohte in an B. 

898. gewerren harte sere B. 899. Un gewannen B, da mite B-^, 
da mit B^, do mitten A. 900. Mit v. willeclichen Bitten A^ wan mit 
willeclichem site (willichliclien sit B^) B. 901. Jähen B. 902. reden B. 

nach 902 üfi daz iz sie dondite in iiem mnt ?il getreuUchen gut B. 

903. die schone nuut B. 



885—888 mW vor leide, fuf gefazen fie beide . . . ee 
vn mfro. TOS de Ge (ich be 
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dd ez yil küme was getaget 

dd gie st da ir herre slief. 905 

stn trütgemahel ime rief, 

8t sprach 'herre, sl^ent ir?' 

'nein ich, gemahel, sage mir, 

wie bista hiate alaö fmo?' 

'herre, dd twinget mich dersno 9io 

der j&mer inwerr sieeheit/ 

er sprach 'gemahel, daz ist dir leit: 

daz erzeigest du an mir wol, 

als ez dir got vergelten sol. 

nnne mag es debein rät ein.' 915 

'entrinwen, lieber herre min, 

inwer wirt vü gaot rftt 

idtt ez alsne umbe iach stftt 

daz man in gehelfen mae, 

lehn gesilme lach niemer tac. 920 

herre, ir hänt uns doch gesaget, 

ob ir hetent eine maget 

diu gerne den tdt durch lach Ute, 

da soltent ir genesen mite. 

dia wü ioh weizgot selbe stn; 925 

iwer leben ist nfltzer dan daz min.' 

904. do iz (is Bf') ein wenic was betait (berait B') B. 905. dö 
fehlt bei den br. Grimm. 906. Sin trut gemahel ime r. Sin (Sie 
-ß*) gemale im (in P') do r. B. 907. Lieber herre B. 908. nein 
gemale waz wirret dir B. 909. also B: uf so A. 910. herre A: 
si sprach B. mich B: do mich A. 911. Daz B. uwerre A^ 
euwer Ä*, ewer B". 912. er spracht: dazweiz ich wol ^. 913. Daz 
hast du an mir erzeiget wol i9. 914. als dir got iz v.a.B. 915. Nu 
mag es dekein ander rat sin A, Nu en (Nunen B^) mac iz rat niht 
gesin Ä 916. Travwen B"^ drobeu B^. 917. Des sol werden v. g. 
r. B. 018. sint iwer dinc also st. B. 919. Das men üch A, das 
ich ueh (encfa B*i B. 920. Ich engeenme üch ich ensome ii 
(euomna B*') B. 921. Ir habet ans also gesait B, 923. Die den 
t gerne lite B, 924. da (do B^) geneeet k m. B. 925. weis gott 
•dber Af selber gerne B, 926. dene das ndn denne ndn 
Htfl Im. 4323. nach 926 Gel nte b ehi geUalt das ir is so Uuige 
liat Terdait Wer is mir Tor drin (trin iaren fcnot Ir weret nn wol 
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Do gnadete ir der berre 
des willen harte verre. 
und ervolletn im diu ougen 
YOO j&mer also toageD. m 
er iqifacli 'gemaheli ja ki der t6ft 
iedooh niht ein senftia 
eis d« dir übte hAst ged&hi 
dü hast mich des wol innen bräht, 
möbtestü, dü hülfest mir. ^ 
des gnüeget mich wol von dir. 
ich erkenne dinen süezen muot: 
din Wille ist reine unde guot 
ich ensol euch m6 Ton dir gem. 
d6 maht mich des niht wol gewem eio 
daz dd dä gesprochen htet 
die triuwc die du an mir begast, 
die sol dir vergelten got. 
ditz wa^r der lantliute spot, 
swaz ich mich fUr dise stunde 9tö 
arzenien nnderwtinde, 
nnd midi doch niht yervieoge 
wan als ez doch ergienge. 
gemahel, dd tuest als din kint 
diu da ga*hes muotes sint: 960 
swaz den kumet in den maot| 
ez 8t übel oder guot, 

gesunt B. 927. Do genade dir 928. also sere B. 929. 930 

fehlen B. 931. ia en ist B, ioch ist A. 932. le doch n. eine 
Benfte d. A, niht ein also senfte n. B. 933. als du d. hast erdaht B. 

934. best A. wol des 936. Des begnueget mich wol A, 

des genüget mir B. 937. 938 fehlen B. 939. euch me ^Vacker- 
nagel: euch nut me A. lehn sül an dich niht gern B. 940. du 
macht mich vrowe niht ernern B. 941. däj do A^ nu B. 942. der 
trewe der B. 943. Der vergelde dir g. B. 944. Iz B% Is BK 
945. Bas Ich mich nach dirre et B. 94&. 946 f. d. it ndch a. Äi 
verbessert van Lachnumn. 946. der trcedie B», der artstie BK 
947. doch Ai 6u B, 948., ab ia tÜ lichte erg. B, 949. gemahel 
fM B,' 950. die gebes ganAtes b. B, 951. Bvaa in B, 
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dar zuo ist in allez gäcb, 

und geriwet si sere dar nach. 

gemahely also tnost oach dü. 965 

der rede ist dir ze muote nft: 

der die von dir nemen wolte, 

so manz danne enden solte, 

so gerüwez dich vil lihte doch/ 

und daz si sich ein teil noch 960 

baz bedsehte, des bater. 

er spraoh 'd!n muoter und din vater 

die enmngen din niht wol enbem. 

ieli 8ol oneh nilit ir leides gern 

die mir ie gnäde t&ten. ' 965 

swaz si dir beide räten, 

liebe gemahel, daz tuo/ 

hie mite lachete er dar zuo, 

wan er lützel sich versach 

daz doch sider dö gescbach. tno 

Sos spraoh er zno der gaoter. 
der yater und din mnoter 
sprfteben 'lieber herroi 
ir hänt uns vil verre 

geliebet unde gecret: 975 
daz enwa.T niht wol bekcret, 
wirne geltenz iu mit guote. 
unser tohter ist ze muote 
daz si den tdt dnzeh iaeh doi: 

953. aUen A, D. s. wirt in vfl g. ^. 954. edre ftVU B, 
955. OHCh fehU B» 956. ii were dir sa m. na B. 957. die Ax 
iz B. 958. als man Is wol e. n. B, 959. gerewe B, yü lihte 
fM B. 060. und und ein teil fßhU B. 961. baz fehlt B. 962. er 
spiaeh fehlt B. 963. Die mugcn din vrowe niht enpern B. 964. ichn 
wU ires 1. niht g. B. 965. Daz si mir ie genaden t. B. 966. daz B. 

967. Liebes kint des volge du B. 968. do lachte er nu zu B. 

969. sich weuic des ^. 970. daz im sint da von g. 5. 971—973, 
Ir yater un ir muter ie die sprachen beiden samt (beidentsant B^') hie 
Trewen lieber berre B. 974. vil sere B. 976. Das nwere A, izn 
were B. verkeret B. 977. Wir engeltens Wirn lontens B, 
978. ist des ze m. B. 



Digitized by Google 



42 



D£a A&M£ üfilKElCa. 



des guDDe wir ir harte wol. 9tt 
68 ist luoto der dritte tee 
das st ans alles ane lao 
das wir ir ain gonden: 
nft bit als an ODS fimden. 
nd Uts inch got mit ir genesen: 
wir wellen ir durch iuch eDtwesen.' 

Do im sin gemahel du bot 
für sinen siechtuom ir tot 
tinde man ir ernst eiaach, 
d6 wart dd michel angemaeh 
nnd jamerlleli getorde. 
mane mialfehia beewnrde 
hnop sich d5 nnder in, 
zwischen dem herren unde in drin, 
ir vater unde ir maoter die d95 
erhuoben michel weinen hie: 
des Weinens tet in michel not 
nmb ir vil lieben kindes töt 
na begnnde oneh der herre 
gedenken alsd yerre looe 
an des kindes trinwe, 
und begreif in euch ein riuwe, 
daz er sere weinen began, 
nnd zwivelte vaste dran 

9S0. Na gunoe win nch (wir is enh B*) wde B. nach 980 Wir 
haben sie dimmbe her bncht Sie enhtt sieh kane mht be^t 

982. allez Bi alles A. 983. d. wir is (iz ir g. B. 984. «i 
is (is B^) B. 985. Got laze evh m. ir g. B. 987. ime A: nv B. 

do gebot Af bot B. 989. Do er Iren rechten ernst sach B. 
990. das zweite dö fehlt B. 991. Uß iemerliche g. A, Rvweclich 
gebere B. *)92, Manige misliche b. A, ufi misliche swere B. 993. Do 
begondc sich heben under in B. 994. Zwischent den h. ufi in dr. A, 
zwischen dem kinde ufi den dr. B. 995 — 99S felden B. 997. Des 
weinendens A. 999. Do B. 1000. zu denken (denkene B") also sere 
B. 1002. In begreif ein sulche rewe B. 1003—1006. Daz er sie drukte 
an sine brüste daz er sie niht enkuste Daz lie er durch sin siecheit dar- 
nach begreif in ein suzez leit Daz er zwifeln b^an weder im were besser 
gelan (bezzer were gelazen B") oder getan B. 1094. der an Ä, 
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weder ez bezzer getan 1005 

möhte sin oder verlän. 

von Yorhten weinte oach dia maget: 

8t w&nde er wsere drao yenaget 

808 wftreuB alle nufrd. 

ai gerten keines dankea dd. loio 
Ze jungest d5 bedftbte sidi 

ir herre, der arme Heinrich, 
und begnnde sagen in 
groze gnade allen drin 

der triawen und des guotes 1016 
(dia maget wart ifches mnotes 
daa ers geyolgete gerne)» 
und bereit sich ze Sftleme 
86 er sehierest mohte. 

swaz oueh der raaget tobte, W» 
daz wart vil schiere bereit: 
scboeniu pfert und richiu kleit, 
dia 81 getmoc nie vor der ÜU 
hermtn nnde samtt, 

den besten aobel den man vanti 1085 
daz was der maget gewant 
Kü w«r mObte yolgesagen 

die berzeriuwe und daz klagen 

unde ir muoter grimmez leit 

and oucb des vater arbeit? loao 

1007—1010 fehlen B. lOOS. daran A. 1009. waröQ sü A. 
1013. sagen under in ^. 1014. in allen dr. B. 1015. Der trewe B. 

1017, Do er ir volgte g. B. 1018. Un bereitete s. zuo A^ sie 
bereiten s. gen (gegen B^) B. 1019. So er schiereste mochte A, So 
sie aller baldest mohten B. 1020. Sw. o. d. megede dohte A, daz 
der meide wol an lochte (tote B'') B. 1021. D. was schire b. B. 

1022. beide pfert u. k. B. 1023. Daz sie nie g. v. d. z. B. 
1024. liemnl B, semit A, 1028. der m«gde A, mdde B» muh 
1026 Sie scbeia m schone in ewieher wat das il nn firna wnnselie 
itit B, 1027. wol gesagen A, Nu enkonde ndi nieman vollea 
Mgui B, 1028. irei henen r. all euch k ki B, 1020. Der m. 
griHim^ges 1. B» 
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ez wffir wol undr in beiden 
ein jiemerlichez sebeideD, 
do 81 ir liebez kint von in 
gefrumten so gesundez bin 
nieml ze sebenne in den tdt, lOK 
wan daz in senilet ir nöt 
dia reine gotes gttetei 
TOD der doeh daz gemflete 
oneh dem jungen . kinde qnam 
daz ez den töt gerae nam. lOfO 
ez was äne ir rät komen: 
da von wart von ir herzen gnomen 
alliu klage und swa^re, 
wan ez audtrs wunder waire 
daz in ir herze nibt zerbrach« lOtf 
ze liebe wart ir nngemacb, 
daz si dar nach deheine ndt 
Ilten nmbe ir kindes tdt 
Sos fnor gegen S&lerae 
froelich nnde gerne lOGO 
din maget mit ir herren. 
waz möht ir nü gewerren, 
wan daz der wec so verre was, 
daz si so lange genas ? 

1031. 1032 fehl^ B. 1031. es wäre WaekenutgeU Es eamtnA» 
1034* furleii B, 1035. Kiemer me A, In einen so gewisHchen 

i B. 1036. senftert (seftert?) A, senfte B, diso B, 1038. da 
Yon onch B, 1039. Dem kleinen kinde bequam B, 1041. Ls w. 
iif iren r. bekumen B. 1U42. genomen A. hie mite so was in be- 
numen B. 1043. Mancher hande sw. B. 1011. wände 1045. in 

fehlt B. 1046. Die liebe wart ir u. ze (zv i?") liebe was in u. B, 
1047. Un enhatten keiner slahte n. B. 1048. umbe irs? umbe 
des? A. umbe ires lieben k. t. B. lOöO. Vrolichen B, 1052. sie 
klaite niht so sere B, 1053. Wz das A. so lanc w. B, tiack 1054 
Do er nf dai velt quam vor die stat got et innenkUclien bat Das sin 
reise vere bewant das er ein so wit lant Binder im mnste lasen des 
bat er got nf der strasen Oder mit dehelnen' nneren se lande mnsten 
keren Des antwort im die schone nait Sie sprach herre is ist ach wol 
gesait Swer Up hat nnde gnt der sol onch haben steten mnt Un so! 
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und do er si vollebrähte 1055 

hin als er gedäbte 

und er sinen meister vanty 

d5 wart ime zehaut 

▼il fnellchen gesaget, 

er hete biiht eine maget looo 
die er in gewinnen hiez: 

dar zuo er in si sehen liez. 

üaz dühte in ungelouplich: 
er sprach 'kint, weder hastd dich 
diss willen selbe bedäht? 1065 
od bistü üf die rede braht 
Yon bete od dtnes herren drd?* 
din maget antwort im alsöi 
daz gi die selben raete 

Ton ir selber herzen tsete. 1010 

Des nam in michel wunder^ 
und fuorte si besunder 
und beswuor fit yil verre 
ob ir iht ir herre 

die rede hete tz erdrdt lOif» 
er sprach 'kint, dir ist ndt 
daz dü dich beratest baz, 

und sage dir rehte nmbe waz, 

ob dü den tot liden muost 

und daz nibt vil gerne tuest, 1080 

got vor ongen han so enkan im nimmer misse gan Nu tut iz noch 
des volget mir lat iwer zwifeliche gir Got gibt uch wider cwern gesunt 
Ir gewinnet gutes vollen ,'grunt B. 1055. Do er sie do brachte B, 

1056. da hin da (do B'') er g. B. 1057. Un do .4, Do B. 
105S. in alzehant B. 1059. Vil froelich A, Werlichen B. 1062. sie 
in B. 10ti3. Iz douchte in gar unbillich B. 1064. weder /^ehlt B. 

1065. Dis A. Dise rede selber an genumen IJ. 1066. Oder A. 

oder bista hie zu bekamen B. 1067. oder dias A, Von dines 
hemm dro B. 1068. antwortet A. do antvorte de im do .ß. 
1069. selbe n^bb jL Bai sie selber die rede (rate B*) B, 1070. 
selbes A* lon km b. bete B, 1072—1074. er Wiste sie b. Hin 
den (EBie danne B^) also sere ufi fragte ob si ir heire B, 1077. be- 
denkest B, 1078. Ich sage B. 1079. Wie da B, 1080. ob da 
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s6 ist dtn jonger Up Mf 

und fromet m» leider iiiht ein brdt 

nn enhil mich dines willen niht. 

ich sage dir wie dir geschiht. 

ich ziuh dich üz rehte bloz, 1065 

und wirt din schäme harte groz 

die dü von schulden danne häst 

unde nacket vor mir stfiat 

ich bint dir bein and anne: 

ob dich dta Up erbanDe, looo 

80 bedenke disen smensen: 

ich sntde dich sem herzen 

und brich ez lebende tz dir. 

fröuwelin, nö sage mir 

wie din muot dar umbe ste. 109& 

ezn geschach nie kinde also we, 

als dir muoz von mir geschehen. 

daz ich ez tuon sol nnde seheiii 

dä hän ich michel angest zno: 

nn gedenke selbe oaeh dar zno. uoo 

geriwet ez dich eins hdres brdt, 

sd bdn ich mtn arbeit 

unde dü den Itp verlorn.' 

vil tiure wart si aber besworn, 

sine erkante sich vil sUete^ 1106 

daz st sichs abe iadte. 

das niht g. t. B. 1082. frowet A. un frumet uns niht (niht fehUB'') 
nmb ein br. B. 1083. ich mich B''. 1084. Ich sage wie A. 
1085. 2ühe A, zihe i?*, zie B*. uz so stest du bl. B. 1086. so ist 

d. Bch. also gr. B. 1087. Die B: So A. 1088. üfi A: wan du B. 

1089. binde AB. arm B. 1090. sich ob dich diu schöner lip 
erbarm B, 1091. Ich sag dir dinen sm. B, 1092. snit B. suo 
dem gegen dem B. 1093. lebtnde wer d. lebendie von d. B» 

1095. Wie d. iPÜIe B. 1006. nie k. so we J?, kinde also m A, 

1001. von mir mni B. 1090. Do h. L mich (?) angest s. ^ Da 
habe ich grose soige s. B, UOO. selber A, sich wie Ii dinem 
übe tu B, 1101. eins fehlt B. 1102. so habe wir alle unser a. B. 

1103. den A: dinen B. 1104. also wart sie teure b. B* II 05. sü 

e. 1105. 1106. Das si sich erkente stete oder sich sin abe tete B. 
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Diu maget lachende sprach, 
wan 81 sich des wol yersach, 
ir hülfe des tages der tdt 
tz werltltcher not, 1110 
'got löne iUf lieber herre, 
daz ir mir alsö verre 
b4nt die wärheit geaaget. 
entriwen ich bin eiii teil renaget: 
mir ist zwtrel geaehehen. iiift 
ieh wil in rehte bejeben 
wie der zwtyel ist getän 
den ich nü gewunnen hän. 
ich fUrhte, unser arbeit 

gar von iuwerr zagebeit ll'tt 

ander wegen beltbe. 

iwer rede gezeme eim wtbe. 

ir sint eines basen gendz. 

iwer aogeBt ist ein teil le grds 

dar nmbe daz leb sterben soL iiss 

dSswftr ir bandeint ez nibt wol 

mit inwer grözen meistersebaft 

ich bin ein wip und hän die kraft: 

geturrent ir mich sniden, 

ich getar ez wol er) i den. 1130 
die engestiiche arbeit 
die ir mir vor bänt geseit, 

1107—1118. Des antworte im die Mhone mait sie sprach ich bin 
ein Intzel verzait Einen zwifel ich gewnnnen han wizzet ir wie der ist 
getan B. 1110. Uzer A. 1115. bescheben A. 1119. L voerhte 
daz Ay I. vurchte daz B. 1120. gar /ehlt B. von ewer grozen 
z. B. 1122, einem A. izn zeme einem w. B. 1124. wie ist ewer 
ang. 80 gr. B. 1125. Umb daz B. ersterben B. 1126. 1127. zwar 
ir handelt nihtwol (wol fehlt B^) Iwer kunst uii iwer meisterschaft 

im. ein mait B. 1129. Tnrret B. 1130. tar B, nach 1130 
Ir sagt mir Tfl Ton BoldMr not ull wenet des das. idi den tot Detter 
Torehtlicher lide da baU ir mir gelibet mit», darauf 1157—1 164» dann 
Dieea grimmidicben tot nfi diie engeetiidie not und diso misBehe vt' 
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die hftn ich wol ftn iuch yernomen. 

zwäre ichn wsere her niht komen, 

wan daz ich mich weste 1135 

des muotes also veste 

daz ich ez wol mac dulden. , 

mir ist bi iawem hulden 

din br<iede rarwe gar benomen 

und ein maot alsö vester körnen UM 

daz ich als engestltche stftn 

als ich ze tanze aflle gftn: 

wan dehdn nOt b6 grdz ist 

din sich in eines tages frist 

an mime libe geenden mac, 1145 

mich endunke daz der eine tac 

genaoc tiare si gegeben 

um daz ^wige leben 

daz dä niemer zergftt. 

in enmao, als mtn mnot st&t, 1150 
an mir niht gewenren. 
getrüwent ir mtm herren 
sin gesunt wider geben 

und mir daz ewige leben, 

durch got daz tuont enzit: 1155 

länt sehen welch meister ir sit 

mich reizet vaste dar zuo. 

ich weiz wol durch wen ich ez tuo: 

tt33. Die hatte ich an uch wol v. B. 1134. Zwar ich enwere if. 

lehn were niht anders her k. B. 1136. an trewen a v. E. 
1137. wol duldet. 1138. bi iwer hulde B. 1139. Blodc vorchte ^. 

1140. iiii ein so vester m. bekumen B. 1141. also eng. A, als 
engestlichen B. 1142. zu einem tanze B. nach 1142 Ich bin mir 
selber also holt ich gebe min kiipfer umbe golt i>. 1143— 1147. Wie 
groz daz min angest ist der tot sich in einer vrist An minem Übe vol 
enden mac mich dunket daz der dne tac Nicht ze tenre si gegeben 

1143. Wände kehl A. 1148. Umbe AB» lt49— 1154 fehlen B. 

1153. I^e gesdade A, 1155. d. t in sit ^, endet is ensit B. 

1156. irelich ^4, ob ir dn B. mf 1156 folgt 1171 ff, B. 
1157—1164. vergL zu 1130. 1157. üfi raitset mich B, 1158. ich 
Ii B; ich es A, ich iB B^i s, zu Eree s, 346. 
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in des namen ez geschehen sol, 

der erkennet dieDBt harte wol ueo 

and 14t8 ouch uogeldnet niht 

ich wdz wol daz er selbe giht, 

swer grözen dienst leUte, 

des 16n st ouch der meiste. 

da von so sol ich disen tot 1165 

hän für eine süeze not 

nach sus gewissem lone. 

liez ich die himelkrdne, 

sd het ioh alwteren sin, 

wand ieh dooli Ithtes kflnnes bin/ im 
Nn yemam er daz st wssre 

gnuog unwandelbaere, 

und fuorte st wider dan 

hin zuo dem siechen man 

und sprach zuo ir herrea 1175 

'uns kan daz nibt gewerren, 

iwer maget enst vollen gnot 

nft b&nt ihBltchen muot: 

leb maebe ineb sebiere gesnnt/ 

hin fuort er si zestunt II80 

in sin heimlich gemach, 

da es ir herre niht ensach, 

und besloz im yor die tUr 

und warf einen rigel ftlr: 

er enwolte in nibt seben län 1185 

wie ir ende solte erg^n. 

1160. cL e. starken dienst w. ^. 1161. Und läts ouch Lachmaimt 
Ufi lat sin ouch A, Er let sin (sie B. 1162. das er selber A, 
wes got selbe B. 1163. Wer sweren B, 1164. sie aller meiste B, 
^ 1165-1170 fehlen B. 1171. Do erfur er B. 1172. wandel- 
bere B. 1173. Do furt (vur B") er sie hin dan B. 1174. wider 
zu ß. 1175—1178. Er sprach herre habet vrolichen mut iwer mait 
die ist gut B. 1180. dannen f. er sie au der st. B. 1182. da (do 
in uicman ensach (gesach B^') B. 1183. US4. Einen rigel warf er 
flir1(?or B^) die tur der arme heinrich beloip da für B. 1183. im 
▼or die Zaehmmni in vor der A. 1186. were getan B. 

H« T. An«, Der urm Htinricb. 4 
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In einer kemenäteo, 
die er vil wol ber&ten 
mit fltner anente vant, 

hiez er die maget alzehant ii9D 
abe alehe& diu kleit 

des was st fr5 node gemeit: 

81 zart din kleider in der nät 

schiere stuont si ane wät 

und wart nacket unde blöz: U95 

s! schämt sich niht eins h&res grdz. 

Do si der meiafter «ne aach, 
in aime herzen er des jadi 
daz aehosner ei§atiare 

al der werlte wsere tiare. 1200 

gar sere erbarmte si in, 

daz im daz herze und der sin 

yil näch was dar an verzaget 

nt ersach diu gnote maget 

einen hdhen tiseh d&^ atftn: tm 

d& hiez se der meister üf gftn. 

dar üf er 8f yil yaste bant, 

und begnnde nemen in die hant 

ein scharpfez mezzer daz da lac, 

des er ze solhen dingen pflac. 1210 

ez was lang unde breite 

1187. In der k. B. 1188. vil fe^ B, 1189. Mit sinre Von 
gater Bi mit schcBiiir? 1190. Er hlei die maget do bitt er sie 

1191. daz B> nach 1192 E er daz vort vollen sprach Iren 
bussem sie of brach B. 1193. Sd zarte — in Ufl rei2 — von B. 

1194. alsust beleip tle a w. B, 1195. Vor im stende also bl. B. 

1196. Sü schämte s. n. eins h. gr. ufi enschemte sich niht h. 
groz (bloz B^) B. 1197. Do er sie so schone sach B. 1199. des Ai 
do B. 1199. Daz sulche er. B. 1200. al fehlt B. 1201. gar ^: 
80 B. 1202. der mut ufi B. 1203. An ir vil nach was verzait B. 

1204. do sach ouch die schone mdxiB. 1205. e. tisch bi ir et. B. 

t20H. sü der meister A^ er sie B. nach 1206 Der sprunc was 
hocli un lanc den die mait uf den tisch (tisch fehlt B'') spranc B. 

1208. do nam er in sin h. B. 1209. £iu messer daz da bi lac B. 

1211. Daz was scharf uO br. B, 
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wan daz es sd wol niht emudt 
als im wffire liep gewesen. 
d5 st niht selte genesen, 

do erbarmete in ir not, 1215 
und wolle ir sanfte tuon den töt. 

Nü lac da bi in ein 
harte guot wetzestein. 
da begnnde erz ane strichen 
harte mfleseettehen, 12» 
d& ht wetzen, daz erhdrtei 
der ir Mnde Mrie, 
der arme Heinrich, hin tlir 
da er stuont vor der ttir, 
und erbarmete in vil sere 1225 
daz er si niemer mere 
lebende solte gesehen, 
nn begnnde er snoehen nnde spehen, 
nnze daz er dnreh die want 
ein loch gftnde Tant, 1290 
und ersach si dnrcb die scbmnden 
nacket unde gebunden. 

Ir lip der was vil minneclich. 
nü sacb er si an unde sich, 
nnd gewan einen ninwen maot 1235 
in ddhte dö daz niht gnot 
des er % gedäht häte, 
nnd yerk^rte yil gedräte 

1212. niht so wol B. 1213. lieb were /?, 1214. niht lenger 
soIUe B. 1216. Er wolde B. 1217. du bi in ein A. Do lag 
oucb da bl ein B. 1218. Ein harte A, also wetsd stein BK 

1219. Do ABK m A,ve B, 1220. so rechte rnnslieheii B, 

1221. Da M onch wetien das A^ Do er das strichen B, 1222. sine 
neade gar Tcrstorte B, 1223. da tot B, 1224. er lac uzen bi 
d. t B. nach 1224 Uli gedacht an des Undes trewen (-e B») sie 
begonde in sere rewen B. 1226. in also s. B. 1226. nimmere B% 
nimmefe meie B^. 1227. Lebendic scholde sehen B. 1228. er 
hegende S. B, 1229^1281. Biz daz er Li im vant ein hol gen durch 
d. w. Do sach er sie an den stunden B, 1233—1240 fehlen B. 

1237. 1238. Des er do e gedahte — yU getrabte Ai verbessert vcn 

4* 
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sin altez gemUete 

in eine niuwe güete. 1240 

Nü er si als schoone sacb, 
wider sich selben er d6 epimoh 
*dfi hftst ein tomben gedane, 
das dt sonder stnen dane 
gerst ze lebenne einen tao iMS 
wider den niemen niht enmae. 
du enweist oueh rehte waz dü tuost, 
Sit dü benamen sterben muost, 
daz du diz lesterliche leben 
daz dir got bat gegeben 1260 
nibt YÜ willeolicben treist, 
nnde onch dar zuo enweist 
ob dich diss kindes töt enert. 
swaz dir got b&t besehert^ 
daz 1& dir allez gesehehen. 125» 
idi en^ diss kindes tdt niht sehen.* 

Des bewag er sich zebant 
and begnnde bözen an die want: 
er hiez sich läzen dar in. 
der meister sprach ich enbin 1260 
nü niht müezic dar zuo 
daz ich iu iht öf tao.' 
'nein, meister, gespreehent nuch.' 
*herre, j& enmaeh ieh. 

beitent nnz daz dltz erg6.' 12» 

WackerMgel Vergt zu Er. 5500. 1341. Do er sie so schone an 

sSiOh B. ake A. 1242. selber A. 1243. emen tumben A, einen 
tSmvttOkB. 1244. din sin ist leider worden kranc B. 1244—1248 
fekim B. 1248. bi namene A. 1249. smehelich B'', smelich B". 

1251. Nüt V. gewilleclich eutreist(?) A^ Niht geduldiclichen tr. B. 

1252. un du doch niht rechte enweist B. 1253. dis A, des B. 
1255. Daz laz allez g. B. 1256. dis^. dunen macht ires todes 

niht gesehen B. 1257. Die rede liez er alzehant B. 1258. Er b. 
kloppfen^. 1259. Unhiez B. 1260. do spr. der m.B. 1263. 1264 
fehlen B. 1263. Nein herre meister A. 1264. beere, j& Waekfir» 
nagelt Hene q^iach er loch A, 1265. bltse das A, bis das B, 
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'nein, meister, gesprecht mich 1/ 
'nü sagent mirz her durch die waut' 
*jä ist ez niht also gewant.' 

Zehant dö liez er in dar in. 
dd gie der anne Heinrich hin mo 
d& er die maget gebunden saob. 
mo dem meister er dd spraeh 
*dite kkt iflt alsd wflnneeUeb: 
zw&re jft enmaeb ich 

stnen t6t niht gesehen. 1275 

gotes wilie müeze an mir geschehen: 

wir suln si wider üf län. 

als ich mit iu gedinget han, 

daz Silber daz wil ich ia geben. 

ir sult die magt läzen leben.' 1280 

Dd din maget rebte ersach 
daz ir ze sterboi niht gesehaoh, 
dft was ir mnot beswseret mite. 
«! bradi ir znht nnde ir site: 
si gram nnde ronfte sich: 1285 

1266. Nein herre meister gesprechent m. e //, Neina meister sprechet 
(besprechet B^) m. e B. 1267. 126S fehlen B. 1268. j& Wacker- 
nagel: loch A. 1269. Er gieng un liez in in (ein B") B. 1271. Do A. 

Do er sie g. s. B. 1272. wider den B. 1273—1276 nach 
1280 B. 1273. Ir Up dflr ist bo miimenUch B. 1274. ja Wacker- 
nagel: loch A. wciigot na enmag ich B, 1275. Xres todes B* 
1276. aa ndr fehlt B, 1277. Wür Büllen d irider vf lasen Btan A, 
Ir snlt aiB irider nf lan 1?. 1278. das gat ab ich g. h. B. 1279. Dai 
irü ich euch yü gerne g. B. nach 1275 {s. zu 1273) Er (Der B^} 
apmeh herre weit ir der trewe pflegen daz ir each der meide wollet 
erw^n Lieber herre daz tut Ir wille der ist gar gut Euch zu buzen 
ewer not dar umbe müste sie ligen tot. Der arme heinrich do sprach 
e Wold (wold feh/t B") ich ditz uiigemach Dulden me wan tusent iar 
Ich gewere euch meister vor (für B^') war Daz ir mir niht weizzet (wizet 
B^) wan gut er gewan einen vrolicben mut Do er die mait solde lazen 
leben sust wart der lip ir gegeben Daz sie des todes niht enieit die 
baat der metater nf aneit Ufi reichte ir die kleider do geadiach nie 
klnde Idder B, 1281. xeht eraaeh A, do geaach B* 1282. zoo 
sterbende A^ das aterben B. 1283. Da waa aie b. m. .9. nach 
1284 Zu der broat ale aich aluc aie hatte Idde gennc B, 1285. al grani 
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ir getorde wart ad jmittlioli 
das 8t niemen hete gesehen, 
im wier ze wdnenne geseheheD. 

Vil bitterlichen st schre 
*we mir vil armen unde owS! 1290 
wie sol ez mir nü ergän? 
muoz ich alsus verlorn hau 
die lachen himelkrone? 
diu wajre mir ze löne 

gegeben umbe diae nöt 1295 
od bin ioh afa^st töt 
ow6, gewaltiger Eriat, 
waz 6ren uns benomen ist, 

minem herren unde mir! 

nu enbirt er uud ich enbir 1300 

der eren der uns was gedaht. 

ob diz wfere vollebräht, 

so wsere ime der Up genesen, 

and müeste ieh iemer sniic wesen * 

Sns bat si gnnoc nmb den tot. isos 

dd wart ir nie demfteh s5 nöt, 

sl Terltfre gar ir bete. 

dd niemen duroli si dd niht tete, 

do haop si an ein schelten. 

8i sprach 'ich muoz engelten Idio 

mines herren zageheit. 

mir hänt die liute misseseit: 

daz hän ich selbe wol ersehen. 

u. r. 8. Wackemagel: Ziio grime zart sü sich uü roufte sich Sie 
roufte an kratzte sich B. 12S6. was B. 1287. Daz sü nieman A, 
Daz iz niman 5", Daz is ieraan B^'. 1289—1292. Vil lute sie schrei 
Owe mir un owi Daz ich ie wart geborn nu han ich alrerst verlorn B. 

12S0. bitterliche A. 1291. nu gar ergan A. 1203. riebe AB''. 

1295. Heute gegeben umbe die not B. 1296. nu alrerst bin ich 
tB, 1297. geweitiger A, genediclicher B, 1 299. Mime B»^ Minen 

1304. im ich m. L heOic w. B, 1305— I30S. Wie irfl si bete vaib 
len tot ir was danv so (dasu tÜ B^) not Do jueman nach iiem wiUen 
tote weder durch drowe noch durch bete Jl. 1309. sA aa wl, sich B. 

1312. misse seit war gesait B, 1313. selber A* Oach han 
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ich horte ie die Hute jehen, 

ir wserent biderbe unde guot ldl5 

und hetent vesten mannes muot: 

8ö hell mir got, si h&ai gelogen. 

din weilt was ie an in betrogen: 

ir wftrent ie al inwer tage 

nod sint ouch noch ein werltzage. • 1320 

des nim ich wol da bi war, 

daz ich doch liden getar, 

dazn torrent ir niht dulden. 

herre, von weihen aelinlden 

erschiäkent ir dd man mioh bant? iS2& 

ei was doch ein diekin want 

enzwiseben in nnde mir. 

herre mtn, geturrent ir 

einen frömden tot niht vertragen? 

ich wil iu geheizen unde sagen ld30 

daz iu niemen niht entaot, 

nnd ist in nütze unde gnot/ 

Swie Tü si flttecbe nnde bete 
nnde oncb scbdtens getete, 
daz enmobte ir nibt fram wesen: 13S5 
61 muoste iedoch genesen. 

iek Is selber wol gesehen B. 1 315. Hin herre were S. 1316. nfi trüge 
mies B. 1317. Das was got wol sie h. g. B. 1318. mit im B, 

1319. alle A, Er was alle sine t B. 1320. an ist noch heute B. 

1321. 1322. Das im eines Idndes tot bulfe uz aller slahte not Daz 
imanesunde werenllanelaster bere ^. 1321. des] das ^. 1322. Daz 
«ngetrurent? Daz engetiirrent ? A. Des entravt er niht yerdulden B. 

1324. Se herre ß. 1326. nu was d. eüi Ysste w. B. 1327. Zwi- 
schen B. 1328. daz weiz got nu enturret ir B. 1329. niht gesehen B. 

1330. Ich wil euch getreulichen iehen B. 1332. izn si euch B. 

nach 1332 Ob ir iz durch ewer trewe lat daz ist ein also swacher 
rat Des euch got niht danken wil der trewen der ist gar ze \il üil 
mines herzen sere Im dürfet nimmer mere Mir noch anders nieman 
-clagen Ich wil iz euch werlichen sagen Versprechet daz arzetbuch 
daz weiz got wol ich enrach Wie lange euch got den lip qnelt nu ir 
adr niht volgen weit B, 1333—1335 fehkn B, 1335. enmoefata A, 

1336. moeste A, 
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swaz do scheltens ergie, 

der arme Heinrich ez enpfie 

als ein frumer ritter sol, 

tagentliehen unde wol, vm 

dem BehcBner xtthle niht gebrast 

und dd der gnftdddBe gast 

sfne maget wider Ueite 

und den arzät bereite 

als er gedinget häte, 1345 
do fuor er gedräte 
wider heim zc lande, 
swie wol er dö erkande 
das er d& heime fände 

mit gemeinem mnnde ixo 

ninwan laster nnde spot, 

daz liez er liuterlicli an got. 

Nü hete sich diu guote magt 

80 verweinet und verklagt, 

vil nähe hin unz an den tot. 1865 

do erkande ir triuwe nnde ir nöt 

eordis sp^cdätor, 

vor dem deheines beraen tor 

fttmames nibt beslezsen ist. 

Sit er durch siiieii süezen list l36ö 

an in beiden des geruochte 

- daz er si versuochte 

rebt also volleclichea 

sam toben den riebeni 

1337. Swas sie BchdteiiB b^enc^. Bcbdtendes itf. 1339. 1340. 
Gednldiclichen ull wol als ein hobscb ritter boI B. 1341. gintier 

tagende nie^. 1342. und fehlt B. 1343. 1344. Sinen arcet hatte 
bereit Uli sine juncvrowen gedeit ^. 1345. \^\% fehlen B. 1346. gar 
getrate A. 1347. Do vur er hehn ze 1. B. 134S. Wie wol er do 
Bwie daz er B. 1350. mit gemeinen A, mit einem gemeinem B. 
1351. Niht wan^. 1352. d. 1. er allcz hin zv g. B. 1353. Do hatte 
s. euch d. schone mait B. 1354. gar verw. B. 1356. Sere biz uf 
des libes t. B. 1357. peccator^. 135S. Vor dem A : da 5", do 
1359. Nimmer vor b. i. B. 1360. der durch sine suze 1. B. 
1361. An ir des g. B. 13G2. sü so A. 1363. Also rechte B, 1364. Sam 
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do erzeigte der heilige Kriit 1865 
wie liep im erbemde isl, 

und schiet si do beide 

von allem ir leide ' 

und machete in do zestont 

reine imde wol gesunt. mo 

AIbus bezserte sich 
der gaote herre Heinrieli, 
daz er üf einem wege 
Yon imflere herren gotes pflege 
harte scboene worden was, 1875 
daz er vil gar genas 
und was als vor zweinzic jären. 
dd 81 suB erfröuwet wären, 
do enbdt erz heim ze lande 
den die tx erkaade 1380 
der MBlden und der gflete 
daz si in ir gemflete 
Bins gelückes wseren fr6. 
von schulden muosten si do 
von den genäden fröude häü 1385 
die got bäte an ime getän. 

Sine fnxuat die besten 
die sine knnfl westen, 
die riten nnde giengen 

dnrcb daz st in enpfiengen 1380 

gegen im wol drie tage. 

iobe A, also oach loben (lob B^) B. 1365. Do gedacht aoser herre er. B. 
1866. W. L hne ta&we nii obennde iit A, w. 1. fan tcMre ist 
1369—1386. Ufi maohte den herrai nS d«n wcige von nnseis hmea 
gotes pflöge An aller slshteswifel geBunt an Binem übe Das er also wol 
genas sk ervor susinaic lareamsDo die adchenirsreDgesehelieiials 
iHr ^ buch hören leben Da die warheit itet gescfariben linirart niht 
lenger verswigen Iz (Isn S^) wurden lantmere das genesen vereDergoAe 
herre heinrich des vreweten alle die leute sich Iznneme denne etswen der 
nit der sider adames zit In der werlde nie gelac noch geleit bis an den 
ivnes tac B. 1376. Do er A. 1383 gelükes A: s. su Erec $. 415. 
1364. maesten A, 138$. kraft 1390. do aie in enpf. B, 
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si eDgelonbeten niemens sage 

wan ir selber oagen. 

si kurii dia gotes tougea 

an 8ime schfßnen libe. 1986 

dem meier und sim wibe 

den mac man wol geloabeO| 

man welles rebtes roubeD, 

daz st d& lieime niht beUbeo. 

flt ist iemer nngaeliribeii, 1400 

dia Mode die tH h&ten, 

wan 8t got heta beriten 

mit lieber oagen weide: 

die gäben in dö beide 

ir tohter unde ir berre. 1405 
ez enwart nie fröude merre 
daime in beiden was gescbeben« 
dd 8i baten gesehen 
daz Bt gesont wären. 

si enwesten wie geUbren. i4io 
ir graoz wart sp»lie ondenniten 
mit vi! seltBienen siten: 

ir berzeliep wart also groz 
daz in daz lachen begoz 

der regen von den ougen. 1415 
diu rede ist äne lougen: 
sl kosten ir tobter munt 
etewaz mS dan da stant. 

131)2. sie geloubten anders deheiner s. B. I3!)3. Danne ir selbes Ay 
Wan (Wanne i?'') irre selbes ß. 1394. kusent A. 13iit>. sinem AB. 

1397. 1398. Man en wolle (en Wolde 5*) sie rechtes rouben Ir sult irz 
wol gelouben B. 139S. Men welle sü danne r. r. ^. UüO. 1401. die 
vreude ist immer ungeschriben Die sie beide hatten ß. 1402. do sie B, 

1403. 1404. Daz gesant wann bede (bdde B^) ß, 1406—1410. Do 
si dar soldon gahon do si sie mosten enphahen B. 1407. Dan A. 
1410. irie sA gebaroi^ 1411. Der gros was ander sa. .9. spähe: 
s. LaekauuM zu Iw, 7300. 1412. lü fOUt B. 1413. befsefiebe Ä. 

Mit drivalder mode gros ß. 1414. bi fehlt ß. 1415. fein B"* 

1410. das ist B, 1418. Michels raer (Michel me B') wan B. 



Digitized by Google 



DEB AEME HEINRICH. 



Do enpfiengen «t die Sw&be 

mit lol>elteher gäbe: im 

daz was ir willeclicher gruoz. 

got weiz wol, den Swäben muoz 

ieglicb biderber man jehen, 

der si da heime bat geseben, 

daz bezzers willen niene wart 14S5 

als in an flSner heimvart 

sin lantiiot enphieoga, 

wie es dar n&di ergieoge, 

waz mag ieh dä von sprechen ml? 

wan er wart rtcher vil dan e 1490 

des guotes und der eren. 

daz begunde er allez keren 

stajtecltchen hin ze gote, 

unde warte 8ime geböte 

baz danne er 6 tsete. 1495 
des ist sin ere stsete. 

Der meier nnd diu meierin 
die lieten onch vil wol umbin 
verdienet Ire nnde gnot 
ouch bet er nibt sö valschen muot, 1410 
si betenz harte wol bewant. 
er gap in ze eigen daz lant, 
daz breite geriute, 
die erde und die liute, 

1419. 1420. Ouch enpf. in die swaben mit herlichen gaben B, 
1421. gewilleclicher ^. Iz was ein w, gr. B. 1422. ein ieslich man 
des iehen muz ^. 1423. 1424 fehlen B. 1424. logelich biderman ^. 

1425. Daz bessere Wille nie enwart^, Daz grozer vreude nie w&rt B. 

L. bezzer Wille nie? 1426—1428. Swiees an iren (irem jB'^) heim- 
vart Vurbaz ergienge oder wie sie in enpfiengen (-e B^) B. 1 426. ime A. 

1427. Sin lant lüte enphiengcX 1428. wie ez Wackernagel Uq 
wie ee A. 1429. gespreehen B. 1430. Wan er .i: er te B», 

1433. StetecUclKe A, WiUicKcben B. 1434. Ufi wartete Ä, Ufi 
IciBte gerne me sin gebot J?. 143S. dan^. 1486. des beliben ne in 
irre stete B, 1438. euch tU fehlt B, nmbe in AB. 1440. er hatte 
nie 80 swachen m. B. 1441. Izn were rehte w. b. B. 1442. st eigen 
gab (gäbe B*) er in aliehant B, 1443 nach 1444 B. 
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dft er dft siecher fUFe lae. 1415 
Btner gemaheln er dd pflac 
mit gnote and mit gemache 

und mit aller slabte sachc 

als siner frouwen oder baz: 

daz reht gebot ime ouch daz. 1450 

Nu begimden im die wisen 
raten unde prisen 
nmb suchen birät. 
QogeBamnet was der rät. 
er Seite in d5 shien maot: 1455 
er weite, dinht ez st gnot, 
nftch slnen frinnden senden 
und die rede mit in enden, 
swar si ime rieten. 

biten unde gebieten 1460 
hiez er allenthalben dar 
die fiines Wortes uiümen war. 
do er si alle dar gewan, 
beide mäge unde man, 

dd tet er in die rede kmt, u» 
nd sprach ein gemeiner mant, 
ez w»re reht nnde ztt 

hie buop sich ein micbel stitt 

an dem rate ander in; 

dirre riet ber, der ander hin, 1470 
als ie die liute taten 

1445. Do er do A, Do er B. 1446. Sinre gemaheln J, Siner gena- 
den B. 1447. 1448 fehlen B. 1449. Alse sinre Ä, Als einer B. 
oder] unde B. 1450. im daz B, nach 1450 Ouch (Uch B^) sin tugent- 
bafter mat er was getrewe an gut B, 1451. Do B^^ Da B: ia A, 

1458. ümb elieh (Umbe «Hebe B^) vriat B, 1455. bi allen einen B. 

1456. er spiacb donkefc B, 1457. Er wolde neb besenden B, 
1458.mitin^: tolP. \m—\mfekknB, 1459.SwaBdeBeiiiie J: 
verbessert von Lachmann. 1463. Wie schire er da g. B. 1464. 1465. 
Trennt mage dienst man Un tet iz in allentsamt k. B. 1466. do spr. B, 

1467. reht A : gut B", gnte B': 146s. do h. B. 1469. Zwisschen 
dem rate vüder (vnde iaB, 147 0. der eine reit ^. 1 47 1. ie fehlt B, 
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da 81 da Sölten raten. 

Od ir rät was ao mislich, 
d5 sprach der arme Heinri^ 
*ia ist allen wol kirnt 1475 
daz ieh vor kurzer stont 
was t!I Qiigen»me; 
den liuten widerzseme. 
nu enschiuht mich weder man noch wip: 
mir bat gegeben gesunden lip 1480 
nnsers berren gebot, 
nfl rat mir alle dureh got, 
von dem ieh die genäde bän 
die mir got hftt getfto, 

daz ich gesunt worden bin, 1485 
wie ichz verschulde wider in.* 

Si sprachen 'nement einen muot 
daz im lip unde guot 
iemer midertsenie s(t.' 

stn trfitgemahel staont d& bt, 1480 
die er YÜ gttetlicli ane saeh. 
er rnnberiene st imde spraeh 

*iu ist allen wol gesagt 

daz ieh von dirre guoteu magt 

mion gesunt wider hän, lid» 

die ir hie Sebent bt mir stau. 

nü ist st M als ich da Un: 

nfl rset mir aller min sin 

1472. 00 86 do sotten t,At doman solde r. 1473. Ir rat der 
wasm.^. 1474. d-lMfreh.^. 1475. UchherrenlBt^f Nnlsteodi.?. 

1476. wÄi wasm^. 1477. Was vflJ: Härtel. 1478. Ufider 
Wide B. 1479. Nt Bchewet Ka scheidet BK 1480. Na hau ich 
einen g. L vor 1479 B, 1481. Von tuuen b. g. B. 1482. taten 
ratete. 14S4. die got zu mir h.g. B. 1485 fehlt B, 14S7— 1489. 
Sie iBpr. nemet each einen sin Daz eoh lip ufi gut darzu ewer steter mot 
Immer ondertan si ß. 1490. Sin trat g. Sin gemale ß. U91. liep- 
Uch B. 1493. Cch herren ist A, Nu ist euch B. vol B". 1494. 
schonen B. 1495. 1496. Minen lip gesunden han die ir vor euch hie 
sehet St. B, 1495. Minen A : s. zu Erec 1966. 1498. nn retct (redet ^) 
mir a. m. s. JKn ratet mir daz herze min A. 
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daz ich si ze wibe neme. 

got gebe daz es mir gezeme: IM» 

86 wil ich 8! ze wtbe h&n. 

zwlxe, mae daz nikt erg&n, 

85 wil ich sterben ftne wlp, 

wan ich ere unde l!p 

han von ir schulden. 1505 
bi unsere herren hulden 
wil ich iuch biten alle 
daz ez iu wol gevallc/ 

Nü aprftchens alle geliche, 
bide arm nnd itohci 1510 
ez wäre ein ndehel fnoge. 
da wären pfaffen gnuoge: 
die gäben si ime ze wibe. 
näch sttezem lanclibe 

do besäzen sf gelicbe 1515 

daz 6wige liche. 

al8 mfleze ez wob allen 

ze jungest gevallen. 

der lön den si da nämen^ 

des helfe uns got. ämen. 1520 

1499. sie [fehlt B'^) zu einer vrowen B. 1500. es mir ^, iz eohwol 
ich uch wol B^. 1501 fehlt B. 1502. Mag aber des nibt ergan so 
sult ir merken sunder wan B. 1503. bliben B. 1504. w. ich han e, u. 
I. B. 1 505. Nicht wan von ß. 1 5ü0. Bi A : durch B. 1 507. So bit ich 
euha. Z>'. \:m. \blO fehlen B. 1509. sprachent su yf. 1511. Es wer 
eine m. f. ^, Daz dauchte sie ein f.B. 1512. da was pf. g. B. 1514 ffj/;. 
Die gaben sie im zu einer elichen kone nach werltlicher (wertlicher B") 
wone Wolden sie beide niht zweier enge! zu versiht Schein an in beiden 
do sie sich musten scheiden Er hette sie wol beslafen nach werltlichem 
(wertlichem B") schafen Vor gote er sichez getroste (getroster B^) er tet 
sieh In eia kloster Uo bevalch sich der Trifla gotes mater stnte maiioa 
Da bi in dnea tum (einem tome B^) wie mocht er immer bas getan 
(getane B^) Da (Do J?*) verdienten sie bdde geKche daz vrone himel- 
liehe Das Ion mfts uns {fthit B^) allen se jongest geraJlen Das sie da 
genamen des helfe ans got amen Dnreh siner martir ere Nn en ist der 
rede niht mere B. 
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1 

Minne waltet grdzer kraft, 

wan 8t wirt sigehaft 

an tnmben nnde an wtäen, 

an jungen unde an grisen, 

an armen unde an riehen. 5 

gar gewalteclichen 

betwanc s! einen jungelinc, 

daz er alliu sinia dinc 

mnose in ir gewalt ergeben 

und näch ir geböte leben, lo 

86 daz er ze mfize dn ulp 

dnreh sebcnne 8inne nnd durch ir l!p 

minnen begande. 

dö si im des nibt gunde 

daz er ir wa3re undertan 15 

(si sprach er solte si erlan), 

doch versuochte era zaller ztt 

disen kamberliohen strtt 

entorate er nieman gesagen: 

dar nmbe wolt em immer tragen, ao 

ob er 8t des erbete 

daz 8t stnen willen t»te, 

daz ez yerswigen wiere. 

3. dai zweite an fehlt. 4. u aHen vnd greyiea 9. muesset 
mit g. 10. iiem. so durchgängig possessive formen für de» gen. ir. 
U. da— begönne 16. spräche 19. dorfit 20. er nymmer 

H* ▼« Aa«, D«r um« Heimrioh. i 5 
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er klagete sine Bwiere 

niwan in Btnem nmote 25 
und het in giner hnote, 

so er beste knnde, 

daz ez ieman befände. 

daz was von Owe Hartman, 

der ouch dirre klage began 30 

durch sus verswigen ungemacb. 

sin lip zuo sinem herzen sprach 

'Owe, herze nnde sin, 
wserst dd iht anders denne ieh bin, 
dft hsßtest wol veisolt um ndeh S5 
daz ich klagete ttber dich 
allen den ich des getrQwe 
daz si min schade gerfiwe, 
daz si mich ra>chen an dir. 
und waire dar zuo State mir, 40 
zwäre ich tjcte dir den tot 
und gulte dur alsolbe not 
die dü nur ofte bringest, 
wan dü mich leider twingest 
ndt diner kiefte swes dd wU: ^ 
wan des gewaltes ist s5 yü 
des dhr an mir verläsen ist 
daz mir deheines mannes list 
fride da vor mac gegeben 
icbn mlieze in dime gewalte leben. öO 
daz ich dem nibt entwenken mac, 
des gewinne ich manegen swasren tac; 
wan dich wil nibt genüegen 
swaz dü mir maht gefüegen 
n&ch gdnder rinwe. ^ 
daz ist dn nntrinwe 
stt dft in mir gehüset bist 

25. niwan fehlt. 29. herr hartman 30. dise 33. vnd dein 
syn 35. verschuldet 37. getraw 38. gcraw 39. rechen 
40. wsere] wie es stat 50. ich 54. wes d. m. magst zu gefuegeu 
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und diu dinc an mir begast 

diu under friunden missezement, 

wan si mir freude gar benement. 60 

Zwäre ez ist din uDgenisty 
8lt dil mir unnütze bist: 
laz dich sin niht gelttsten: 
dfi bist ander mtnen brüsten 
▼il Taste beslozzen: 65 
du beltbests nngenozzen. 
geloobe mir daz ich dir sage, 
S ich den kumber lenger trage, 
daz ich mich an dir riebe 
nnd ein mezzer in dich stiebe 70 
und belibe mit dir tot. 
daz ist mir bezzer danne ich ndt 
immer Ilde äne danc. 
mir wser daz leben sd ze laue. 

Dü bist weizgot vil betrogen. % 
elfte bist dt ndr gelogen 
onz daz nd diu ttbeler r&t 
vil nngenislichen hat 
verleitet mich armen lip 

mit dime gewalte an ein wip. 80 

Mich hiezen dine sinne 
ir dienen umbe minne: 
dü zaltest mir ir güete yil, 
als der den andern triegen wü^ 
nnd wie wol ez mir einenge 85 
ob st mtn gen&de vienge. 
j& ist st leider ze gnot: 
daz ist daz mir den sehaden tnot» 
wan ich stn niht geniezen mac. 
leb bän also mauegen tac 90 

68. dio] dein 59. die vnder ir Tnd fnaäxa missesimpt wan 
aj mir dl« fr. gar benjmpt 62. an mir 66. du beldbeat sein vag. 

72. dann das ich n. 77. vntz in das 78. UDgenesUehen 
79. mich] meinen 82. vmb die m. 83. seiest 84. der fehlt. 87. da 

6* 
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von ir gttete vil vernomen: 

nfi bin ichs an ein ende komen. 

Sit 8t rehte wart gewar 

daz min frende also gar 

an ir einer go&de stöt, % 

stt engemodit b! wies nur gSt: 

das ist ein starker wtbes mnot 

ichn weiz wes st mir niht ist gnot 

Unz ich st mtnen ronot Terswetey 
gein ir gruoze ich dicke neic iM 
und hat mich do als einen mau 
dem ein wip ir hulde gan. 
d6 wände ich bezzern min heil; 
do geviel mir daz wirser teil, 
ich w&nde mich ir osehte 105 
swenn ich st innen brtehte 
das ich ^ al der werlt m wtp 
ze frowen ttber mtnen Itp 
Air st hsete nibt erkoni: 
dft mite hän ich st yerlom: IIA 
des genüzze ein man der siclde hat. 
ir muot ze frömder wise stat, 
mit übel giltet si mir guot: 
da ist daz reht niht wol behuot. 
biete si mich doch als ^, 116 
s6 gerte ich allez gnädmi m6: 
Stt ich n6 b&n engolten 
des die geniesen selten 
den n&ob ir werken wol geschiht, 
sd wil ich mtnes heiles niht 120 

Friunt, wan deich die niht schelte sol 
der al diu werlt sprichet wöl, 

92. leb Min 95. ein 96. Bender gerfiehet sy irie es 98. ick 
eawayfs- wammb 99. ich fM, lOO. gein ir Lachm<mn] irem 
101. d6] die 103. ds maynet ich la 109. sy dM ynnen br. 
107. sUer 198. frewea 115. hiet 116. b«gert aQes La^mmm] 
•Uflr 131. wann ich 122. der alle w. 
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sO sagete ich ze m»re 
daz si diu wirsest wsere 

der ich ie künde gewan, 125 

wan 81 mir ir gaoten friunde erban 

das ich yil gar dne ir schaden 

mtser 8w»re wnrde entladeDy 

und mich mit dienate ii»me 

als gaotem wibe gesome, lao 

und mit nrlonbe ged»hte an st. 

nn ist der gedanc alsö fr! 

daz 81 mir den niht wem mac, 

ichn 81 ir heimlich allen tac 

als mit gedanken ein man 135 

einem wibe beste kan. 

wan swaz mit werken mac ergdO| 

daas hän ich mit gedanke getän, 

daz doch ir 6ren wol gezimet: 

min mnot im ain niht fttrbas nimet uo 

daz ist doch mtn freade gar 

das ich gedenken getar: 

ir ist ouch niht mere. 

nü wil sis haben ^re 

daz ich von ir verderbe 145 
und gar an freude sterbe, 
herze, daz machet dtn rät 
der mich ir niht entwenken l&t 

Stt ich niht gaot verdienen sol 
noeh leide mac enphliehen wol, iw 
Bd g§ii ich dicke dnrch liet 
d& rede von gaoten wlben ist ^ 
von den die st erkennent. 

126. irem 128. m. schwären purde w. entL 130. wol getz&me 
131. vnddasmit 133. gewem 134. ich 13ft. atoo 137. dann 
was 138. nit den gedancken 144. wj dei 145. yon eadi 
146. ifetsbe Ladlmmm} werde 147. h. d. n. mir d. r. viMieht itarf 
mum wan /Vr air (— anr) venmUe», 151. gto Xodtoioim] fedencfc 
d. flinea Uit 153. von der 
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SOS denne de besten nennent 

und sagent waz diu tugende hät 155 

und rttegent anderr missetaty 

85 swtge ich yil stille. 

nnd wiBre daz min wille 

daz nach etswer an ir nedie 

und ir iht aiges nprsBche leo 

daz ich von ir yemieme 

daz wtbe missezsBme, 

etelichiu ma're 

daz st mir unmaßre 

mid deich ir yient müese sin. 165 

sd taont nt niht deo willen min, 

wan 8d hoare ich niht wan einen mant, 

in 8t niht bezzers wtbes knnt. 

dar an gewinne ich danue mo 

wan daz mir wirt wirs dan L 170 

ouch hete ich hie vor den siUi 

des ich uü leider äne bin, 

swenne mirz din gwalt ervonde, 

daz ich onch erkennen knnde 

eüi gnot wtp als ein ander man. 175 

got weiz wol daz ich niht enkan 

an ir erkennen wan guot, 

lieze si den einen muot 

den si wider mich nü lauge hat. 

herze, nü sprich, waz ist din rlit? 180 

Dü hieze mich ir dienen ie: 
daz tiBte ich gerne, wiste ich wie. 
were st mir alsd gaot, 
daz st leider niht entuot, 

daz si Sprache zuo mir 185 
Minen dienst wii ich von dir/ 

154. 80 sy denn die 156. der andern 165. daz ich 167. dann 

ainen 168. weybe 169. dann nicht me 170. iriner III aft L] 

TOD laiden 173. Hertie iraon — gewalt enrande 178. qr nnr den 

179. hAt] gehabt hat 186. dein 
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swie mir danne wserei 

saofte oder sware, 

gezflge ez nähe nnz an den töt^ 

daz diahte mich ein senftiu not, 190 

und wart nie fi;<ei8e sö getftn 

die d& iemen Bolte bestftn, 

icbn wsBr darch st dar zno bereit. 

ow% daz st mir niht seit 

wes si von mir gernochte, IK 

daz st mine triwe versuochtel 

des mac doch leider niht sin. 

nfi weist du daz, herze min, 

deichz lidc diircli din gebot. 

nn gedenke an den riehen got 200 

und bewise mich da bi, 

ob dü iht weist wä von ez st, 

ob ez mir noch etwaz gejßrumet 

und mir ze allem gnote kumet 

n^ süme mich niht m^re: 205 

des lian ich from und ^re. 

Noch ist si weizgot also guot, 
erkante se rehte minen mnot, 
und ob ich wsere ein beiden, 
von der kristenheit gescbeiden, 210 
daz 81 durch niemens rste 
sd s^re missetsßte, 
swenne st bekante daz 
daz ich ir noch nie vergaz 
eines halben tages lanc, 215 
st sagte mirs etlichen danc. 

Nü ist ez leider ein slac 
daz ein wip niht wizzen mac 
wer si mit tri wen meinet, 
ouch ist in bescheinet ' 220 

191. wie dir 1S8. aenfit swsete, adverhium, wie Er. T241. 
189. geseoget nahend 191. nye dhain fr. - 193. ich 198. 202. 
wIMt 199. daz ich es 216. ty saget mir sein 
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von mannen diid^e lolher list 
der nns Ton rehte aehade Ut» 
swfts man in mit eiden ie gehieiE» 

daz man des lUtzel war licz: 
da von unsanfte ein wip getar 2K 
.ir ere wagen also gar 
üf solhe ungewisheit. 
der zwi?el tuot den mannen leit, 
wan 8t filrbtent deiz erg^ 
alsd dl, Yor yfl man^ger 8 m 
diu onöh tf steter minne w&n 
mit grdzer forhte bet get&n 
des ir geselle het begert, 
der sieb lones ddbte wert, 
und daz sin wille denne ergie, 38^ 
daz si von im ze lone enpbie 
vil ungeselleclichen haz: 
do dühte si ez verloren baz. 
wan daz e was sin fl^ben, 
daz verk^rte er an ein vSben: 240 
wan in des debein mUine betwanc 
daz er 86 sdre nfteb ir rane, 
ez gebdt im ein bcBser mnot, 
als er noch vil manegem taot 
durch s waches herzen lere, 245 
üf ein betrogen ere, 
daz er sichs gertlemen künde, 
swie manc man ez bcfunde, 
daz d6hte in ^re unde heii. 
daz er dem tinfei enteil 2SD 
sim altberren werden mtteze 



222. Bchad iit: v^l Lachmann zu Iw. 2943. 229. dii oi 

230. daruor 232. het Wackemag€l\ hat 233. ir fehlt. het 
Waekernagel\ da 239. w. d. er w. s. pUcgeii 240. d. Yerkeret an 

244. manigen 247. sich sein 248. xnanc: s. 2u Er. 211. 

249. des d. in ein cre vnd ein h. 250. d. d. t ein tftil 

251. altherren: s. Lachmann zu Iw, s, 412. 
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(swie ich den üuocb gebUeze) 

und alle sine geliehen, 

der arme zuo dem rieben 1 

s! sin tot oder leben, 2» 

ich wil 8l ir meiBter geben, 

das er «ikie knehte 

bcene wd nftch rehte, 

und got in beneme den trdst 

daz si immer werden erldst 260 

von der helle gründe. 

swaz ich des segens künde, 

des waere ich gerne ir betmau, 

wan ich ir lönes in wol gan. 

Sfn mUeze nimmer werden t&t, 266 
swer den site erbaben hat 
bi dem sö maneger bilde nimet 
daa in des yalaches wol geaimet 
daz er sieb danket itdbe 
8d er efai wtp beswtebe 210 
nnd ob er si mac betriegen. 
der vordes nie gelernte liegen, 
der kan ez danne harte wol 
so er ein wip beswichen sol: 
er beizetz eine behendekeit. 275 
daa in got gebe leit! 
8! wendent werltwtinne vil, 
Ton minne manec stteze spil. 
din wfp amt d& Ton yenaget, 
und awaa in ieman gesaget, 3B0 
des swerent st wol einen eit 
ez wajre gar ein lügelicheit, 
und läntz dä von belibeu. 
daz schadet uns an den wiben, 

SMw iNDi m. «igiiben 258. hoBiie Lachmaim] Jone 264. w. ick 
Ja in L 265. jnmier 267. ebenpMe 269. bednaekst 270. be- 
Mkwedie (t mtolie) 272. tot da 274. b«BGhirangkiB 27a. Mia 

282. vMläeki iQgflM. 283. Ist es 
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daz maneger ane Ion bcstat 285 
der in docli wol gedienet hat. 

Des selben hare ich alle tage 
yil maueges mannes lierzenklage 
der doch nibt tiurre mOhte stn. 
. des kreftegont die sorgen min, 290 
wan 86 fttrht ich daz st min onch tno. 
nü kniD, tdt, ei ist niht se frao: 
wan swenne ich denke dar an 
waz ich freude ie gewan, 
die leschent sich begarwe 295 
und wandelt sich min varwe 
unde erzlk'ket mich ein muot, 
der mir harte unsanfte tuot, 
g{iehes als ein donerslac, 
daz ich nibt rehte wizzen mac aoi) 
waz oder wie mir ist geschehen 
od WCS ich wider den sol jehen 
der mir denne als nähn ist bi 
daz er mich Mget waz mir Si: 
dem ensag ich oueh niht m^ SOS 
wan * seile, mirst im herzen w^,* 

Daz tuon ich denne durch den list 
daz iemen wizze waz mir ist; 
wan ich getar nieman sagen 
'daz herze hiez michz eine tragen.' 910 
daz ist min aller meister slac. 
ichn weis wes ich dir danken mac: 
wan ich den man wol fhnde 
der mir geilten knnde, 

getorste ich ittes fragen. S15 

daz ich doch mlnen mägen 

2S9. tewN 290. kreft«gOnt Lachnumn] croffte gut 293. ge- 
denck • 297. eikncket: perbessert van WackemageL 299. domslag 

302. oder was 303. bo nahen 305. dem sag ich denn onch nil 
me : verbessert von Lachmann. 306. wan fehlt, geselle mir ist in dem : 
vgl zu Er, 1969. 310. ainlg 312. ich weis nit wes 816. bertie dai 
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miniu leit niht klagen sol, 

herze, dar an tuest du niht wol, 

Bit ouch dü mir niht rätes gist. 

86 giife ich dicke dä dü Itst 820 

und kam din gerne ze klage: 

so igt al86 gaot daz iohz verdage, 

wan 8Ö yerat dd dar inne 

(daz heize ick vnmiiine) 

vor frenden als ein vogelltn. , 325 

: nfl wie mühtest du ungetriwer sin? 
wan ich solt zuo dir haben fiuht: 
und wfere ez niht ein uuzuht, 
ich schrire wAfen über dich. 
DÜ warnmbe toetest dü mich? 330 

Got hat mir leider gegeben 
mit dir ein wmfltzez leben, 
wan daz ichz wol helen kan. 
ich bin ein firenddöser man, 
wan mich des tages nnmanege ztt 335 
din selbe n6t yri gft. 
so aber si mich denne lät 
(daz leider selten ergat) 
unde ich mich erbiute 

ze freuden durch die liate, m 

s5 hat leider mtn scbimph 

deheiner slahte gelimph, 

wan er mir niht von herzen gät 

mtn schimph mir alsd ane stdt 

daz alle die beginnent jehen 815 

die mich % habent gesehen, 

so ich als ungefiiege bin, 

ich habe verwandelt den sin 

und ich si worden unfruot. 

sone wizzen si waz ez mir tuet 350 

323. M> ist mir also 323. wertu 3S9. Bchrje 33t. mir fehlt, 
333. mir mit dir 336. dieielbe seit veigeittti^r^/. 751. 337. verlat 
338. TOgat 344. mir fehlt, 345. b^goiment 350. so wiCisen ey ntokt 
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und das steh moWeit mta mnot 
refate ali des merai flaot 

so daz der ober wint verlit 

and ez mit ganzen ruowen stat 

und dar üf guot ze wesen ist^ 355 

80 kumet ez libte in kurzer fiist 

daz sich beweget der grünt 

(daz ist allen dea wol kant 

die da mite gewesen sint) 

nnd hebet sieh df yon gninde efai wint: m 

das heisent st seipwege 

nnd maehet grdze tlndeslege 

nnd hät yil manne den t5t gegeben 

ze bcBsem websel für daz leben 

und vil manegen vesten kiel SBö 

versenket in des meres giel. 

Dem glichet sich daz leben min. 
swenn ich mit frenden Wffine sin, 
so riierent mich die sorgen 
die ieh d& trage yerborgen, m 
nnd sinike tf von gninde 
mit lachendem mnnde, 
nnd trnobent mir din engen, 
der rede ist nnlongen^ 

wan deiz unmanlich waere, 375 
weinen ich niht verbiLTC. 

Mir wirt aber sus so we 
daz ich bi den liaten me 
niht beliben getar. 

so gen ich alters euie dar 960 
dä niemen ist wan min 
(ich mflese ir aller spot tfnX 

351. Ynddas loh mutiert: verbessert von Laehmmm, 353. ober 
Laehmann] eben 356. viUeicht 361. selber wege: vergl Graffs 
tprachsch. l, 660. 363. manne Lachmann] manigem 373. truebent 

375. das es 317. Dir 379. bei. nicht getar 382. ich mu(s 
anders ir 
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unz mich diu swsere verlät 
diu mich da vor begriflfen hat. 

Herze, wserest dü ein man 886 
(des mir got niene gan) 
und hete ich dir den vater enlagra 
(das unsanfte lernen mao Tertragen) 
und alle €ttne fnont benomen, 
ez war mleh gnnoc tinr me konen: soo 
wan dtt mir alle gnl.de wereil 
und mich alles des beherest 
daz freu de geheizen niac 
nü muoz ich dulden dinen slac 
und leben mit so Iber swaere 986 
daz mir bezzer wsßre 
mit Sren genomen der tot 
denn als unendehaftia nöt 
d& dü mioh, hense, in liftst biftht 
durch was h&Bt dfi diis erd&ht 400 
daz dft mich alsd wellest twelen 
daz dd mich lebenden mttgest qnelen? 

Möhte ich nü wizzen daz 
wä von ich dinen haz 

von erste gearnet biete, 406 

vil gerne ich dich biete 

daz dü ez durch got yerkiirest 

nnde nns beide niht verltirest: 

wan ez dir schaden beginnet 

Bwenn dhr min zerinnet 4io 

wer sol den stitt nt scheiden 

ander ans beiden? 

wan tuoz durch gotes ere 

und rieh dich niht ze sere. 

387. den] deinen: veiy/l. Iw. S50. 38S. nyemand 390. ez waer) 
zwar 391. wann da m. a. g. war ist 392. des alles beher ist 
397. den 39S. also 400. d. das h. d- dir sein erd. 401. daz dü 
in nir lO? ZachmamL das dft noch altO? ' 402. lebflntigen m. koelen 

405. ersten 410. wann nur dein 413. wann da thft es 
414. vnd rieht d. nicht seie 
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habe ich dir ibt getan, 415 
des lAz mich dir ze buoze stan 
und rihte selbe über mioh: 
8d erest dü dich. 

Dt mäht mich gerne enphähen. 
1& dir niht yenmiftheii 420 
mta dienst nnd mtiie frinntsehaft, 
und twinc mich mit solher kraft 
und mit solhen dingen 
diu ich miige Volbringen: 
80 diene ich dir als ich soi 42& 
nnd iLunt uns beiden onch wol. 

Nü bin ich gsr yersSret, 
daz heil ist mir verk^ret 
an nngehörten dingen: 

des muoz mich sorge twingen. 430 

l'reude soltest dü mir geben; 

nü leidest dü mir daz leben 

und erbanst mir daz ich fro si. 

doch maos mich immer dä b! 

die wtie ioh lebe wnnder nemen, 485 

nnd wolt ez gerne yememen 

von dir, trüt mm herze, 

ob dich min smerze 

iedoch so gar vergebene ste 

daz dir du von niht werde v^e. 440 

des torste ab ich nimer gefragen, 

wan sin mohtd dieh beträgt: 

SOS reizest dt mich dä zno 

bdde 8|^te nnde frno, 

wan daz icbis durch daz gefräget han 445 
daz ich gedenke dar an 

417. selbs 421. meine d. 422. vnd duuck mich s. kr. 
429. vngehörten: vergi. zu Er. 5425. 433. erwimst 441. d. dorffte 
aber ich nymmer g. üeOer nimer s. zu Erec 3255. 442. w. sy 
möchte leindiek betr. 445. ich sein hau: #.X«M»MMti2«/fv.2112; 
HüH^i zu Er, 241. 
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daz dö von schulden sanfte lebest 
und under minen brüsten swebest 
als der kerne under der schalen: 
ich mag uns wol zesamen zalen. 

Dia nuz diu an dem boome stät^ 
swaz weters ei ane gät, 
daz nimt diu schal Uber sieh: 
wan daz ist wol billich 
daz si dem kernen Mde her 
die wile st dä dzen wer 
und daz si im yor st. 
doch ist der kerne nibt gar in: 
witert ez der schalen als ez sol, 
da von gediht der kerne wol: 
swelch weter der schalen ouch tuot, 
daz ist dem kernen kein guot, 
wan er maoz sin ouch engelten: 
daz tringet onch tü selteh. 

Der einen kezzel an die glnot 465 
Yollen wazzera getnot, 
ob erz dar an gefroeret, 
daz ist ungehceret: 
wan ez diu bitze nibt erlat 
diu ez von dem kezzel au gät, 470 
ezn walle dar inne. 
von eteswia ich so brinne, 
swie daz immer mUge komen. 
daz het ich lieber yernomeD, 
stt daz dd mitten in mir Usl^ 415 
ob dft des schaden sicher stst 
daz er dich nibt sol twingen. 
bt disen zwein dingen 

449. als wie d. kern X. ander ichaln? £aehmaim tu Jnmn 
f. 415. 451. B. D. 80 Tnnder d. 452. sy dann ane 455. d. kern fr. 
geper 457. vor: s, zu JUree 99^. 458. kern 459. schal 460. kern 
tUwoI 462. kerne 466. ToUen walter tut 471.eBval]e 472. von 
ettwem n^e ich ao pr. : verbester t van Laehmam, 



Digitized by Google 



450 



455 



460 



80 



EB8TB8 BOCHLmr. 



85 Dim leb dicke Mlde: 

doch ist ez mir noch wilde 480 

wie ez dar umbe ste. 

der selbe zwivel tuot mir we, 

herze, als du vil wol weist. 

waz wirretz dir ob dü mtrz seist?' 

'Ltp, ich wil ez gerne sageiii 486 
wan ich möht oach te lange dagen. 
ttp, ich bite dich durch got 
das dü läzest dinen spot 
nnd gebiat dtnem mimde 
hie ze dirre stände «0 
daz er stille gedage 
unde laze sine klage 
eim man dem ir not ge. 
mir tuot din lürzen vil wO, 
dü tuost mir maneger slabte leit. 4% 
ez ist et war daz man mir seit, 
SW& sd der schade st, 
dä wone der spet vil ofte bt 
daz ist an mir wol worden schtn: 
daz mtteze d& mite shi. soo 

Dü tuost als der schuldec man 
der sich wol üz nemen kan. 
also er den schaden getnot, 
80 leret in sjn karger muot 
daz im oueh dicke frumet, dO» 
daz er t ze bove körnet, 
sin schulde kan er wol yerdagen 

479. ebenpUde 484. w. gewiret es 493. einem — not angee 
494. Innen. lOnen {fra^m. xxxj, III der ir knndine lOnen die 

langen naht gekOnen) erklärt Joe, Qrimm gr. 1, 160 durch dedpere. 

doeh dUt scheint hier meht zu pusten, 495. dadite yü kjd 496. et] 

eben 497. 8V& 86] WO 498. davon d sp. 499. des 500. mSt 

'das hisse ich denn auf sich beruhen' Lachmann, vergl. Parz, 
478, 20. EracL 1493. 2513. 501. der] ein? Lachmann. 502. d^r 
sich aus der schlinge zu ziehen verstehL 503. aliö fFackemageli als 
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nod beginnet Aber jenen klagen 
dem er den ecbaden bät getdn. 
der mnoi im dan ze bnoze ettn. 
dä Ton g6nt den reinen man 

danne zw^ne schaden an: 
er gniozet sfnr uoschulde 
daz im sines herren hulde 
ze stnem schaden wirt verseit. 
dem glichet sich daz min leit. 

S!t ich kumber von dir tragei 
liezest dd joch dine klage 
nnd d!n üppigen drd, 
mieh dinhte niht ich w»re frd. 
ine weis war nmbe dd es llst, 
alt dd ez gesprochen häst 
dö wellest dich an mir rechen 
unde ein mezzer in mich stechen? 
daz het ich vil woi versolt: ö2i^ 
wan dfi mir daz gelouben seit, 
wser ich gewaltec ttber dich 
sö dü bist über mich, 
daz ich hende hietei 

din leben wnre nnattete, saa 

ieh tsBte dir tü sehiere aehfn 

daz ieh unaohnldee welle sin 

des knmbers den ich von dir hän: 

der mtiese dir ze leide ergän. 

Dd gibst din kumber si min rät. 5tt 
dü weist wol wiez dar umbe stät, 
daz ich so vil niht wizzen mac 
wenn ez si naht oder tac. 
ich erkenne übel nooh gnot, 
ich bin frd nooh nngemnoty 540 

508. einen 511. gent den reinen Lachmann zu Jw. 5522] murs 
der raine 512. zway an Lachmann a. a. 0.] han 518. du doch 
nur d. k. 521. ine] nu 528. so bist du 532. wil 534. der 
aiftbe^gan 535. sprichest 540. ich bin weder fro 
B.T. Am«, D«r mn« U«iari«1i. 0 
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wan als mich von dir wirt ane bräht. 
dü hast dietk der rede niht wol bed&ht^ 
daz dü mieh dar nmbe spriebest aa 
des ich fl»hiilde nie gewan. 

Enblant ez dfnen ongen, 045 
wan daz ist ane longen 
dü habest si da zno 
daz 81 späte unde frao 
Übel unde guot besehen 

und mir än minen dane apehen 560 
swaz mir der dinge ist erkant: 
dnreh daz h&n ich si genant 

des herzen spehajre. 

ir spehens ich wol enbaire. 

swaz in der werlte geschiht, 

des enweiz ich anders niht 

wan als dü mirz eobintst bi in. 

dar nnder hün ieh schoonen sin, 

des ich wider dich engolten hün, 

des dü mieh geniesen soldest iün: m 

Sit dfi mich ze rate erwelet hast, 

unde mich des niht erlast, 

so weist dü wol daz ich dich nie 

boesin dino geminnen lie. 

ze guoten dingen ieh dir riet| 565 

von allem valsehe ich dich schiet 

dar nmbe dnlde ich dtnen haz. 

doch wil ich gerne liden daz 

swaz mir da von geschehen sol: 

ich rat dir nimmer niht wan wol. ö70 

Miner schulde ist euch niht mere 
wan daz ich din ere 
dur rüte, swaz ich guotes weiz, 

541. als es m. — an gebracht 544. des scb. ich 545. £at- 
plenndet es deine 547. sy geschaflfen dartzu 549. ze sehen 
556. wais 560. mich doch gemefsen s. hau 561. ze r&te Wacker^ 
nagel] an deinen rat 570. nichts dan w. 
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und mich ie dä wider fleiz 

dar an dd h»te8t miBsetäD, 5*75 

daz dü daz mnosest daroh mich län« 

min l^re mnost dt durch mich Itden, 

wol taon nnde bösbeit mtden. 

rieh dich swie dich dnnket gnot: 

ich rftt dir niht wan rehten muot. 580 

Du verwizest mir daz, bmser lip, 
daz ich dir riet an daz wip. 
daz han ich weizgot getfin: 
wan ich wetz daz wol ane wän, 
als mir mtn selbes sin yerjach, 565 
do ich 8t durch dlnin ougen sach, 
daz niht bezzers mOhte stn. 
ich riet dirz durch den willen din: 
war umbe wtzest dd mir? 
wie moht Ich baz gebieten dir ? 
DU wis dar mich veile: 
ez muoz dir komen von heile 
ob 81 din dienst twinget 
daz dir an ir gelinget 

dü wirst der sselegiste man 505 
der in der werlt ie liep gewan. 
dfi maht dieh gerne wftgen 
an nutze r&tfirdgen 
. näch alsolher l@re 

dd, Ton dd immer mdre eoo 

von schulden mnost geeret stn, 

dfi und ich daz herze din. 

Du klagest ane not ze vil. 
jane ist ez niht ein kindes spil, 
»wer daz mit rehte erwerben sol eo& 

577. milfsest 578. vermeiden 579. rieht 590, gebieten 
Lachmann] geben eere 591. nun wage dich daran, wie bv. 4844 
den lip veile bieten, Wig. 3S21 den lip veile füeren. Vergl. Tristan 
9894. 13240. 595. so wirst du der 599. ftls solher 601. mnsta 
gewert 603. Du U. dich on 604. Jane Laekmmn] darumb 

6* 
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daz im von wibe gesehiket woL 
8wer ahtet fif die miimei 
der darf wol ielioDner elime 
und Bwer ir l$re wil phlegeo 

der mnoz lazen ander wegen 6i0 
swaz anders beizet denne guot 
und minnen rehtes mannes muot 
da gebcBret arbeit zuo 
beide späte ande fmo 

und das man vii gedenke an at. 615 
minne maehet niemen M 
ze grdzem gemache. 

daz sint die selben sache 

da man ir mite dienen sol, 

wan 81 lonet vaste wol. 6D 

Swer ir ingesinde wesen wil, 
der darf solhes maotea vil 
daz er gedenke dar zno 
wie er m%re gnotes getao 
dami er dft yon gesprecbe: «s 
sin triwe durch niemen brecbe: 
miite unde manbeit 
ist ir ze dienste nibt leit: 
sfnen lip babe er schöne 
nftch der minne Idne: m 
er st ztthteeltehen halt 
die tngent liftn ich dir vor geaalt 
dft mite dt erwerben sott 
daz dir die frowen wesen holt. 
' Dü muost mit borten dingen 99b 
näcb ir bulden ringen, 
beide sSle nnde 11p 
mnoz man wigen durch dia wtp, 
swer 85 lOnes von in gert: 
er ist Bin anders nngewert. MO 

606. weyben 607. wer acht hat auf 608. 622. bedarff 
609. irer 1er recht w. pL 618. da sint 620. lonent 639. begert 
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Das ist her komen. 

OQch bäst dü daz wol yemomen, 

dm herze wendet dich sin niht. 

swaz oüch dir lasters geschiht, 

des darft dü an mich niht jeheo: 6i& 

wan ich läie dich wol sehen, 

wflt dt sin liabeD mtnen HU, 

das dir nimmer rnksegät, 

dirn geschehe allia ere. 

dü klagest von grozem 8ere 6&0 

und lebest mttelichen: 

jane mac sich niht geliehen 

unser kumber den wir tragen. 

dd maht wol ewigen, l&s mieh klugen. 

Dtner sorge ist nie sd vil, m 
st w»re wider die mtne ein spiJ, 
ob ez alsö drambe waere 
daz 81 mich dühte swaßre. 
daz ab ich vil iideclichen too, 
daz hilfet mich dar zuo <KN) 
nnd tnot mir mtner sorgen rät: 
wan min mnot a]s6 stitt 
das nddi niht genttegen mae, 
iehn fltze micli nabt nnde tac 
wie ich dir daz gefüege MS 
des dich von rebte genUege 
dnrch unser beider ere. 
nü waz solt ans freade mere? 
nnd enpliienge dich das selbe wip, 
s6 wnrestft ein ssslee Itp. m 

Swas knmlMrs dieh des an gät, 
des tnost dd wol gnoten rät. 
dü hast kurzwiie vil, 

645.bedarift S4S. dir g. «Ilse. S53.ja Si3.niseim 6S5.ioigen 
— nIe/SfAft. 6SS.imn— meinea SIS.bedaadits 6S9.di8aber^ 
ledikHchen L SSI. mlner] nymaer 664. ich b«flfljb 665. s&ge- 
faiBtß 669. di8iel1>ls 670. lUiger 671. des) dsnon 673. wol tü 
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der ich dir miuiege seien wil, 

dft mite dü sin vergeszen mäht. 

mit dftfe ergetset diehs dia naht: 

die mowest dü gar^ das ist wär 

(daz heize ich daz halbe jär): 

den tac vertnbst du ringe 

mit manegem lieben dinge: 6b0 

dü hcerest Bingen unde sagen, 

dü maht beizen nnde jageui 

spilen nnde schiezen: 

wie solte dieh Terdriezen 

tanzen unde springen? 665 

dü mabt wol sanfte ringen. 

der dinge ist tusent stunt me, 

diu länt dir selten werden we; 

dü wirst von kurzwile £r6. 

s5 enist mir ninder sd: 690 

den &bent nnd den moigen 

ringe ieh ie mit sorgen, 

da'nzwischeu über alle ztt 

kumber hat mich ane strit. 

So dfl an dem bette list 6ö5 
nnd aller sorgen verphlist, 
s5 wache ich nnd ahte 
yil harte maneger slahte 
wie ieh ez hiinge dar zno 
daz si dtnen willen getno, i^ 
und bin ir allez nähen bi. 
doch ich hie heime in dir si, 
ich kume nimmer von ir. 
dä von ist ez daz st dir 
ersohtnet in dem tronme. i^ 
nü nim der rede gonme. 

676. dich sein 687. tauaentmal me 690. so ist 692. hie 

eeS. ^l \f»i ! swischen 694. &ne strit, ohne tvide/rede, von dem 

wat eine ausgemachte sacke ist, wie Irv. 3Ü27. 696. veigist. 698. har- 
ter 702. in dir Lachmann] nindert 
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Swaz dir tfoiimeiide gesehih^ 
das eniit oaeh anders niht 
wan mtn eines arbeit. 

so sprichest dü dü habest leit: 710 

owe wie sailec dü bist! 

für sorgen kan ich keinen list 

wan einen, der ist ouch guot, 

daz ich allen minen muot 

üf anders niht gewendet hän 715 

wan waz ich der dinge mflge begän 

dft Ton dt liebe gewinnest 

arbeit ist mir daz minnest 

Doeh swie vil mtnes sebaden ist, 
des d^ alles sicher bist 7» 
(wan daz dfi mich stn niht erltot 
mit üppekeit die du da hast), 
mich hceret nie kein man klagen, , 
und wolt in dulteclichen tragen 
durch unser beider ere: 7% 
wan mtn ahte ist niht m^re 
wan wiedi dir mtlge gelegen 
des diob sol genttegen 
Irendebarer wtinne. 

der alles mankttnne T90 

schaof unde in stner gwalt hftt, 

der gebe uns heil unde rät 
daz ich noch daz erringe 
daz uns an ir gelinge. 

Des gewerbes, unz ichz leben hau, 785 
Ifiz ich dich nimmer abe gan. 
von din vemim, lip, waz dü tuo. 
gftf tU manltehen zno, 
wan ich erlftze dich stn niht 
swaz knmbers dir dä yon gesebiht, 740 

708. das ist 709. ainige 710. ein dü fehlt. 716. dann 
717. lieb 724. gedultiklichen 727. wann ich dir 731. geschuff 
— gewalt h. 735. ich das 737. von dem v. du 1. w. die t. 
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des zel mir dia swei teil, 
jft stöt ez «Uö Qmb das heili 
im eniat ze niemen gifoh» 
er enwerbe dar oftch: 

ez lät sich yil gerne jagen t# 

nnde entrinnet oueh dem zagen: 

swa ez den bcesen jäger siht, 

den lät ez sich yähen niht; 

ez kau mit liaten vliehen: 

man aol im zno ziehen Tie 

das man es nimmer vrt gebe: 

man aol es se ndtatrebe 

ginendeclichen erlonfen, 

mit kumber sselde koufen. 

Oueh hat diu werlt vll manegen man m 
der nie ahte gewan 
üf dehein ere, 
nnd kät doeh heiles mdre 
dan einer der die ainne h&t 
nnd dem atn mnot ze tagenden ML 760 
dem bat daz got enteil getan, 
den sulen wir ungenidet län, 
wan swaz dem liebe geschiht| 
ob er des immer mere gibt 
ez kome Ton ainer framkeit| w 
daz ai im gar wideradt: 
er sage im aelben nimmer dane. 
ieh erteile im irende die krano. 
' Swem iz anders niht geftleget 

(des manegen doch genUeget) 77o 
wan friundes bilfe und sin guot, 
wü er da von sin wol gemaot, 

742. es niht also 743. im ist 744. er erwerbe 747. losen 

L. jagaere? 2t« Er, 7703. 749. fliehen] vabeo fliehen 751. ymmer 

veigebe: vergl. 336. 754. seJs 760. ze] gar zu 761. ein tail 

763. dem leibe von weihen g. 764. ymmer spricht 768. selbft 

nymmer des danck 769. Wem ich annders icht g. 
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des gan ich im vil s^re, 

wan ^st ein betrogen ere 

nnde ein kintlicher wän. 775 
als ich nd gesprochen hin, 
8d kau iob dir beacheideii wol 
W68 ein man geniesen soi: 
tagende nnde sinne, 

b5 sint ez reine minne. 780 

Von diu swer des geruochet 
daz in daz heil verfluochet 
nnde er niwan sinen gruoz 
mit tagenden verdienen mooz, 
als ez dir, ifp, ist gewant, i» 
dem mnoz werden erkant 
wes er die linte dnnket wert 
erwirbet er iht des er gert, 
der mag im selben danc sagen 
und den muot da von wol hohe tragen. 790 

Ja wa;nc ie dehein man 
äne kumber liep gewan. 
wir haben des m^e yemomen 
▼on manegen, der doeh volkomen 
was an ganzem sinne 796 
nnd tf gnftde der minne 
dienete ie vil schöne, 
nnd bleip mit swacbem löne, 
denn daz iemen habe heil, 
em gedienes etlich teil. SOO 

lip, daran gedenke wol 
nnd gebire als ein man sol, 
tao nibt m6re als ein zage, 
läz dtn üppige klage, 

sich üf unde wis fro, 805 
nnd gebäre rehte also, 

773. gunne 774. vaim « iil 7S1. Yon der wenn es lo 
gereoft 782. In) mia 783. nna 788. er erwisbet ichts das er 
begnt 789. selbs 781. Da vum ye 800. er 
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*got sM goot, ioh liin bie:* 
ja yerliez goi den »tnen nie. 
eriiute dich der bösheit 

(daz ir got gebe leiti). 810 

wiscbe den mies vonn ougeD, 

der rede sin wir tougen: 

du weist wol daz da ie w»re 

eiD rehter slichsere: 

TÜ l€re ich an dir verlös, 8t5 
ich sttge als Übte mdznr Idt. 
sipb| wdeb ein bo?eltoh« Itp! 
welchen tiayel biete ein wtp 
Bolhes an dir meben 

daz 81 dir liebe lieze geschehen? &20 

Sich lip, mir ist als we 
sam dem bluomen underm sne 
der in dem merzen fif gut, 
wan er niht ganzer hüte hät 
dannocb you der snmerztt: 825 
er daldet manegen berten 8trlt 
Ton des winters gewalt: 
er tnot in dicke ze kmlt^ 
nnde 85 er w»re 

schcene, ob in verbsere 880 

des winters meisterschaft, 
80 benimt erm sine kraft, 
und tribet in von sinem rehte 
der Winter unde sine knehte, 
daz ist der rife und der wint, 8S& 
die den bluomen schade sint 
Dach veliets dieke der an^. 

806. vergl Mai 114, 6. 205, 81. 800. eninte laekmmm) Kr 
hnette 811. von den: vergl Ztichmann zu Iw. 1208. 816- ich 
zflge dich also leicht muterlos : verbessert von Lachmann. VergJ. auch 
zu Er. 413. 817. ziph, intcrjection? 818. biet 820. dir] von ir 

822. 8. den pl. vnnder dem sn. 82ö. dem noch von 829, er fehlt. 

831. hier und 845 fehlt ein beiwort, 832. er im 837. feilet sy 
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dannoch ist mines schaden me: 

wan der blaome gedingen bat 

daz sines schaden werde rat ' 810 

sweime er umb den mitten tac 

die snnneii wol gehaben mac, 

und hät zno dem meien trds^ 

daz er daime werde erlöst 

von des winters hant, 845 

wan 60 bristet sin bant, 

und stet danne den sumer ianc 

schone an allen getwanc. 

So ist min genäde l^leine: 
wao s5 l&st d6 miob deheme 850 
wftnliebe gewinnen, 
swes ieli von gnoten sinnen 
ze frenden gedenken mae 
beide naht uude tac, 

daz muoz ich under wegen län, 866 
wan ich der hilfe niht euhaOi 
und blibet unverendet 
swa es mich diu bösheit wendet: 
wan dü bist leider nnfrnoti 
niht wan ze gemaobe st8t dtn mnot, 800 
des ich dir harte söre erban. 
stt ich an dir niht enkan 
deheine tugende vinden 
noch mit lere überwinden, 
so wsBr mir niht sö wsege 
s5 daz oncb ich yerphl^ege 
aller dren als dd: 
s5 lebete ich mit gemaebe n6: 



839. wann die plümen gewiflsen dingen h. 841« vnd wenn er 
845. #. zu SSI. 84S. w. s. heiteot leiae piaft 847. itaend 848. ge- 
danck 849—851. So Ist mein gnade claine die ich haa wann so last 
du mich dhainen waa ae Hebe gewinnen: va^mert wm Zackmmm. 

866. han 851. Tnnerwendet 860. waas gemache 861. engen 

861 kan 
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wan ieh an gansein «hme 

doch niht me gewinne 870 
wan nöt und ungemach. 
owe daz ich daz ie gesprach! 
daz muoz mich entriuwen 
immer mere geriaweo. 

wie Bolte ein herze yenagen? m 
j& mnoz ich ez immer klagen 
daa ie debein bcoser waae 
kom in mtnen gedana 
ieh wnre dar an stete, 

ob ich tugent hsete. 88o 
doch hat ez mich geriwen so fruo 
daz ich ez noch widertuo: 
» wan swenn ich gewenke dran, 
so gehazze mich wip unde man. 
ich wil nach 6ren ringen, 
8wie vii ich des mac bringen. 

Ich wmne dieb gefrewet bftn. 
dü mabt ez tiz dem mnote Iftn 
daa debebi dtn meistenobaft 
an mir neme die kraft m 
daz ich dnrcb valschen rät 
gein deheiner missetät 
gewinne ie deheinen muot. 
mine sinne sint so guot, 
vil bezzer danne din. 
dü muost mir gehörsam sin: 
swä dft daz niht entnoati 
96 wizae daz dd haben mnoat 
manage mfleltebe ztt: 

ez wirt ein Iwiger atrit 900 

877. kain 878. kome 880. ob ieh die inguit b. 881. acHMren: 
s, Laekmann zu Im, s, 384. 883. dann wenn ich gedoicke daran 

885. welle 886. bringen] s. zum Er«€ 9504. 887. gefrQetet? 
gesweiget? Zac/<)7iamt. 892. ganntz kain m. 89d. g. seia dkainen m. 

894. not] sein 897. Boaerr d. d. n. tust 
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durch daz Tolge drate 

minem guoten rate 

und merke mine lere. 

Bit daz ich durch dtn ^re 

dich Tiegen began, 901 

stt hete ich mlnen iantman 

stnes schadcD % erbeten. 

wir ein nibt rehte «samen geweteiii 

wan wir dehen nibt geltebo: 

man solte uns wserltche 9L0 

von ein ander scheiden: 

daz koeme uns rehte beiden. 

Stttende der gewalt an mir 
dia dinc ze verenden als an dir, 
des ez leider niht entuot 916 
(ich bän gewaltes wan den mnot 
und den ittea gedancX 
dft rnttescBt nnder dtnen dano 
nftoh gelobtem werte leben. 
nt ist mir leider niht gegeben m 
des gewaltes mere 
(daz schadet uns beiden sere) 
wan daz ich der rätgebe dtn 
ze allen dingen solte sin. 
nü bist dü mir niht gehdrsam. 925 
ich weiz wol das ich nie vemam 
deheineB mannee misBetftt 
86 verre Uber eins herzen rftt. 
ez waa ie nngewoniieh. 

dft von 85 neweiz ich 9B0 

waz der an mir riebet 
der immer daz gesprichet, 

904—907. hat ifleA tm dat was dir ehre bringen würde: eher 
hatte ich von meinem naehbar ertangt dau er wider seinen eigenen 
partheil thdte: ZaehmamL 905. phkgoi 907. 0 laekmatm] fehk, 

«rpiten W%,wmmakiverglzuEr,%\%, 912. käme 916.tli8t 

910. nicht vum 918. miiMt 930. wayfii 
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swa er dine missetat gesihty 

daz er sä zehant gibt 

daz ez ein valschez herze tao. 

dä kume ieb wnnderifchen zaa 

und wizze man mir ez nilit| 

Bwas lasten dir geschiht, 

daz het ich schiere rerklagt 

doch was iemen nfl sagt, m 

sd weiz das unser herre Krist 

daz ez an mtne schulde ist 

und daz mir unrehte gescbihet, 

ob joch sin niemeii gihet. 

Uns dienet niht gelTcher miiot. 915 
daz mir den meisten schaden taot 
daz ist daz mir niemen wil 
geiooben itttzel noch tU. 
waz Ammet vil sebcener siiii 
stt ich der werlt alles bin S60 
der wolf an dem Spelle? 
doch hftn ich mich snelle 
eines muotes bewegen 
des ich mir wil vUr sorgen phlegen, 
daz ich mir ab selbe gelonbe. 
ein man der sich von roabe 
aller tägeiich begät 
onde Sinnes niht CDbät, 
der b&t bezzer reht dan ich« 
l!p^ der Sebalde zthe ich dich, m 
wan ich ika dich niht gedenken kan 
des ich willen ie gewan. 
ezn sie noch an der hilfe din, 
so raüezen wir verteilet sin 
eren ande gnotes. u65 

984. 80 937. Terwdae 944. ob jochj doeb ob 960. aller 
951. der wolf im mOrehen, dm mm niekis giaubi, wie huder er- 
zahhmg vom wolf m der ndege Beink, f, #. 351 ff, 964. vor 
955. aber lelbfi 957. tlgUeben 958. bat 963. es steen 
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wii ab dü dich rehtes maotes 
noch zao mir geselleD, 
wir enden swaz wir welloi. 
ich sage dir niht mlre, 

wan merke mine l§re: ino 
des gewinnest dfi noeh rpon. 
sage mir ob du ez wellest tnon.' 

'Herze, ichn weiz waz ich dir sage, 
wan daz ich ez gote klage 
daz dü mich gar unversolt 1W6 
sus missehandeln solt 
als ich ein wunder habe getan: 
ez wser nnder fnnnden gtiot Terlän. 
oneh gezflBme ez einem meister wol, 
SW& er iemen tören sol 960. 
tngent oder Ire, 
daz er im die Itre 
mit zühten Tor trttege: 
daz waere iedoch gefUege. 
nü strafst dÜ mich als dinen kneht. 965 
ez was ie under friunden reht 
daz 81 Scheltwort vermiten 
nnde mit vil gaoten sitenr 
ZUG ein ander giengen 

nnd sich bt banden Tiengen: 900 
swaz einem an dem andern war, 
daz sagete er im vil gar 
und bat in ez mtden. 

daz moht ein Munt erltden, 

und was er danne ein man 995 

der ie guoten sin gewan, 

sf) meinet er ez ie also 

uid verstaont sich der triweu do 

966. aber 970. wann du m. 971. s. zum Erec 435. 972. sag 

mir leib ob 973. ich enwayfo 978. firaoden 980. lemnen 

982. in 985. vergk Jjv. 17t. 986. Timdem 993. et se m. 
tl9&. er fehlt 996. so 
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das en im riet tee bas. 

das selbe z»me oncb dir bas am 

denne drOim und sebelten. 

wes Iftstd mieb engelten? 

leb muoz dich rätes frägen: 
wilt dü dar umbe bägen, 

der site ist dir niht ^uot, 100^ 

wan 80 darft dü nimmer wol gemuot 

werden zuo einer stuut. 

din rede ist dir wol kunt 

daz ez dem libe alsö atftt 

daz er belfe nnde rftt lOlo 

Yon dem berzen nemen soL 

d4 Yon fl6 z»me mis beiden wol 

daz wir lebten ftae strtt 

mit ein ander alle ztt. 

wan din unbescheiden zorn 1016 

der ist oucb zwäre verlorn: 

wan swer da zuo nü kseme 

daz er daz yerosBrne, 

ez wsBre niwan sin spot. 

TOD dia läzen wirz doreb got mm 

nnde gedenken dar an 

daz wir lieide 0in ein man. 

nfl zwin solt iob 6ne dieb 

od waz möbtst dü äne micb? 

Ist daz duz fürdermäle last, 1025 
8 waz dü micb missehaudelt hast 
daz wil ich varn läzen. 
OQcb mabt dü diebs gemäzen: 
bist dü mir guot, aam bin iob dir, 
wan an ein ander mögen wir im 
debeine wtle genesen: 
wir mttezen immer sament wesen. 

1015. wauD dudein 1016. zuvor 1017. daon wer 1019. nan 
1020. von dem 1. wir d. g. 1023. zwey 1024. oder 1025. du 
fomalen: s. zum Erec 4266. 1028. dich sein gemer erlaCBen 
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wir mugen uns niht gescbeiden. 
got der hat udb beiden 

eine 8§le gegeben 1085 

(anders mdht wir niht geieben), 

die nimet er uns swanne er wil: 

des haben wir kein gewigses ul. 

oneh hät ers nns berolhen 86 

mit einer vorhtesamer dro, 1040 

er versagt ir sinen segen, 

ez 81 daz wir ir rehte phlegen, 

86 ist ir Ion bereite 

näch unserm geleite. 

i8t daz wir ir alsö walten 1016 

daz wir sin gebot behalten, 

8d g!t er lins ze 16ne 

die liebten himelkröne. 

verspreeh wir daz mit Mer wal, 

86 antwnrt er nns in die zal lOöo 

der helleschen kinde, 

dem tiuvel zingesinde. 

so sin Unheiles geborn 

unde ouch immer verlorn 

beide mit ein ander wir. I05t» 

herze, dar näeh rät mir 

wie dü wellest daz ieh tno, 

nnd verleite mioh niht dar zno 

d& Yon wir verloren sin: 

wan mfn dinc ist daz dtn. loeo 

Min wille niht fliuhet 
swaz zuo dem dienste geziuhet: 
swaz ich getuon mac oder sol, 
daz leiste ich gerne und tuet mir wol: 
swaz mir ze liden geschiht, 1065 
ez vervähe wol oder niht, 

1036. möchten 1039. er uns sy 1046. also halten 1049. ver- 
sprechen 1051. helle ze kinde 1052. zu. ainem ynngesinde 
1053. s. nit n, s. zu Er. 5940. 1060. mtn] die 

H.T. A«6, n«r umt HoiafMi. 7 
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ich versnocbe ez immer unz ich lebe, 
got si (1er uns gelücke gebe. 

Ist daz ez mir ab s«'» ergat 
daz mich daz anheil bestat 1070 
das mir da niht gelingen sol, 
daimoch tnot mir daz vil wol 
das ich diensthaft befibe 
einem alsö seboenen wibe: 
icb lebe ir gerne mtnin jfir. im 
j& troestet mich baz, daz ist war, 
ein vi! ungewisser wan 
den icb zun ir minne bän 
danne ein also swacbez beil 
des ich ze maze wurde geiL l06O 
onch gewinne ieb mS dar an, 
swaz ieb mac oder kan, 
daz icb micb dorcb 0t Tliaen aol 
ze tnon rebte oder wol 

nnd yalscbes dweb ad abe bin. 1€B 

yil gerne ich allen minen sin 

wende ze guote 

und habe alwegen buote 

daz icb immer missetuo, 

mich verleite danne derzuo im 

daz iob niht bezzers ktinne. 

der mir dan heiles günne, 

der ta&e micb dorcb fitn dre: 

86 tnon icb es nimmer m^re. 

der werte ieb tnon mit werken scbhi. 1095 

dft mite sol ir gedienet sin: 

und swaz icb guotes mac began, 

daz ist von mir benamen getan. 

eopfähe Ichs nimmer 16u von ir, 

1067. unz] die wefl 1069. aber 1071. gesigen 1074. emem 
Zocftma»»] an einem 1078. dann 1079. wann also em 1068. al- 
begen 1090. dartsS 1095. tun icb 1096. ir] dir 1098. von 
fehlt. bey namen 1099. icb des 
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dannoch frümet ez mir 1100 
daz mirz diu werlt ze guote verstät 
und mich deste lieber hat 

Onch ist mir daz ein s wacher trdst, 
wan icli bin leides unerlOst. 
ob si mich einen l&zen wil, 1106 
8on ahte ich üf die werlt niht vil, 
wederz 8t der zweier tuot, 
fit Sprech mir ttbel oder gaot: 
wan 86 stöt mtn gemüete 

daz aller wibe ^üete 1110 

ze freuden mich mht vervienge, 

ob mir an ir missegienge. 

ich habe mich, herze, des begebefii 

ich wii deheiner freude leben 

durch wän üf ander miime. 1115 

swelch Idn ich des gewinne, 

ich wii ir immer stn berdt 

swas iemen ie durch wip erleit, 

des hän ich dehein werwort; 

ane zoubr und anc mort ll2ü 

und daz an die triwc gät 

so vervvirfe ich deheiuen rät, 

ichn leiste in durch ir ere. 

des Tiudestü nimmSre 

an mir deheiuen argen wane/ 1125 

'LIp, der rede habe danc. 
ez ist kdn wunder daz ein man 
der niht bezzers enkan 

eine wile missetnot. 

hat er ze bezzcrunge muot, 1130 
und ob erz schämlichen lät 
swa er sich selben verstat, 

1106. 80 IUI. mich eingesetzt von Lachmann zu Iw. 5172. 
llld. bewegen 1115. auf ein annder 1121. das im an 1122. ich 
fehlt, 1124. nymmennere 1126. habdad. 1128. lian 1130. beke- 
ronge 1132. selba 

7* 
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und niht dankcs missevert, 

und lazct daz man im wert, 

und sin selbes ruochet 1185 

so daz er rät suocbet, 

ande in des wol gezimet 

daz er ntttse nete an sich nimet, 

des mac wol werdea gaot i&t 

swes maot aber abd stftt ii40 

daz im rftt versmähety 

und er der werke gfthet 

vil unbescheidenlichen, 

dem muoz sin sin geswichen, 

mirn haben die wisen gelogen: 1145 

er ist des sinnes betrogen, 

sin leben ist der Werlte spot 

lip, Ton lobe lob got 

des ieh Ton dir rmomen b&n. 

des bist dft mieb in bcBsen w&n iiso 

TÜ gar dne wtle br&bt: 

nü bitst dd dieb baz bedäbt 

daz dir b6 misselunge: 

vil guote wandelunge 

hän icii nü von dir vernomen. 1155 
daz sol dir noch ze heile kernen. 

Verwirf minen rät nibt 
nnd wizze daz dir wol gesebibt 
nnd ist daz dü wär läst 
als dü mir gebeizen bds^ lu» 
sd s! der scbade yerkom 
äne aller slabte zom 
den dü uns als manegen tac 
schliefe, du unser phlac 

liep äue swaßre, 1165 

1134. bi 1137. im das 1138. nfilie nete Laekmmm] in ze rate 

1144. beiehwicben: verbessert wm Waekemaffei(vffLkiiehl2,%i\). 

1145. wir baben dann mein weyaere g. 1147. vnd sein leben 
1160. verbayfaen 1164. achllefe d6 Laehmam] Bcbone du 1165. l^b 
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als unser reht wacre: 

daz wände uns, lip, din lazheit' 

*berze| deist mir immer leit, 

mide bliese es swä ieh soL' 

*na gevellet mir din rede wol.' im 

'entriwen unde tuot si so?' 

'ja si zwäre also/ 

'nü leiste ich gerne swaz dü wii/ 

'so fUege ich dir liebes YiL' 

'herzci waz gap dir den gewalt?' 1175 

'din ttppie Mge toot nueh alt' 

'nd zfime niht ond wis mir gnoi' 

'waz ist daz dir ansanfte tnot?' 

'du raaht wol selbe wizzen waz.* 

'wurd ichs gemant, ich wesse ez baz.* 1180 

'mir wart nie lülfe not wan nü.' 

'sage, lip, waz meinest dü?' 

'min leben das ist kombeilieh.* 

'Instd neeb?' 'nein leb.' 

'knndicb, lip, idi bnlfe dir.' 1185 

'du bolt an Kundicb helfen mir/ 

'waz wirret dir? des wise mich.' 

'du weist ez als wol als ich/ 

'ich wsen dä fllrhtest den t6t' 

'nibty ez igt ein ander ndt' 1190 

'ist es nmb die alle od nmb den ttp?* 

'nmbe beidin.' 'das rertifp.' 

'daz lere mich/ 'hat ez iht namen?* 

'herze, dö maht dich wol schämen 

des i;j)ottes des du an mir begast/ liaä 

'wie kämet daz da ez niht wizzen last?' 

1167. wenndet — lassikait 1 168. das ist 1 170. leyb na 1172. da 
1176. leib dein 1179. Belbs 1180. ich sein g. i. ways es b. 

1186. an Kundich] on dich 1187. gewirret des wise Lach- 
mann] das beweyse: vergl. 1224. Iw. 0035. 11 SO. vicVeicftl dii waene 
färbtest den tot: zu Er. 4074. 1190. nilit — not des ist mir not an 
allen spot lJUl. oder 
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*niir ist we, und bin pesunt.* 

'wie dem si deist mir unkunt.' 

*herze, wie wol du ez weist* 

'niht S dti mirz geseist/ 120O 

herze, hast dil iht swjere?' 

ja ich| der ich wol enbsare.' 

'w& von ist dir diu bekomen?' 

'daz bfist dt dicke wol yemomen/ 

'und hSst dü nibt wan eine iMV UK» 

waer ir iht mO, daz wjx^r min tot/ 
*wa von mac doch diu selbe sin?* 
'da twinget mich diu frowe min.* 
'so geloube mir, mich deste baz«' 
'Up, ist oucb dir daz?' mo 
'dü wä von wser mir anders w6?* 
's5 sebaf selbe deiz erg6.' 
*wä mite?' *da2 sagete ich dir ie/ 
'son weiz ich nocb leider wie/ 
'da gehoeret arbeit zno/ 1215 
'nü waz gebiutst et daz ich tuo V* 
'da diene ir vil schone.' 
'wie lange'?* *unz si dir lone.' 
'swaz ich tuon, daz ist din SH3lekeit 
ir ist min dienst vil lihte leit' l2ao 
*dar fiz solt dü sl bringen.' 
'sage mir, mit weihen dingen?' 
'd& mite ob dn In rehte tnost* 
'das ist des d6 mich wlsen mnost' 
'dä wis biderbe nnde guot.' 1225 
'waz ob sis dehein war tuot?' 
'so waer si niht ein guot wip/ 

119S. das ist 1199. ez] vil 1200. recht nicht 12o3. d& 
Lachmann Amn. zu Irv. 490] Ja 1204. daz] da 1201». mich Lachmanti] 
fehlt. 1212. daz es 1213. ie] ee 1214. so 1216. gepeutest 
mir daz: vgl. Lachmann zu Iw, 6261. 1218. gelone 1220. mein 
d. ^ddit 1221. d& Ton? s!] et 1224. wlsen Lat^mn] be- 
weysen 1226. wann ob sy dein kain 
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si ist guot: waer ich ein sielic lip/ 
'dü solt dich sselec machen/ 
'ichn weiz mit weihen Sachen.* 1230 
^dd muost mit sinnen konfen heil/ 
'des dimes bau ich swaehez teil* 
'des mnoz dir sslde weaen gast.' 
'ir gntde mir noch ie gebrast. 
wä mite verschulde ich ouch ir htaV 1235 
'du hast ir niht gedienet baz; 
lip, daz schinet dir wol an.' 
'herze, ez gelingt als boisem man/ 
'lip, dü gevellst dir selbe woL' 
'niht waa als ich ze rehte soL* laio 
'des einen habentz die tdren gnot* 
Ves?' 'dä dttnkent st sich selbe fruot.* 
'herze, daz meinest dü an micL* 
'entriwen, lip, ja ich/ 

'wä mite Yerscbulde ich daz ze dir?' I34t^ 

'daz weiz ich wol/ 'nfi sage ez mir/ 

'mit onbeseheidem mnote/ 

*den Wandel ich ze gnote/ 

'daz ist daz dich noch helfen soL' 

'künde ich ez, ich tiete ez wol/ 1250 

'da volge den die wiser sint/ 

'nü lere mich, ich bin din kint' 

'and ich din gwisser rätgebe/ 

'sd Tolge ich dir als gerne ich lebe/ 

'sd solt dü liebes dich veisehen.' tm 

'daz mfleze nns beiden noch geschehen/ 

'din wünschen h'üii dich niht ein har/ 

'herze, daz ist vil war/ 

'wünschen was immanlich ie/ 

'nd wii ouch ichz versprechen liie/ 1360 



1235 wjch 1236. 1230. selbs 1240. nicht <iarm was ich 
1241. habent es 1242. selbs 124^. ich gern ze g. 1255. du dich 
liebes 1256. da mus 1257. helüet 
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'ist dir nach ir minne not?' 

'minnet si mich niht^ ez ist mtn tdt' 

'sö lä diu enist woBen Bcbin.' 

'swie dd gebintest, heize min.' 

'swie tnmp ieh nti selbe bin, i2G6 

ich wil dir räten guoten sin.' 

'den vernim ich gerne 

ze diu daz ich in lerne.' 

'Lip, nü 8oIt dfi volgen mir: 
daz ist niemen als guot als dir. tm 
ich hört dich zonber g verspreeben: 
daz gelttbede mnost dtL breehen. 
wil dd immer gwinnen beil 
od liebes debdnen tdl» 

sd leine einen zonberliist 1275 
der benamen guot ist. 
maht du daz gewinnen wol 
daz man dar zuo haben sol, 
so muoz dir gelingen: 

ich brähte in von KArling^ p, ^280 

Nd sich daz du ez verdagest: 
doch enmoebe ich wem dnz sagest 
ez ist dar nmbe sd geüni 
swer in ze rebte sol begän 
der mnoz haben drin krüt, 1295 
din tnont in liep nnde trüt. 
der endarft dü aber niht warten 
in deheines mannes garten, 
ouch vindt si niemen Teile, 
ezn std an sinem heile 1290 
daz er st gewinne 



1262 ia myimet 1263. ddnen 12». tnmp fehä, selber 

1266. ich w. dein ratgebe sein: verbessert von Lachmaan, 1267. herts 
den 1268. zu dem 1271. 6 Lachmann] fehlt, s. 1120 /f. 
1272. glaubete 1274. oder 1276. bey namen 1285. krüt] geruch 

1286. im liebe trüt Lachmann] gOt 1287. der bedarffl; 
1290. es 1291. 1292. von dem gewynne mit 
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Yon dem mit schoBnem simie 
der si in stme g^ewalte hat, 

son hilfet in dehein rät; 

er Wien ir iemer enbaere. 1295 

got der ist der würziere, 

der pbliget ir alters eine. 

sin kamer diu ist reine: 

dar üz glt er si swem er wil: 

der Mt oaeh immer heiles vil. laoo 

Dia krftt diit dir imerkant: 
alsö smt st gemmti 
milte znht diemnot. 
ez ist kein krützouber ad guot: 
swelich sa^liger man 1905 
diu driu krfit tempern kan 
dar nach als in gesetzet ist, 
daz ist der rehte zouberlist. 
oncb hcerent ander würze derzao 
e daz man im rehte tno, idio 
triwe nnde staete: 
swer die dar zao niht haBte, 
86 mflese der list heltben: 
ouch muost dü dar zuo riben 
beide kiuscheit unde schäme: 1315 
dannoch ist ein krütes name 
gewislichiu manheit: 
so ist daz zouber gar bereit 
nnd swem alsö gelinget 

daz er st zesamen bringet, laao 

der sol st sehnten in ein vaz: 

daz ist em herze Ine haz: 

6Sl sol er st inne tragen, 

so wil ich dir daz zwäre sagen 

1293. seinem gewalt njnndert h. 1294. so 1296. er wär ir 
ymmer mere 1296. wirsere 1306. tempricrn 1309. oach ge- 
horent a, wurtsenn dartsu 1312. die fehlt, 1314. treibea 



Digitized by Google 



106 ' EBSTE8 BÜCHLEIN. 



daz im diu 8»lde ist bereit im 

nnz er si bi im treit. 

Hetest du der krutc gewalt 
diu ich dir, lip, hän vor gezalt, 
mi sieb, dez vaz lihe ich dir, 
wan daz erkenne ich an mir. laso 
nu gebristet dir ir sere. 
sd aber dd ir ie m^re 
mügest gewinnen, Itp, daz tao, 
wan d& rftte ich dir zno, 
imd enblandez dtnem Itbe: 1335 
wan 80I dir von wibe 
immer rehte wol ergan, 
So muost dn ditze zoiiber hän, 
oucli ist cz eines dinges guot, 
daz man ez äne laster tnot tsio 
und äne groze sUnde. 
wol in der ir hat kllnde! 
daz ist zer Werlte ein snlekdt 
und ist gote niht ze leit, 
ez ist bidenthalp ein gwin, ia4ö 
got nnd diu werlt minnet in: 
swer den selben zouber kan, 
der ist zer werlt ein sa^lec man. 

Ich rate dir den einen 
und anders deheinen: 1350 
wan daz wa>r misselungen, 
wurde ein wip betwnngen 
mit zonberltdien dingen, 
dd darft niht dz dingen, 
wan ieh wfl anders niht. 1355 
swem liebe da von geschiht, 
des freut er sich unrehte: 

1329. nie rieh des valtes 1330. dir 1331. dir irjirir 133S.vxid 
enplendest deinen Idb 1336. sol es dir 1343. zu der 1347. die> 
selb zanbemus 1348. zu der 1350. kainen 1357. muehte 
Wackemagel\ tob rechte 
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wan daz ist ba^sem knehte 

gemein unt richem herren 

und mac doch gewerreu 1360 

dem manne an der sa^lekeit. 

got gebe im immer leit 

der Bin yon grste begaa! 

wan dä hät manec man 

und onch vil nuuiee wtp 1K5 

verloren slle onde llp. 

durch daz suln wir in läzen: 

daz er si verwäzen! 

und Stil dir gelingen, 

daz erwirp mit rehten dingen. 1370 

ichn Welz waz ich dir sagen sol, 

wan dü tno rehte unde wol, 

fnune von dir gnotia masre: 

ist dir disin l^re swsere, 

8d wizze dazte onssBlec bisC 13T5 

'Nein, herze, noch, st ernst: 
wan si mich bezzert sere, 
daz si mir immer mere 
muoz gevallen vil wol, 

daz ich si gerne ervollen sol 1380 

alle wile unde ich mac, 

und lebete gerne noch den tac 

daz ich ein zoaberare 

nfteh diner 16re were, 

niwan fd daz dne heil 1386 
daz ich ir gnftdra einen teil 

müeste gewinnen: 

wan ich von mineu sinnen 

äue zwivel scheiden muoz, 

ezn wende ir gnsedeclicher gruoz, 1390 

1359. unt Lachmann] mit 1374. die L 1375. so wais ich wol 
daz du: verbessert vm Laehmann, 1376. noch idt ist: 1». 5492 
'mvme, nein ich noch. 1377. W. sy hat mich gepebert b. 1385. nun 

1386. ich fehlt 1390. es wennde dann ir 
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des mir noch gar von ir gebrast. 

des muoz mir freude wesen gast. 

doch dar!" mich niht wundern me 

von weihen schulden daz erge 

daz 81 min swa-rez leit 15% 

mit also ringem muote trdt 

Sit ir daz gemttete min 
also verboigen maoK sfn 
daz si es niht andeis wissen mac 
wan als ich irz, sd man ie phlac» im 
mit Worten besdieine 
(son weiz si ob ichz meine 
mit rehten tri wen oder niht; 
des ir ze fürhten geschiht 
daz si werde betrogen: im 
wan den wiben ist so vil gelogen 
daz si ez wol fOrhten mnosX 
und ich dar zno ir gmoz 
leider nnverdienet hin, 

85 mdht ichz Ine klage Ifin, luo 
Sit dü mir selbe leit tnost 

nnd doch mit mir genesen muost 

unde mine witze treist 

und allen minen willen weißt: 

des lebe ich harte sware: 1415 

du geloubest mirs nndäre 

daz mir so rehter emest ist 

nt kan ich keinen bezzem list, 

wan mit disen dingen 

wü iohs dich innen bringen: 1420 
ich hftn die vinger üf geleit 

unde öwer dirs einen eit. 
Ich bite mir got hellen so 

1392. w. em gast: vergl. 1333. I», 3192. 1393. bedtrff 
1395. swmnz fehlt. 1399. anndero nit 1402. so irayi ieh ob 
1404. danon ir 1411. adb laid 14U^. schwere 1416. mir sondere 

1418. kain 1420. wfl ich dich sein 1422. dir seinem 
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daz ich nimmer m^re vro 

werde ode gewinne 1425 

deheine weritminne 

oder dehein ere, 

niwan daz ich mit sere 

mttese leiten min leben 

und dem nnrehtez ende geben 1490 
und das dia arme alle mtn 
Iweelfeben mtteze aüi 

in der tiefen helle 

Jüdases geselle, 

da niemen frende haben mac, 1485 

unz an den jungesten tac, 

und daz si dannoch niht st 

▼er des tiayels banden frt, 

daz ich den nngetriwen mnot, 

dä mite an wtben miasetuot 1440 

dnrch atnen valaeh vil manic man, 

wider at noch nie gewan. 

Ich het ie einen gedanc 
Sit daz mich ir gewalt betwanc, 
ob ez mir so wol ergienge 1445 
daz 81 min gnade gevienge, 
daz ich so gar in ir geböte 
wölte leben daz ich nach gote 
niht liebera h»te. 

ward ich dar an nnatsete, 1450 
da yerlttre niemen an wan leb. 
zwftre ja bin ieh 

iedoch min selbes vient niht, 

ob mir liep von ir geschiht, 

daz ich mir gerne enphremde guot: 1455 

1424. nimmer mere] ymmer werde 1425. werde fehlt. oder 
1426. weit wünnc 1427. kain 1428. nun 1430. ll.d. ein onr. 
143S. nfta 1434. JAdaaes Laelimmii\ sa des 1440. damit 
mao an 1450. TBreehte 1451. das Yerlore 1453. mdoea aerea 
1455. gern dn frombd g&t 
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daz wiidat docb vfl wol behiiöt 

OwI, waz hfin ich getan! 
ja wa^ne ich mich veii^ähet han 
daz ich sö nrihen sprechen 8ol. 
8t gande mirs dannc wol, 1400 
wser ich ie solhes heiles wert 
des doch min gemttete gert? 
mtn rede wser ir Ton rehte zoni: 
wan und biete got yerlom 
einen engel von stm rfcfae, 14B5 
jä mOhte st im sin geliche, 
und mit ir nach grozen eren 
Sin here wider meren, 
wan si za-m wol an eins engels «tat. 
onch han ich in den muot gesät 1470 
daz ich wsdtlieh werde wert 
swes em man yon rehte gert 
ein gedanc sol mir wesen giiot: 
ich h&n den willen nnd den moot, 
ob mir got des gttnnen wil, 1475 
daz icbz noch bringe üf daz zil 
daz mir die liiite beginnen jehen 
mir sül von rehte wol geschehen, 
und des ich noch niht wert bin, 
ganze tngent und wisen sin, 14S0 
den Tordert mir noch niemen zuo: 
wan daz w»r mir noeh al ze frno^ 
st sint von mtn^ jären niht 
den man der grdzen sinne gibt 
swie mbr mtn dinc dar nmbe ergS, 14SS 
swie min sselde noch gest§, 
80 vergelte im got den stlezen rat 

14*62. begert 1466. ja möchte sich im geleicbai 1469. gezftme 
1470. ich mich an 1471. wetUchZaeAflumit] von leichtem: vergL 

Im. 1190—1192. 1472. begert 1478. sol 1482. alles za fr. 

1483. sy sein 1484. dem 1485. dinge 1487. im [dem sinne 

1490) Laehmann] ir 
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der so ganze volge hat 

j^cwisses lobes vou wiser diet, 

daz mir mio sin an si riet, 1490 

ze Bwelher not ez mir gest^. 

wan 86 ich in der werlt ie m% 

Saoter wibe mac geqiehen, 

als ich der ahte kan ersehen, 

85 kmnt et von ir gUete das i486 

daz 8t mir ie baz nnde baz 

von schulden wil gevallen: 

wau so ziuht si üz in allen 

ir tugenthafter muot, 

als den karthnkel tuot 1500 
8tn schtn, als ich hoere jehen: 
selbe hän Ichs niht gesehen. 

Mir sagent manege das er 
des vinstem nahtes lieht her 
nnd daz er alters eine isos 
lesche ander steine 
swä er bi in lit. 
daz lop läzen a,ne nit 
alle frowen die nü leben. 

ich wil ir des den pris geben: 1510 

michn danket kein sin also gnot. 

lehn weiz wiez ander liute tuot: 

sprioht ab lernen 'wie der tobet» 

daz er st Uber mäze lobet,' 

der selbe ist fine rehten sin, 1515 

ob ich niht gar efai t6re bin. 

si wil mir wol gevallen: 

ichn weiz wie in allen. 

1489. lones: s. zu Er. 7703. 1490. si] die 14'J4. als vil ich 
1495. so kume er 1497. wol 149b. ziuht Lachmann zu Iw. 
2738] zieret 1500. dem 1501. chehen 1502. selbs h. ich sein 
1504. wer 1506. gestaine 1510. ir fekU, 1511. kdn Lach- 
fROfm] in nwiDeDi 1512. kh waji irie bj andern leaten t : verbessert 
von Laehmann. 1513. spriehet aber yemand wie diier t 1518. ich 
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dachte ab niemen also, 

entriwen, des wa^r icb vil frö: 

wan 80 ahte niemen üf si, 

alsd belibe si mir frt. 

die rede hau ich dnrcb schimph getän 

und wü ir geroe wandel h&n: 

ichn weiz swia mir daz aolte is» 

daz nieman eowolte» 

od waz icb dft snochte 

des nieman gernocbte. 

durch daz si tugende ist volkomen, 

als icb sibe und ban vemomen, 1S30 

so mac mir deheiu not 

äne den gemeinen tdt 

den willen erleiden 

noch mhien mnot gesoheiden 

hinnen fflrder Ton ir ' isss 

'Ltp, der rede genäde leb dir. 
ich hän nä 6r8te yemomen 
daz wir wol zesamen komen 
nnd daz uns glicher ernst ist. 
nii sfime ez oucb ze debeiner frist 1540 
unde merke waz du tuo. 
grif vil sta^teclicben zuo, 
ala der da beherten wU 
die miete dz nnz an daz zil, 
nnd knm nibt gftbes an st^ im 
daz ir din geweip bt 
nnstetelteben wone. 
da erkennet si dich vone 
in staiteclichera muote: 

des yergiltet dir diu guote. 1^50 

1519. dauchte aber jemand : verbessert von Lachmann, vergl. Itv. 386 1 . 
1521. achtet 1525. vaim ich wayss 1526. wolle 1527. oder 
1529. tugenden 1534. nach meinem 1536. binfilr: vergL Im* 
8080, und hüehl 2, 613. 1544. die miete La£kmaiwi\ der miet 
1547. vnsttttiUichen: Ladmann zu Iw. 3731. 1549. sMttiklichem 
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Unrehtez gäben sümet dich, 
lip, dii bi erkenne ich 
die da niugerne siiit. 
die platzen! gähes als ein wint 
mit riterschefte an einen man: iss& 
die wenkent oaeh sehiere dam 
des jener nilit entnot 
der stete ist nnd wo! gemaot 
yil schdne der ersprenget, 
als im State verhenget; iseo 
mit vil bliuclicheii siten, 
und bat den gäben schiere erriten. 
der bebt dan üf und bät verlorn, 
iedocb mit bluotigen sporn. 

Ich wil dir noch m^re sagen. 1565 
dfl solt dar nmbe niht verzagen, 
ob st dir ein wüe erban 
daz dü stst ir dienstman: 
wan wirbest da ez mit sinnen, 
dd maht dar nach gewinnen 1&70 
bezzer heil, und ist si guot. 
wan ich sage dir der wibe muot: 
si habent benamen einen Site 
da si sich dicke mite 

äne nöt Terliesent, 157& 

den st ze gesellen kiesent 

nnde in ze liebe erwelent, 

daz si dä nute entwelent 

nnz siohs diu werlt verstlt, 

nnd ob ez nimmer erget, IMO 

daz man ez doch für war hat. 

daz machet wisiOser rät. 

1553. nu gern 1555. mit trautscheffte 1556. dieselben 
1557. einer 1558. ist feML 1559. entsprenget 1560. L. tlaa? zu 
Er9c 2408. 1561. Iilindklien Xocibumii] plOden 1563. dan] dm 
1568. sonst 1569. wann vnd w. 1513. bey namen einen siten 
1574. das sy sieh mitten 1579. sich 
H. T. An«, Dtr arae Hainrieh. ^ 
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der frume wirt niht mere, 
wan der schade an ere. 

Welch wUnne ein wtp da mite hat 19B6 
das si ir friunt so lange lät 
an Kwivellichen sorgen, 
die sint mir gar verboigeD. 
ez ist ein unbescheiden site, 
ir ftinnt yerderbent st dSi mite isoo 
nnd sfiment gnote minne: 
daz wirt iu dran ze gewinne/ 

'Herze, ich hoere dich klagen 
daz du wol möhtest verdagen: 
d& wirst von fremden leiden alt löö5 
daz dü mir hast \oy gezalt 
Yon wtbes unbescheidenheit, 
daz lieze ieb den wesen leit 
den d& sehade Ton gescbibt. 
leider die stn wir nibt: i«o 
ez ist der anlegen nngemaeb. 
wie lUtzel uns des ie geschach 
dar umbe sich vil maueger senet! 
dü bist so harte niht verwenet, 
dü möhtest dir wol sanfte leben. 1605 
81 nement dich niht ze rä^eben, ^ 
jä bist dü ze ribtsare 
in nnmaere. 
dä Yon seit dft dtne klage 
Idn, und wellest dü, sd sage i6io 
mir etewaz m^re 
daz gezieh ze gaoter lere.' 

'Lip, ich gibe dir hie an 
die besten lere die ich kan. 
wis statte, deist der beste list, 1615 
nnd merke, swie berte ist 

1599. dem 1602. des noch ye 1606. nennent 1607. j&] da 
1608. in Tnd m. 1610. ttn fehU. 1612. gehiefto: jAu^ann »u 
Iw, 2868. 1615. das ist 1616/*. ein fltein nwh harte 
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ein stein, ob er etwa lit 
daz ein tropfe ze aller ztt 
emzecltchen drilf gät, 

BWie kleine kraft ein tropfe IM, ifitt 

er machet dareh den stein ein loch. 

Itpy daz knmet iedoch 

Ton des trophen krefte niht: 

▼on der emzekeit ez gescliiht 

daz er dicke vellet dar. 1625 

da bi solt du ncmen war, 

und wellest dus geniezcn, 

80 läz dichs niht verdriezen, 

dun dienest ir nnz nf die stunt 

daz ir din dienst werde knnt. 1680 

ist st denne ein gaot wtp, 

sich, sd lönet st dir, Itp. 

Onch behalt dd dtnen glimph, 
daz st in emest ode in sebimph 
von dir daz wort iht vernenie, 1635 
daz 81 zeheime hazze neme, • 
und ervar ir willen swä dü kanst, 
ob dü dir sailde und heiles ganst. 
nü süme dich niht m8re: 
ich bevilb dir unser dre, 1610 
unser heil st§t an dir: 
nfi solt dfi Itp hin zir 
nnser filrspreohe stn/ 
*daz tnon ich gerne, herze mtn. 
Swaz kumbers ich unz her erleit im 

Sit ich sorgen begunde, 
daz was ein scnftiu arebeit 

nnz an dise stunde, 
minne mich noch ie vermeit, 

81 was mir unkonde: 1680 
nü häts ir kraft an mich geleit, 

1622. doch 1627.da8eui im ^ sein 1629. du 1634. oder 
1643.fttnprecher 1649.T6finert 1651. nu hat syir kaust vndkndTt 

8* 
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wan st mir senfto erbunde» 

als ir Wa re nibt ze leit 

ob mir gar geswunde: 
wan si mir also an gestreit lfö5 

daz sieb min herze enzonde. 
nach dir, froawe vil gemeit, 

brinnet ez von gnmde: 
des solt dd nemen mtnen eit, 

geloube mtnem munde. iMö 
min gedanc ist nacb dir breit: 

ob mich dln gntlde eubuude, 
ich wair dir immer me bereit 

swes ich gediencn kuude. 
mir erban der die kiistenheit 1065 

yil gerne veislonde, 
swsere die mtn herze treit, 

ob diu an mir erwuude. 
von ungelücke uiemen seit 

der dcä nie befände: 1670 
miheil mir Aber den wec schreit 

gelloh einem bände: 
ze Taste ich mich dar üf verreit, 

daz Bchadet mir an gesonde: 
. stn zant mich sere versneit, 1615 
mir bluotet noch diu wunde. 
Als ich der wunden enpbant, 

do nam min freude ein ende, 
mtn liep vor leide nach yerswant: 

wer ist der daz leit swende? ifise 
ze sorgen ist ez mir gelant: 
frowe, daz erwende. 

1652. enpunde 1655. selude 1654. mir g. g. Waeker- 
nagcil ich gar Tendiwnnde 1657. feh^ 1660. gdAaben 
1661. brdt Laehmmn] bewft: vergL zu Er. 8543. 1663. nym- 
mer beiait 1665. enban 1614. an dem g. 1679. leyb: verbes- 
sert van Waekemagel 1661. gelant Laehnumn zu Iwem 7967 
gefwant 
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'j& vltzet sich der vdlant 
daz er mtn hdl gesebende. 

ze gnote bist dt mir genant, 1065 

swie ich min dinc gelende. 
durch got solt ez dir sin erkaut, 

wa3r ich in ortende, 
wie mich din tugent überwaut 

durch daz so ginende, iliOO 
od ich lebe als ein erloBchen bnnt: 

b5 brinnent ander brende. 
]k fimment mir deheimn bant 

fine din gebende: 
mich heilet niemannes haut 1695 

wan dine hende: 
mim werde trost von dir gesant, 

ichn weiz wer mir in sende. 
nt diner gnaden wis gemant. 

daz ich mich der gimendc 1700 
6 mir der zwiTel neme ein phant 

nnd mich des Itbes pbendc. 
ich bän den mnot alsd gewant, 

swie ich daz gewende, 
daz mir ka dich allia Imt vm 

sint ein eilende. 
Nach heiles gnaden ich ie ranc: 

wjer sin Ion gewfere! 
von allen ssolden ez mich dranc. 

nd ist mir ondiere mo 
daz mir dar an noch nie gelanc: 

nnheil was mir geriBfe. 
des habe ich selten gdfen sanc: 

d& mite ich daz bew»re. 
von stnem hazze ich näch versanc, ni5 

1683. TAlant] vorr. zu Eree (1. oti/ü) zv. 1687. Bolt Lackmmv^ boI 
1688. were ich ormende: verbessert von Lachmmn. 1691. oder 
— erloBchner br. 1 694. an dein 1 695. hayst nicht manneB 1697. mir 
1699. bis 1704. wie 1706. sein elL 1712. geware 
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und OQch Teramikeii w»re, 
des lialf mir, daz ich niht ertranc, 

gedin^^e üf liebiu miure. 
der trost mich ie ze lahter twanc, 

wan ich noch wol gin»re, 17» 
ob du mirs woltest wizzen danc 

durch dincn scheptere^ 
daz mir ein sUezer umberanc 

Tor knmber Mde Imre 
TÖn dlnen armen, die sint blanc: 112s» 

ad wurde ich sorgen lere, 
nnd habe dir des debeinen wanC| 

80 si ich got unmicre, 
dich meint mit triwen min gedanc, 

und beweget dich niht m!n swsBre. 1730 
miner not wiere ein beic ze kranc: 

ob 81 mich diuhte swiBre> 
8ö wQrde mir daz leben ze lanc 

daz ich stn gemer enbflsre. 
Sit ich dtn kiinde ie gewan, m 

sö bist duz alters ^e 
der idi mir ze frowen gan: 

nü lobest duz al ze seine, 
vil dicke ich sseldeloser man 

in minem herzen weine 1740 
daz ich den kumber dankes han 

gebunden zuo dem beinc 
flir den ich listes niht enkan 

wie ich in yenweine. 
daz ich tiz wiben ie bcgan 1745 

minnen deheine 
yon der mtn muot s5 sSre bran 

als ich ir bescheine, 
diu mir äreude gar enban 

1716. oncfa Wack€niagei]dodbi 1719. glachter 1727. vnd habe 
die rede des 1729. mayne 1730. niht fehlt. 1783. wan ao 
1738. alle le kleine 1741. han: 5. zu 445. 1743. nicht han 1748. dir 



Digitized by Google 



ERSTES BÜCHLEIN. 



119 



(dio Sippe ist nsgemeiiieX 1180 
des dulde ich aM herten ban, 

ez erbannet einem steine, 
got enhelfe mir noch dan, 

min ruowe wirt noch kleine, 
an gedingen, des mir nie zeran, 1755 

ze tröste ich mich noch leine, 
wider dich bin ich yalsches waii| 

mit triwen ich dich meine: 
d& Iftz mioh niht Verliesen an 

durch dine tngent reine. iwo 
lün finmen mir vil s^re sch&t: 

jä lebe ich sam ich swande 
den tiefen sc, dan man hat 

verre üz ze sande 
(den het saelde heim gelät, 1765 

ob in got üz gesande). 
sin liegen snidet sam ein gr&t, 

swer dich ie gaot genande. 
ob mich min dienest niht Terv&t» 

die s^e ich gibe ze pbande iTio 
daz mtn triwe niht zergät, 

wan der schade brsehte schände, 
min muot ze solher wise stät 

daz ichz mir gerne enblande. 
ich wa}u noch lihter den Phat 1775 

allen verbrande, 
daz sin ninder dehein schrät 

fltfzze in dem lande, 
6 daz ich d!n getiete rftt: 

dä Ton Bö ist mir andci iiBO 

1750. das sib 1753. lielffe 1755. nie Wackernagel] mer 
176ü. d. d. t. mauigualt vud r. 1761. schadet (1765 gelat): s. zu 
Itvein 2190. 1762. da lebe ich sam ich sawainde : vgl. lUibcnschlachi 
967,3, Wolfram Wil. 435,15 K, 1763. ?ber tieffe scc die m. h. 
1764. ze lande 1762—1764 sind urbeturt zu Er, 3106. 1767. logen 

1770. gib ich 1771. bncht 1775. wann ich — phandt 
1777. nyndert kain 
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ob mich imeriMel Ut 
diu trM yco totbem bände. 

deist ouch diu grazist missetät 

diech noch an dir erkande. 
An freade gedulde ich armaot 1785 

iü grözer annüete. 
soigen bm ieb imbebaoti 

yor den midi got bebllete. 
was fromet mieb des snaieni bloot 

mit missevarwer hlticte? 1790 
Jan ruoche ich ob der boome gniot 

immer mere grüete, 
dun genadest mir nnd siBt mir gnot 

dorcb wlplicbe gfiete. 
Däeb dnr bfin ieb midi venniot: im 

% Ith gar TerwMe 



ja macht mich zwivel ungemaot 

mit sinem ungemttete, 1800 
das mieh dankt wie mir das blaot 

lige an einer gllletey 
wan ieb des tiefen meree floot 

mit stner breiten ilttete, 
bwie in vil selten iemen wuot, 1&05 

tiir disen kumber wüeie. 
leb bin onmsßzeclichen want: 

sdiaden ich enphinde 
gedagen in des beiien gront^ 

das idis nibt llberwinde. i8io 
an frenden wurde ieb nngestmt, 

des todes ingesinde, 
mim tue din gnade hiile kont, 

i7S2. den tr. 1783. das ist 1784. die ich 1785. In freaden 
1786. in fM, 1788. dem 1791. da rftdü im. adre fehlt. 
grtMe: vgl Lmu, 6688. 1793. da 1797 f m der ks. kerne 
Mdw. 1806. f . d. k. ich inw. 1813. mir 
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daz so min leit verswinde, 
deheines arzätes bunt, 1815 

8wie rehte wol er binde, ' 
mir framet nibt, gsebe ich tdsent pbant 

daz leb senfte vinde: 
gebiatetz aber dtn röter mnnt^ 

fld genise ich swiade. 18» 
8ö oem mich B»lde 8& zestont 



1825 

daz er nocb erblinde. 
Gedinge tuot mich dieke halt: 

als ich des beginne, 
zwiyel taot min heize kalt 

dÄ wider znngewiiiiie. 18» 
ich wsBne % wazzer onde walt 

und ditt erde Terbrlnne 
(deist zno dem suontage gezalt) 

und uns der tage zerinne, 
möhte ich werden also alt, 1835 

e ich von dir die sinne 
benim: swie lützel ez noch galt^ 

ich diene nmb dine minne. 
frowe^ dnieh daz sö behalt| 

als ich an dich gesume, 1840 
an mir din togent manee?alt 

ichn weiz war ich entrinne: 
des nim min sorge in din gewalt, 

wan dü bist min gotinne. 
Frowe, nü bedenke daz 1845 

d sich din tröst yerspsate, 

1816. wol eupinde 1818. emphinde 1822 ff, in der hs, keine 
lUeke. 1827. mich fekU, 1830. ze gew. 1831. 0 von Wadcer- 
nagel zugefügt. 1833. das ist: verbessert von Waekemagel, 
1841. woUn 1843. dcinoi 
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daz ich diu noch nie vergaz 

ze frumeclicher stiele, 
nü laz gein mir deu b(b8en haz 

niht fiohadeu noch bcdse nete: 1850 
ja ist manec triwelösez vas 

daz anders mht enbnte 
wan daz ez genier dan sin ma2 

frendewende h»te 
nnde im sanfter denne baz 1855 

kein werltwttnne tajte. 
der selbe ist zallen tagenden laz, 

ze deu untugendeu driüte, 
und ran (daz ich noch ie ensaz) 

da in doch niemen ssete. ISA) 
Ist daz ich mfnen langen w&n 

näeh heile volbringe 
den icb näeh dinen minnen hin, 

als lob an got gedinge, 
sd bftt er wol ze mir getän 1865 

an gnaedecltchem dinge, 
und hin im iones iindertän 

dem sage ich unde singe, 
ouch muoz ich immer riwec stan, 

ezn st daz mir gelinge. 1870 
nü solt dil daz an mir begfin 

daz didi bebe ringe 
und dtnem herzen erbarmen län 

daz ieh mit sorgen ringe. 
Frowe, ja Mi din str!t 1815 

stinde an mir begangen, 
Sit ich began, daz mich niht sit 

din gnade hat enphaugen. 
8wer gaoten Munden freude git, 

wen soite des belangen? 1880 

1851. trfiebloBer val 1852. enbflBte 1853. gerner] lieber 
1869. ymmer in ruien bestan 1870. es seydann 1872. daz ichh. r. 

1875. wohl din staiter strit oder mit einem andern a'ljectivum. 
1877. vgl MSF, 213, 27. 1879> freude vm Lachtnatm eingesetzt. 
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ja bedarf in siner zit 

vil baz gelangen 
dan der aDgestlichen lit ^ 

üf den Iip geyangeo. 
schadet mir iemannes nlt, 1885 

wan w»re er erhangen! 
War ich se heile geborn, 

des Bolte ich geniezen. 
die ich ze frowen hSn erkorn, 

swaz der wort mich hiezen, 1800 
daz wurde unlange verhorn. 

ob minia werc daz liezen, 
so dulte ich mines herzen zom. 

daz wil ich entsliezen: 
Ton atme geböte hän ichs geswom, 1895 

esn sol mich niht bedriezen. 
Nü ger ich daz diu gflete dtn 

ir namen an mir ^re, 
daz mir genäden werde schin. 

frowe, lä niht mere 1900 
nach dir daz gemUete min 

ringen also sere. 
jä mnoz mtn lip diu eigen stn 

näch getriwes herzen l§re. 
Dfn spil iBt mir geteilet 86 1905 

daz ich noch erwerbe 
des min hene wirdet frö, 

od gar an frende ersterbe, 
daz ist mir ein swseriu dro, 

wiltii daz ich verderbe. 1910 
Ich hän in din gewalt ergeben 

die sele zuo dem libe. 
dienphach: ja mtlezen si dir leben 

and md dieheinem wibe.' 

1886. wann vud wer erhanugeu 1S90. dero 1895. ich des 
1886. am] Min 1887» beger 1903. da 1905. Seia 1908. oder 
1909. echirirer 1818. die empbaeh 
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Owe owe Qnde owS 

(und gienge dehein wort me 
dem herzen so nahen, 
daz seit ich gevähen 

und nimmer mere verlazen), 5 
. Ton gote 81 yerw^zen 
diu iingn^cdige stunde 
an der sieh erste begande 
din vil Bwiere gewonlidt 
daz BÖ grdz herzenleit 10 
Yon berzeUebe geschiht^ 
dä man sich guotes von versiht, 
als ich von herzeliebe trage. 

Dise wipliche klage 
wizet mir dehein man IS 
der ie herzeliep gewan 
des im dar näeh zeninne. 
ndner freuden smrne 
din ist leider bedaht 

mit tdtyinsterre nabi 20 
swelch sinne richer man 

2. kaio 8. Bich] von? oder an der dch heben begonde? Kwrod 
^wUhlt jeäoek m Süoester 2792 das ähnUehe an gfta mit dm reflexi- 
ven prtmamen, d6 flieh der ongeet ane 15. kain IS— 20. verpL 
Greg. 2327 f, 10. der 21. welch sein r. m. 
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«In sdbes Itbe verbau 

ob er äne kamber si 

leides iinde sorgen frt, 

well er sich da von sebeideo 25 

mit tüsent tüsent leiden 

und immer aogestliche leben, 

8d nem er mich ze rätgeben: 

8\t er Bin selbes vtent ist, 

loh l§re in dnen snellen list 90 

der im ze sorgen mnoz ergän. 

er tao als ieb d& babe getftn. 

ieh kan wol gn&de l^ien 

ze UDgemache keren. 

icb gibe nibt daz ich mache 95 

senfte üz ungemache: 

wan got weiz wol, künde icb daz, 

icb bedorfte es selbe und niemen baz. 

daz eiger kan icb, deist min slae: 

daz bezzr icb nibt gei^ren mae. 40 

daz bSn ieb dankes mur genomen« 

ich bin üz senfte in sw»re komen: 

nü kerte icb gerne: icb enkan. 

Wesse ab icb wä ich den man 

nach minen sa^lden tun de 45 

der mich geleren künde, 

nacb dem strich ich ze Kriechen, 

der mich freude siechen 

mit sioer knnst emerte 

nnd dem töde erwerte 50 
der d& begrebet lebenden man 
der steh als ich niht neren kan. 
Icb beere ie noch die wlsen 

loben unde prisen 

Yolkomene minue 65 

27. an gaifltlich 30. Ittime 88. seihe fehU, 39. das igt 
40. gslenmen 41. des h. i. d. m. gewvmien 43. gerne] ivider 
44. wes aber 46. gelemnen 51. lebentigen 52. eroeren 
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ze dem besten gewinne 

und zer oberisten kröne 

Yon dem sttezisten lone 

den diu werlt geleisten mac 

oach kinse ich naht mide tac eo 

an den die liebes sint gewon 

daz ir herze da von 

wUnnccliche si gemuot 

zwäre als ez von rehte tuot. 

so wir an die 8»ligen sehen, 65 

d@8wfir so müeseD wir des jehen 

für daz aller beste ritten leben 

daz got der werite hftt gegeben, 

swfl dn wol beseheiden man, 

der ritters namen gedienen kan, 10 

minnet ein bescheiden wip, 

die mit triwen ir lip 

ein ander beide habeut gegeben 

nnd sd sehaffent ir leben 

daz s! ssBÜgin kint 75 

ein ander ze allen ztten sint 

ze frömde noch ze heinilieb: 

so ist ir freuden niht gelich. 

üf daz selbe wuuschleben 

so het ich minen vllz gegeben 80 

in miner ironwen gewalt: 

dar inne wolt ich wetdea alt 

ich gedähty ob ez eigienge 

daz min genäde vienge 

min frowe für anderiu wtp, S5 
daz danne immer min Up 
mttese sin vor aller not 
gemowet nnz an minen tdt, 
geknanet nnde ge§ret. 

57. vnd zu der 58. von den 62. daz ein h. (Iii. sind 
65. an den 06. zwar 74. Bchephet 79. wirs leben: verbessert 
von Lachmann. 
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daz hat sich nn verkeret. SO 

Sit mir der gwerp und diu bete 

also rehte sanfte tete, 

der gedinge und der süeze wan 

den ich doch gerne mohte häD| 

und mir daz B»lden gemaoh 95 

daz mir alt an ir gesehach 

diu Abele hnote Mi benomen, 

daz ist mir niht ze gnote kernen. 

Daz mir ie liep von ir gesehach, 
unde mir miu heil zerbrach, 100 
des Ilde ich grozen ungemach, 
daz ich se Unheiles ie gesach. 

Ich hän You liebe michel leit: 
ndeh ermet min lieheit: 
daz mir ze ssolden ist gesehehen, 105 
des mnoz ieh ze nnsffilden jehen: 
ieh h&n mit liebe liep Terkoni, 
mit gewinne gewin verlorn: 
waz mtnes willen verdarp 
do icli allen minen willn erwaip! iio 
ich wart mit sige sigelOs, 
wan ich mit wale si verkos: 
mir bat der Wunsch gefluochet. 
swer nü stn selbes mochet, 
der httete sieh vor dirre ndt. 115 
nün lancltp ist min g»her tdt 
daz 8 min trfiren w»re 
dd ich was 4ne sw»re, 
daz W8Br mio beste freude nü: 
herre got, daz weist dü. 120 

94. möchte: der sich doch leicht erfüllen konnte. 102. verffl.bO^f 
Jtvt'in 5(>7h, Unheiles geborn büchl. 1, 1053 llü. willen: s. Lachnann 
zu iw. 1159. III. vergl. liveui 7071), 112. erkos W'i.veryl. Iwein 
7066. 115. von diser 116. lang leben: reryl. a. JJeinr. 712. 1514. 
llT.ej vor G^f^^' 335^. nach Beneckc daz e ir trüren waere 

dö si was &ne swnre, daz was ir beste vreada hie {die rümische hs. 
hat das ir trC-ren wme, üe Witner das ane trawe were). 
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Für war ouch ich daz schribe 
daz ze disem übe 
niemen ist ein sa'lec mau 
wau der nie saelden teil gewao. 
saelec ist der eine IS 
der weder gröz noeh kleine 
deheiner Melden wart gewert 
und ir oneh fttmamee mht engert, 
wan er erkennet sselden niht 
und hät verguot swaz im gescbiht: 190 
sin herze ist tri von seneuder uOt 
diu luanegeu bringet üf den tot 
der schccue heil gedienet hat 
und des äne geatat» 

als ich mich leider wol entstan, U& 
wan ich den selben knmber hän. 

leb bdrte sagen ni»re 
daz triwe und st»te w»re 
aller sielden beste, 

ein müre nnde ein veste 140 

für aller hande leit 
und gar ein gewarheit 
manne unde vvibe 
ze sele und ze übe. 

leb Wirdes anders gewar, 145 

wan min kamber vil gar 

niwan von mhien triwen knmet 

iebn weiz ob er der s^le fromety 

er tuet dem libe stari^e w6. 

ieb hän von ir niht I6nes m% UO 

wan trüren den langen tac, 

daz ich mich niht getra3sten mac 

der guoten diu der minne bete 

121—^138. vgl JC&R 214, 1 2 /JT. 124. wtnn ernye 128. ItoiiiMB] 
9^2.606, ^KmAi 5369. I29.er/W(. selten 135.alsi6li]Dicb]Tiididi: 
vgL3iSF,2iA,2lf* 138. d. traw TUBtUe w. 139.8elt6n 141. vor 
147.iuiikT0iim.Rclui]deDk.: vglMSF,2ii,21. U&ichwayfBiiitobeB 
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ir tren axiseätlichen tele, 

daz si geuäiie an mir begie 133 
and sich an mine liiwe Üe. 
äne frionde &äge 
sazte 81 enwäge 
ir lip mide ir te. 

8qI ieh der i— w di e Mt 
firtade «n onde cn gut, 
du ist dn be w w Mer last 

leides raiimn Übe. 

ob ich dem besten wiL»e 

des niht rebte lunen sol iß 

mit ganzer sUf te unde wol 

des si mir lieber hat getan, 

80 mfleaea al&o xeigaa 

mit riwen alle mbie tage 

daz ieh es nuuner Teitiage. m 

El lebent w«ilidM 
YÜ baito ingeÜebe 
sanfte in ir moote 
der t5re und der froote. 

ez ist reht ond billich !•» 

daz ir ere nngellch 

in dirre Werlte geste, 

wan in ist ungeliche we. 

ez ist reht daz üf der erde 

der firnote nimmer weide isi 

mit gangem gemache. 

er slife oder wacbe, 

di beeret grozin abte mo 

wie er dem Hbe so getoo 

das in din werlt prise: Ifö 

85 stfit ein ander wit>e 

dirre ze glicbem vlize 

sam swerze unde wize, 



158. genadot 164. peste 168. sft] Wf 170. jmam 171. lebet 
183. gehüret 187. £ie 188. sehwie 

H. T. An«, Der am« Htiarieh. 9 
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Wie er dem libe also gelebe 

daz in got niene begebe 190 

und die sSle verteile 

Ton dem Swegen heile. 

er bedarf nnmaoze wol 

swer zwein berren dienen sol 

die 80 gar undr iu beiden 196 

des muotes sint gescheiden 

als diu werlt onde got 

swer der beider gebot 

ze rebte solde be^ii, 

der darf den sin nibt mowen Idn. 200 
oneh hkt der wlse ein arbeit 

die nie debein tore erleit, 

ob er ie liebes wart gewent, 

So sieb dar nach sin herze sent. 

des hat der tore ein bezzer leben. 205 

got bät im Übten sin gegeben, 

stn senfter sin ist sorgen M, 

waz senelieher knmber ^ 

daz ist im gar nnerkant. 

ein stücke brotes in der bant 210 

ist alliu sin minne. 

ich bin so kranker sinne 

daz ich leider niht gar 

genendeclieben getar 

den Unten des gemnoten 215 
daz st den rebten firnoten 

mich immer genözen: 

daz euch si mich verstozen 

zuo den toren gar üz in, 

dar zuo han ich ze scboenen sin. 220 

alsd bin ich gescbeiden 

enzwischen von in beiden. 

als ich mich nd wil piisen, 

199. sol 200. der bedarff 206. jn schlechten 214. balde getar: 
genendeclichen s. zu Er. 2503. 221 f. veigl. Greg, G23 f. 
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ich bin uDdern wigen 

wol eines toren genOz: 225 

da wider bin ab ich ze groz 

zeime fürsten Sinnes ander in 

die 80 gar sint äne sin 

dtt man in toboider tdibeit gibt, 

win ich trage doeli tdren kolben nilit 290 

kirn tar dea tarne ildieo 

niidi nimmer gettelien: 

doeh hin ich eine wlsheit, 

daz ich liep nnde leit 

also wol erkenne 295 

daz ich etwenne 

gerner ein tore wsere 

dann ieb so gr5ze swsere 

TOD mtnen senden witzen trage 

die ieh mit stariwr riwe klage. 2iO 

Mir geawiebe der am in knner 2tt^ 
wan daz mir behabet den atif t 
der gedtnge den icb faän 
daz leit mit liebe mac zergan, 
daz ich noch müeze schouwen 245 
mine juiicfroawen 
stsetes muotes unde also 
daz wir des beide werden fro. 
wan icb wsre S immer äne beil, 
esD mllese ir stn das beste tefl. 250 
dft Tor mflez ieb stn beboot 
daz mir immer debein goot 
gesebebe wider ir beOe. 
diu freude ist tibele veile 
die ich imer gekoufe al<o 2m 
da von min frowe werde onürO. 
dar an zwlvel ei mki, 

224. ander d'>n: <. LncUmann zu 22«]. aber 227. lu 

einem 231. ich getar nit T.W. nnde] on 237. gern 2;<9. wersen 

250. es 251. iDu« To.',, qf» schabe 2&4. ist Lacitmaun\Km 
255. ymmer gekautft: s. zu trcc 3255. 



Digitized by Google 



182 



ZW£IT£S BÜCHLEIN 



8wa ir wille ao geschiht, 

des enwelle ich mir ze iieile jehen 

and zem besten daz mir mae geschehen. 260 

stt st got der gaote 

an Übe nnde an mnote 

Bö sohdne h&t ge^ret 

und 81 mir daz keret ' 

ze guote swil si imiuer kan, 26S 

so enwa're ich niht ein sajlec maD^ 

swä ich ir triwen wancte. 

swenn ich ir ere luranctey 

sö missetffite ich an mir 

yil mdre danne an ir. 210 

Eim andern seligen man 
gcliugety des ieh im woi gan, 
an slnen triwen verre baa. 
daz ist tiuuder miuen haz, 
geschiht iemen guoter wol, 2» 
ob ich niht heiles haben sol. 
ich bän von minen triuwen 
niwan schaden mit riawen. 
wie sanfte im sin ontriwe tnot 
der sd Ithte ist gemnot 2B0 
daz er sanfter dannich 
liebes mac getrossten sich, 
ob er erwirbet minne 
einer fUrstinne, 

swie er ir dar nach äne wirt, 285 

daz er ir lachende enbirt. 

ouch bin ich so swache niht gern 

und diuhte mich ein wtp gnot 

an Itbe nnde an sinne, 

nnd wurde ieh dar n&ch inne 29D 
daz äi des niht wäre, 
ieh mite st ine swtere. 

200. vud zu dem 268. wann 271. Einem 275. ob yem&u g. 
geschieht wol 278. nun 
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als ab mir min herze seit, 
85 weiz ieh nut der wärheit 
od von gewissem wftne 
das mtn frowe ist äne 
▼alsch, der ieb eigen bfn. 
von din scheidet sich min sin 
nimmer m8re von ir: 
des selben trüwe si mir, 
und daz si niht vergezze min. 
ouch sol si des gemant sin, 
Sit ich ir eigen wesen sol, 
einer frowen zimet wol, 
diu friuntschaft gewinnet 
nnd einen ritter minnet 
der 8t»te ze minnen ist, 
ob st se einer jftres frist 
gescheide din hnote, 
den sol st in ir muote 



296 



906 



300 



310 



doch vil geselleclicben tragen 
unz ze su'ligen tagen, 
swie sere uns nü scheide 
din ttbele huote beide, 

nü waz ob diu noch zeigftt 315 

od daz wir etilchen r&t 

mit fdnndes hilfe rinden, 

daz wir noch ttberwinden 

swaz nns ntl leides gescbiht? 

nnd wa^re ouch der gedinge niht, 320 

so verltir ich noch die sinne. 

ich ger daz si mich minne, 

nnd ouch daz siz erllden mege, 

also daz ez si niht bewege 

(nns enfimmt et dehein ander r&t, 325 



295. oder immer. 296 f. ane on valsche 298. von dann 303. ir 
/vhit. 307. ze] vnd ze 315. die huote noch: verf/l. zu Erec 5620. 

321. doch 322. ich beger 323. ouch ackcrnagel] doch 
325. vnnser frembden ob dhain and. r« 
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als si mir doch enboten hat) 

TOD fnoDtltcher atstekeit, * 

imd das ir st tob herzen leit 

das 8l mich alsd eelten sihi 

ich wolte aber des niht d» 

das ir senendiu swaere 

der minen glich wiure. 

ez ist ze minem heile 

an dem halben teile 

mir rehte genaoe und ir ze yil. 335 
dft von ich ir niht gunnen wil 
eneben mir ze klagenne. 
jft w»r ez ze tragenne 
ze Stare ir sflezen Itbe. 

ez wurde debeinem wtbe 3M 

ze liden halp min senedin ndt, 
ezn müese schiere sin ir töt. 

Die wisen die mich ofte sehent 
und der Hute mnot spehent, 
die mögen an mir wol schoawen 
daz ieh von miner fronwen 
trage an einem bände 
6re nnde schände, 
daz ist dia Ire die ieh trage 
(ieh hftn stn Ire» swie ichz Idage, 350 
und tiwert vaste mir den mnot), 
daz mir ere mide guot 
geschaeh von einem wibe 
diu an burt unde an libe, 
an ir sinne und an ir jugent, 3!» 
ist s5 Yolkomener tugent 
daz ir von rehte ein man 
dem fit wol ir Itbes gan 
gr6z Ire in filnem herzen lifit, 
des frende an gnoten wtben stftt a<n 

326. also sy 332. mynne 337. neben 341. senede 342. es 
351. txauret 354. gepurd 3öü. volkuuuer 
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so ist ditz diu schände, 
Sit ich ir ^ttete erkande 
and mir ait diu baote, 
dia bitter ungadtey 
enphrOmdet h&t ir minney 
Sit sint mir. die siiiiie 
Ton leide n^b entwieben 
und min freude erblichen, 
daz ich einen biderben man 
getragen noch getrüwen kaD| 
behalten noeh yerliesen, 
gejehen noch yerkiesen) 
▼ertragen noch gerechen, 
geswigen noch gesprechen, 
weder verziben noch gebiten, 
niwan mit so verkerten siten 
daz ich min selbes laster hfin. 
nnd sol ditz senen lange bestan, 
80 yerlinse ich aisö gar den sin 
daz ich der linte tdre bin. 

Mich frent der snligen drd, 
s6 machet mich ir angest frö. 
min gelücke ist so getan 
daz ich leit von ir liebe hän 
und liep von ir leide, 
als ich in nfi bescheide. 
swem daz got h&t gegeben 
daz im allez Sin leben 
unknmberltche st&t, 
und wol sinen willen hat, 
dem tuot des tödes vorhte w?, 
und bedarf ouch keiner swhuo um, 
wan dia selbe angestliche n6i 
die er h&t üf den tdt^ 
diu lät in selten werden M, 

375. Verliesen 370. so mit 378. soll »»u^t 
386. iu fehlt: s, zu Ercc b539. 393. diobulbi^ jl 
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dar ander troestet mich sio drd. 

er wtlnsobet im «in laogM leben: 

d& mite w»re mir Teigebeiiy 

wan ich ein Bw»res leben trage. 

ich ften mich mtoer knien tage, 40O 

das ich niht immer haben aol 

den swsBren kamber den ich dol. 

ich weiz doch wol daz al min leit 

daz min senendez herze treit 

in abzec jaren ende hat, 40& 

ob ez e niht zergät. 

Sit mir nü dehein list 
nütze da iUr ist 
ichn mfieze mir nemen dai ehi 
nnder Abelen dingen awdn, iio 
awie mir dewederec gezeme, 
80 ist reht das ich das besser neme. 
mir ist bezzer daz ich trage 
durch mine triwe 8wa?re tage 
dan mich ein ungetriwer muot 415 
friste, als er vil manegen taot 
dem sin nngewisbeit 
benimt den knmber und daz leit, 
daz im Bta Mnnt niht nfthen gUt 
der sich an «tne triwe III 4» 
min knmber ist ein knndn n5t, 
der stn ein Ewiger tdt. 
wan wirn sin alle betrogen 
und diu warheit habe gelogen, 
söne wirt sin nimmer rät 425 
der ganzer triwen niene hat. 
oach mksezimt ein trton niht 
swä ez ze karter ilt geschiht 

£z lebt in tdm wts ein man 

396. dar un der Lachmann] dar an sin drö, s. 381. 397. im vmb 
ein 400. ich erfrew 401. leben 407.kain 409. ich 423. wann wir 
sein dann alle b. 424. haben 425. so 427. traweu 429. in tore weyCs 
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der He ddi«nie 8W»re gewiD: 491 
der Wirt oncb nie rdiie ftd. 
idemeD frimiMr lebet alsd, 
im euA der wehsei bereit, 
beide liep niide leit 

ja erkeDnt man liep bi leide. 435 

die snmervarwen beide 

die liebt des winters swißre: 

ob winters niene w»re| 

80 wsere des snmers niemeD iro. 

und stüende dorch daz j&r also 440 

dia bdde li^t und ndMevar, 

86 nme der bhunneD niemeD war 

der num mm wttnsebet mide gert 

ez werdent liep nnde wert 

nach ongewiter liebte tage, 445 

frende nnd heil nach grözer klage. 

swes trüren also stat 

daz er gewissen trost bat 

daz ez mit frenden zerg6, 

dem ist wol, and ist mir w6. «0 

8wer nfl mfn bmoder wmre 
an senlfeher wwtonf 
das es im stttende als ez mir stät, 
dem gsebe icb alsd wisen rat, 
ob ers gevolgen knnde, 456 
da mite er überwände 
allen sinen komber, 
leider des ich tnmber 
selbe niht geTolgen kaa. 
ieb rate wol eim andern man 4Mi 
etnea li^ derst manHeh, 
das er gar getraste Mtt 
des er niht gehaben mae. 

433. im sey 437. liebt Lachmann] Icidfn 443. vnd b^«t 
447. Tmb wes ttew et also iL 459. leiber 460. tinem 
461. der üt 
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noch künde ich unz an diaen tac^ 

sSt daz ai gnade ao mir begie (ßn 

und mlnen wilden mnot gevie, 

nie Bolhes niht gewinnen 

von habe noeh von minnen, 

wart ez mir dar ndeh benomen, 

ichn wiere es schiere abe komen 410 

fiDc nach gdnde klage. 

hier an bin ich gar ein zage. 

als ich mich des getrujsten wil, 

was e mines kambers vil, 

so wirt Bin danne miehelB me. ATü 

des ist mir wirs danne w6. 

Stt nd die wl&en babent geseit 
ftlr die rebten w&rbeit 
das sieb ein vol frnmer man 
alles des getroesten kan 480 
des er niht gehaben mac, 
unde ich disen senedeu slac 
mit nihte kan vertriben, 
so zaem min herze den wiben. 
zwäre ich vnrhte oncb noch ir sage 485 
daz ieb des itbes wa^re ein zage, 
wan daz mir nnz an dise brist 
der Itp des nibt erl&zen ist, 
iebn tH in grdzen kumber komen 
der mir mit ^ren wart benomen. 490 
s6 ist ein anderz min gedanc: 
swä mir an strite gelanc, 
daz kom von minem heile 
au dem merren teile 

464—476. ich habe nie etwas von habe oder wm U^esjflSek bä 
andern erlangt dessen Verlust ich nicht leicht hätte verschmerzen kön- 
nen; das nie erlangte aufzugeben ist mir schwer. 465. sit ft^hlt. 
470. ich w. schier sein abk. 474. e f^'hlt. 475. wirscr 479. vol 
Lachmann zu hv. 3179j wol 485. zw. ich erforchte auch nach ir s. 

489 f. ich habe mich in riltcrschaft immer tapfer gehalten. 
48U. ich 494. mererm 
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dan Tön debemer manhdt 4» 
Kwljre» habent st w&r geseit, 
gd bin ich gar dn leider zage, 
wan sieb miret alle tage 

mm sendiu swa^re, der ich doch 

gerne enbaer, wan daz ich noch .iOü 

80 vestes herzen niene han 

daz ich die swacheit mtige verlan. 

weder mir ii6 ditz selbe leit 

Yon triwen od von zagebeit 

od von in b6den ist gesebebra, soft 

85 bin icb se nnbeiles geseben. 
loh bfin Tenmoebet manegen list 

der den ssßligen ist 

nfltze für ir senendez leit. 

daz 81 da habent für wärheit, öio 

daz ist ein snidende Itige: 

81 jehent daz man liebes mttge 
mit liebe vergezzen. 

ich hän des niht versezzen, 

icbn babe oaob daz yermioehet 515 

iob bin stt beraochet 

Yon etBltobem wtboi 

vil sttezer an ir Itbe, 

diu an scb(jüue unde an jugeut 

an gebnrt nnde an tugent &20 

ir nimmer entwiche einen fuoz 

der ich da bin und weseu maoz. 

etwä greif ich über mich 

ze der diu richer ist dann iob 

nnd dienet nmbe ir minne 525 

und kom ze dem gewinne 

daz ieh an ir arme gelae. 

86 s! min aller beste phlac 

497. leider] eilender 5oo. noch Lachmann] fehlt. 510. haben 
die w. 512. s! jehent] suechen 515. ich 519. 520. das zweite 
au fehlt, 524. daa: Lachmann zu Iw, 743S. 527. armen 



Digitized by Google 



140 



ZWEITES BÜCHLEIN 



und ouch ich mit ir begonde 

Bwes leb gaotes kimde, sso 

b6 ich YUgext wolte 

und trinten als ich solle, 

86 kom dln ander gaote 

nie üz minem aiuote, 

und nantc ie jene der ich da bin. oHö 

so sprach disiu *din sin 

der enist dir niht gar: 

sellei dfi minnest anderswar/ 

86 swnor ich ihr die w&rheit 

manegen angestabten eit 540 

86 mich der llst nibt yervieno 

and 8waz ich dingcs ni6re beglenci 

86 mante leb mieb besiinder 

und gedäht *ez ist ein wunder 

daz ein gesnnt starker man 545 

sich des niht erweren Itau, 

im beneme ein krankea wip 

bede sinne unde lip. 

daz ist ein zagebafter mnot: 

tno üi hin, er ist niht gnot, KO 

und nnderwint dichs nimmer m6: 

er ronbet 6re und taot w6.' 

808 getr68t leb mieb selben d6 

nnd hnop ein Ii et an und wart fr6 

und wart mir selben undertan 555 

und wolte des gevolget han 

und volgtes ouch ein wSle. 

e man da eine mtie 

mühte gertten, 

80 begonden aber striten 580 
inuner n&ch ir gwoobeit 

531. vlegen ZarÄm««wl phlegen 532. vnd trawet jn als 537. der 
ist 538. geselle: vgl zu ErecTi^i'i. 540. vngestalten 543. nannte 

545. gesandter St. 551. dich sein 553. 555. selbs 557. voJget 
sein 560. begimde 
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min frende und min hendeit 

und begnnden mich bewegen 

aber mit ir wehielfllegeD, 

imd wart mUi kamph sigelds. 5fö 

frende diech ze kämpfen kös, 

diu gesweich mir unde lie mich, 

und nam mich senen wider an sich 

uud hat mich also alle wege 

in siuer heimlichen phlege. 570 

Sit mich min sin noch wlser rät 

für ditE senen niht vervät 

alflö gr5z alB nmbein hfir, 

8d weis ich rehte für wür, 

mür enfremde got der guote 575 

dise Übele buote 

dnrch sine reine süeze, 

daz ich si minnen mtieze, 

SU endet mine senende not 

niemen anders wau der tot m 

Ich erkande einen wisen man, 
der gelonbte yaste dar an, 
er Uagete nie swenn im geechach 
ein leit ode ein nngemaoh, 
er jach daz ie nich 8w»re 565 
ein heil gewis wsere, 
wan daz es mir niht gescbibt, 
so wa'ue ich daz diu werlt gibt 
daz dehein schade si 

däne si ein frume bi. 590 
den schaden weiz ich den ich trage: 
ob nü got nach dirre klage 
nnd näch disem nnmnote 
mit deheinem gnote 

5G4. wehaelsl^n, vergl. lioein 1047, 566. die ich — erkos 
568. mich fehlt. 581. erkenne 582. gcloubte Lachmann zu Im 
1730] gelaubct 583. klaget 585. er sprichet 588. spricht 
59U. dann sey 5i)l. den ich fehlt, ö92. dir 
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immer wil getnesten mich, 
zwäre so sümet er sieb, 
lät er mich trüren in der jngent. 
und so ich in mtner besträ tageot 
mit anfreaden alte 
Hüde er mir behalte 
min freade nnz ieh ir wol enbir, 
daz ich im touc noch si mir, 
nü waz sol si mir danne? 
ich gloobe dem wiseii manne 
daz leit nach liebe gescbibt, 
und enweiz des fürnamens niht 
ob liep nach leide gesebehe, 
ezn si daz ich ez noeh gesehe. 
nä mm wol der wtse man, 
imde hfit er mir dar an 



aoo 



610 



605 



mirehte geseit, 

ich glonbe an sine wtshdt 

hinnen flirder niht me 

dan an wizen koln und swarzen sne. 

Ouch h(jere ich daz man ssßide im zeit 615 
der beide teilet unde weit: 
si jehent im mttge niht missegin. 
ez mnoK daonoch an heile stän, 
od ez mac Im wol zem bcssen kernen 
swenn er dez beste hät genomen. eao 
Bwen daz gevellet an 
daz beide wtp nnde man 
wsenent deiz daz wseger si, 
so ist ein ungeltlcke bi 

und verkeret im daz reht, 62& 
und wirt der üusailden kneht 



596. zwar 597. in meiner j. 59s. sol 599. alten 600. be- 
halten 602. ir 603. si fehlt. 608. es sey dann daz 612. gewis- 
heit 613. hinnen für: vergl.büchl.X, 1535. 614. vnd anschwarczen 

615. im nlde 619. odor es ~ za dem b. k. 620. iraon er des 
pesten 623. wftnet das w. s. 624. dab^: zu Er, 1060. 
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nfi teilte ich mide weite 
des tages dd ich selte 
in ir gnfide mlnen lip: 

solt ich d6 allia werltwip 690 

wider ir geteilet hän, 

die bct ich durch si alle Verlan. 

8U8 teilte ich in mim muote 

und wände wein ze guote 

und han des michel leit genomen. 635 

stt mir mtn dinc ist also komen 

daz ich teilte finde kds 

nnd an dem wiBgisten YldB, 

zwäre dft erkenne ich an, 

ezn weiz hinre dehein man 640 

waz im si schade oder guot, 

swa er rehte od unrehte tuet, 

wan als im gelücke treit. 

ouch wil ich mit der warheit 

mir einen gwissen trost geben, 645 

8ul wir beide lange leben 

und ist min joncfrowe mir 

Btietes mnotes als ich ir, 

8ö mac ez harte wol geschehen 

des ich die wisen hoere jehen, 650 

daz liebe nftch leide erg^ 

unde frumc bi schaden geste. 

müet si daz si min enbirt 

und deiz si mir geliche swirt 

und ist ir ernest als mir, 655 

zwäre so vinden wir 

beide etlichen list 

der uns nfltze dar zno ist, 

swie uns scheiden drin lant, 

62^. die ich solte 030. do] die (»32. ich alle durch (iXi. sunst 
teilet ich in meinem m. 634. vnd wann wollen ö36, also /W///. 
Ü39. verlos 642. wo 644. mit] mir vnd 645. mir fdUt. 
650. die] den 652. frammen — bestee 654. daz 
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daK 0118 niener nahtgewant m 
noch b6 yil 8d ein bemde 
nach dirre langen fremde 
nnderwilen scheide: 
so werden wir vor leide 
mit grozer liebe erlöst, 
so han ich einen nntrost, 
der müet mich späte nnde frao: 
ich ftirhte deiz mir aehaden teo 
daz ich ir alsd fremde bin. 
zwfire fit wellent mir den sin 
nnd daz hene brecboi 
die ich dä beere sprechen 
'dan üz ougen dan üz muote/ 
sö tuot mir vil ze guote 

ein trost den ich da wider hän, 675 

des ich mich harte woi entstän 

an min selbes herzen 

mit senlicbem smeizen: 

ich hoare des vil liote jeheni 

die wärheit han ich selbe ersehen, m 

daz rehtin liebe niht zergd. 

nnd ges»he iehs nimmerme, 

dannoch müese ßf mir sin 

(daz nime ich üf die sele min) 

niht leider dan min selbes lip. 685 

da wider sint abe diu wip 

gsßhers muotes dan die man: 

da stet min nntröst aber an. 

so si sd maneger §ret 

nnd an hr mhine kUet m 
stnen yllz nnd managen list, 
der Ithte maneger tagent ist 
tinrre danne ich selbe si, 

660. iu€iMr nahtgewant Laekmatm] im nachwaiit 668. daz es 
G70. zwar 073. daz aus — daz aus 680. MdhB 686. aber 
Ü87. geherrigeis mute 6»ä. selbs 
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80 ich von ir bin und er ir bf, 

daz ist daz mir den schaden tuot: 605 

dä Yon erwiele engels mnot. 

8Ö gtöt ein ander trdet dä bt, 

wie wtbe nnd manne leben tH 

geschdden alsd sdre. 

ir sebande ist unser Ire: iw 

des wip dä sint gehoenet 

des well wir sin gekroenet: 

swaz ein man wibe erwirbet, 

daz er doch niht verdirbet 

an sinen 8ren da von. 1» 

dar ander stn wir gewon 

an wiben die mit eren lebent 

nnd flieh aehanden begebent, 

din einen gnoten frinnt bftt, 

daz st der andern liabe iftt no 

swie ich nü wenken möhte 

nnd tuen daz ir niht töhte, 

daz schadet ir an mir niht ein har. 

dar zuo sihe ich durch daz jär, 

8war ich der lande kere, 715 

scbodner wlbe mSre 

danne st manne tno. 

daa Beiladet ir alles niht dar zno 

daz ir kein krano an mir gesehebey 

swie yil ieh gnoter wfbe sehe 720 

od swie verre ich ofte von ir. 

der alte sprach dem touc an mir 

*dan üz ougen dan üz muote': 

zwfire ez muoz diu guote 

versigelt in minem herzen sin 725 

sam in der sannen der scbln. 

694. er fehlt. 696. daaon ein weybengels mut: verbessert von 
Lachmann. 69S. weybe oder mannes 702. wellen 704. er feklt. 

7t5. wohin 7t7. dann sy weybe und manne: verbessert von 
WßäfemageL 722.derentaogo 7S3.daians— dtsaat 724. mime 
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Dil bi stet aber eiu ander drÖ 
diu mich ottc tuot unfrö: 
siht st des järes einen man 
der biderbe ist uid spreebeo kan, lao 
das mao mir mire an ir gesehaden, 
ai enflit mit stete Uberladen» 
dann ir das an mir sehade st 
ob ieb durch daz jär bt 

einem guoten wibe wone. 735 

wan uude sol mir imer da vone 

geschehen deheiner slahte guot 

daz einiu minen willen tuot, 

des mnoz ich st vil küme erbiten: 

wan daz ist nach den alten siten, 740 

daz ich tU kdme erdienen mnoz 

dar nmbe snoohet man ir fhoa. 

ich wsere 6 nimmermft ir 

% einiu sprssehe zno mir 

'seile, wan minnest du michV* 745 

wan daz diuhtes uubiilich. 

so muoz si ze allen ziten 

der bete widerstriten, 

wan man bitet si durch daz jär. 

s5 schadet ir an mir niht ein b&r 750 

8?ne vil min onge wtbe sifat, 

wan min bitet ir keinia niht 

Sd st^t ein ander trOst dft bt, 
der wil ieh daz der wseger itf. 
ob uns beiden immer wol 755 
mit ein ander werden sol, 
so muoz bi ze allen zitcn 
mir helfen gestriten: 
ob uns ouch daz niht helfen sol, 

7;i2. sy bey mir 736. nymmer dauone: zu Erec 8585. 
737. ainicher 740. noch der 743. vielleicht immerme. 745. ge- 
Mlle: t. zu 0. 638. 752. peHet 754. «ü Waekemagel\ w«U 
757. Bl Waekemoffetl ieh 
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so geschiht mir von ir nimmer woL 760 
und muoz oiich ir missegäa: 
daz enkunde niemen understäa. 

■ 

mio frowe bat so gamse tugeat 
nnde sin xuo ir jugent 

daz fli sich wol TeniDBen kau 769 
me der gdingen maos dar an 
diu nü geselleo kinset 

und morgen den verliuset 
unde ir aber einen weit 

und den zebant üt' seit. 770 
diu muoz verderben da mite, 
wan dä verliuset si mite 
minner noeh mere 
wan Ytp gnat joch 

s! duldet sehaden unde spot» m 
st hazaent liute unde got 
dä wider ist diu guote, 

diu kiuscbe gemuote, 
diu sieb an ötiete keret, 

gewirdet unde geeret 7b0 
von gote und üf der erde, 
diu luttscbe und diu werde 
diu muoz mit freuden alten 
unde wol b^ialten 

beide sSle unde lip 785 
alsd von rdite ein 8»lee w1^. 
onob sola bedenken, ob st wU, 

diu wip vindent niht vil 

der manne die den wiben 

so sttete beliben: m 

diu sieb daune an einen lät 

der triwe unde 8t»te hät, 

lip und schoene sinne^ 

761. und Waehemaget\ bo 763. junckfrawc 769. erwdt 
770. aofselt: vgl. Servatius 1388 und zeitschr. 4,396. 773. weder 
myiuder 774. nodi 776. ay haflwt Beut 760. gewinet 
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swenne at des minae 

Ton Ir aehnideii Terktlry m 
• das wine das A dran Terlflr. 
Sw mhi fronwe gemant 
nnd wizze das Ich in ir hant 

bede sinne undc leben ' 

mit rehten tri wen hän gegeben. 8QD 

ich lege und ban an si geleit 

zwäre michel arbeit 

an Itbe ande an mnote. 

und wisse wol dia goote 

das ieh an ir niht versage. 9» 

und st das iob oneh ir behage» 

dar nftch T&bes mit mir an. 

ob 8t wil unde kan 

geselleschafl behalten, 

so miiez wir sament alten. 810 

Kleinez btiechel, swä ich si, 
BÖ wone miner frowen bi, 
wis min znnge nnd min mnnt 
und tno ir stsote minne kuit, 
das ü doch wisse das ir fit 8U 
min herse se allen stten bt, 
8wie yerre jooh der Itp var. 
zwäre snl wir immer gar 
ein ander werden benomen, 
daz muoz von ir schnlden komen. * 820 

Waz mac ich nü sprechen m6re? 
wil st mir sin ze here, 
sd minnc ich st ze s^re. 
Bwar min gelflcke kere, 

80 bewar diu gotes töre 825 
ir Ifp and sterke ir dre. 

79(i. diu wizze? 798. ich] f5y SOG. ir ft/i/L 810. so muesseu 
wir ensament alten 8t7. joch Lachmann} fehlt. . 825. der gotes 
sere 826. sere. Amen. 
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